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Dienstag , 13. Juli 1918.

Oer Urieg.
Der österreichisch- ungarische Tagesbericht.

W. T.-B. Wien, 12. Juli . (Nichtamtlich.) Amtlich ver¬
lautet vom 12. Juli , mittags:

Russischer Rriegsschauplatz.
Lin russischer Stützpunkt am Sug genommen:

Am Bug,  nordwestlich Busk, haben unsere Truppen bei
Dcrrwlany einen russischen Stützpunkt  genommen . An
der ganzen sonstigen Front im Nordostcn fanden auch gestern
keine Kämpfe statt. Die Situation ist unverändert.

Italienischer Rriegsschauplatz:
Erneute italienische Angriffe gegen Col di Lana

gescheitert.
An der küstenländischrn Front  versuchten die

Italiener wieder einige Angriffe, -die, wie immer» abge-
loiesen  wurden ; fo bei Bermegliano, Redibuglia und an
mehreren Punkten dcS Krn-Gipfels.

Im kürntnerischen Grenzgebiet  dauern die
Geschützkämpfe fort. Auch gegen unsere Stellungen auf dem
Grenzberg, nordöstlich des Kreuzbergsattels und gegen ein¬
zelne Tiroler Werke richtet sich feindliches Artillcriefener.
Neuerliche Angriffe des Gegners aus dem Col di Lana
scheiterten gleich allen früheren.

Südöstlicher Rriegsschauplatz.
veschietzung eines montenegrinischen Lagers.

In letzter Zeit entwickelten die Montenegriner an der
herzegowinischenGrenze eine lebhaftere, jedoch ganz er¬
folglose  Tätigkeit. So griffen unlängst wieder etwa zwei
montenegrinische Bataillone unsere Grenzstellungcn östlich
Avtovn: nach längerer Beschießung durch schwere Artillerie
an. Sie wurden abgcwiesen.

Einer unserer Flieger  bewarf zu dieser Zeit ein
montenegrinisches Lager  sehr erfolgreich  mit
Bomben. Weiter südlich stieß ein Bataillon des Feindes über
die Grenze vor. Auch dieses wurde durch einen Gegenangriff
unserer Truppen auf montenegrinisches Gebiet zurück-
geschlagen.

Östlich T r e b i n j e versuchte der Feind nach den Miß¬
erfolgen der vorigen Woche vergebens durch schweres
ArtMeriefeuer eine Wirkung zu erzielen.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes:
v. H ö f e r , Feldmarschalleutnant.

von den östlichen Kriegsschauplätzen.
40 Kilometer von Lublin entfernt!

Weiteres Vordringen am Njemen.
De. Krakau, 12. Juli . (Eig. Drahtbericht. Ktr. Bln.)

Nach einer Meldung des „Czas" zufolge sind die Bvrtruppen
der Verbündeten etwa 40 Kilometer von Lublin
entfernt. Auf der Verfolgung der russischen Truppen dran-
gen die Deutschen am Njemen  nördlich bis Budapkowovla,
wo sie im Walde 3000 schlafende Russen  gefangen
nahmen.

Ungarn und Rumänien.
Budapest, 12. Juili. Das „Ungarffche TÄL>gr.-Korrespon-

senFbureau' meidet: Der Weltkrieg hat allen ungarischen
Kreisen, in denen man von Verständnis und Freundschaft für
den Standpunkt der Ungar ländischen Rumänen  er¬
füllt war, bo-he Genugtuung geboten. Die Beweise glänzen¬
der Opferwllligkeit, die Kundgebungen patriotischer Ge¬
sinnung, die in allen von Rumänen bewohnten Gegenden in
fchrer endloser Reihenfolge zu verzeichnen wav-n, haben den
unwiderleglichen Beweis eines Staatsgefühls  und einer
vaterländischen Gesinnung  geliefert , die überall in
Ungarn mit -größter Freude begrüßt wurden. Ms das Schrei¬
ben des Mmsterpräsidenten Ti-sza an den Erzbischof
Metian» zur Veröffentlichung gelangte, fanden neuerlich
zahlreiche begeisterte Kundgebungenstatt.

Die allmählich hervor tretenden Zeichen feindlicher Ge¬
sinnung Italiens  und der darauf erfolgende Ausbruch das
Kriegs wurden von eiirem Teil der Bukarest« Presse in der
Weise ausgelsgt, daß R um äuicn  uuinmehr dem italieni¬
schen Beispiel folgen und einen Einfall in das Gebiet d>er
Monarchie versuchen sollte. Diese Unterstellung wurde in den
Kreisen der ungarländischeii Rumänen init den Zeichen unver¬
hohlene: Einpörung zurückgewiesen. Die rumänischen Kreise
sü-hüen sich vielmehr gedrungen, gegen diese politische Tendenz
vrrt aller Entschiedenheit zu protestieren und ihrer Anhäng¬
lichkeit an das mrgarffche Vaterland beredten Ausdruck zu ver¬
leihen. Diese Kundgebungen, die in den stürmischen Tagen
bes Weltkrieg doppelt wertvoll sind, haben allüberall in Un¬
garn tiefen Eindruck  gemacht und eröffnen den Ausblick
ltl  eine Zeit bet nrmgen Freundschaft und des dauernden Ein¬
vernehmenszwischen Ungarn  und 8t u m ä n e n.

Ungarns Rekordernte.
_ W. T.-B . Budapest, 12. Juli . (Nichtamtlich.) Sämtliche
Blätter besprechen die in dem amtlichen Bericht angekündigte

kordernte von 45,9 Millionen Meterzentner Weizen

Morgen -Kusgabe.
gegen 28,64 Millionen im Vorjahr. Sie erklären, der Ernie-
seaen mache die Aushungerungspläne der Feinde
zuschanden.  Der Unterschied gegen die vorjährige Lage
liege nicht allein in der größeren Menge der Brotfrucht, son¬
dern darin, daß man infolge der Erfahrungen des Kriegs¬
jahres gelernt habe, den Verbrauch  angemessen zn regeln.

vom französisch-belgischen
Kriegsschauplatz.

Die Rückkehr derbeutschen Austausch-Invaliden.
Der erst« Empfang auf deutschem Boden.

W. T.-B. Konstanz, 12. Juli . (Nichtamtlich.) Der erste
Zug mit 257 §chwerverwundeten Deutschen,
darunter 9 Offiziere, lief heute vormittag 8%, Uhr fahrplan¬
mäßig im hiesigen Bahnhof unter den Hochrufen  eines
nach Tausenden zählenden Publikums ein, die Musik spielte
die Nationalhymne; die Verwundeten erklärten, daß die Be¬
handlung in Frankreich durchschnittlich anständig
war.

Zum Empfang war Prinz Max von Baden,  der
Minister des Innern , Freiherr von Bodmann,  und vom
Stellvertretenden Generalkommando General von Man¬
te  u f f e l hier eingetroffen. Alle Zurückgekehrten ohne Aus-
.rahme rühmten die überaus freundliche Aufnahme, die sie
in der Schweiz  gefunden hätten. Nachdem die Verwun¬
deten in einen bayerischen Lazarettzug  umgeladen
worden waren, begaben sie sich in die Italiener Halle, wo
ihnen ein kräftiges Frühstück gereicht wurde. Prinz Max von
Baden begrüßte  dort die Krieger und überbrachte ihnen
die Grüße  des G r o h h e r z o g s, der seiner Freude
darüber Ausdruck gab, daß es ihm vergönnt war, den deut¬
schen Kriegern auf badischem Boden den ersten Willkommen-
grnß anbieten zu lasten. Er schloß seine Ansprache mit
einem Hurra auf den Kaiser und den Großherzog. An Mar-
chetti, den päpstlichen Gesandten in Bern, wurde folgendes
Telegramm gesandt:

Die ersten, aus ftanzösischer Kriegsgefangenschaft
zurückgekehrten deutschen invaliden Kriegsgefangenen
erlauben sich. Eurer Eminenz zur Vermittlung an
Seine Heiligkeit die Gefühle des innigsten Dankes für
Ihre Bemühungen anszusprechen. I . A.: Caesar.
Garnisonpfarrer.
2 Uhr 15 Min. verließ der Zug unter abermaligen be¬

geisterten Rufen des Publikums den Bahnhof Konstanz, um
nach Karlsruhe zu fahren. Auf der ganzen Strecke waren
die Austausch-Kriegsgefangenen Gegenstand lebhafter Sym¬
pathiekundgebungen.

Die Ankunft in Karlsruhe.
c . Karlsruhe , 12 . Juli . (Eig . Drahtbericht . Ktr . Bln .)

Kurz nach 7 Uhr lief der Zug mit den aus französischer
Kriegsgefangenschaft zurückkehrendcn deutschen Schwervrr-
wunbeten in Karlsruhe  ein . Zum Empfang hatten sich
der Großherzog von Baden in eigener Person, ferner, die-
Minfftrr des Innern und des Krieges sowie Vertreter der
obersten Militärbehörden eingcfmrdcn. Vor dem Bahnhof
hatte eine nach vielen Tausenden zählende Menschenmenge
Aufstellung genommen, die den einlaufcnden Zug mit vrau-
senden Hurrarufen empfing. Auch, in Karlsruhe wurden
Ansprachen gehalten. ,

Der Willkommengruß der Kaiserin . ’T’r"r
W. T.-B. Konstanz, 12. Juli . (Nichtamtlich.) Die

Kaiserin  richtete an die Austauschkommiffion in Kon¬
stanz folgendes Telegramm:

Neues Palais , 12. Juli . Den tapferen Kriegern,
die heute zum ersten Male wieder deutsche Erde betreten,
die sie mit ihrem Mute verteidigt haben, sende ich
dankbarem Witlkommengrutz.  Die Heimat
wird sie und ihre Verdienste nicht vergessen.

Auguste Viktoria.
Gerechte vergeltungsmatzregeln.

50 französische Offiziere in Einzelhaft verbracht.
W. T.-B . Berlin, 12. Juli . Die „Nordd. Allg. Ztg."

schreibt amtlich: _
In letzter Zeit sind hier Fälle bekannt geworden, wonach

einige gefangene deutsche Offiziere in Frank¬
reich  in einer nicht den Kriegsgebräuchen entsprechenden
Weise behandelt werden, und zwar lediglich aus dem Grunde,
weil sie ihr Ehrenwort,  nicht mehr gegen Frankreich und
ferne Verbündetenzu kämpfen, verweigert haben, Insbeson¬
dere werden nach privaten Briefen wie nach den Berichten des
Vertreters -einer neutralen Macht etwa 50 deutsche Offi¬
ziere,  die im Fort Antreveaux in den Alpen interniert sind
und die Abgabe des Ehrenwortes verweigerten, in vier,
stets verschlossenen Räumen gefangen  gehalten.
Sie dürfen sich täglich nur eine Stunde auf einem kleinen
Höre von 10 bis 12 Meter bewegen und sich wicht gegenseitig
besuchen.

D :es?s Verfahren widerspricht den Bestimmungen der
Haager Landkrregverordnung, denen zufolge nach Artikel 11
auf kriezsgefangene Offiziere irgend ein Zwang zur Slbgnbe
des Ehrenwortes nicht ausgeübt loerden darf. Auch auf Offi¬
ziere, die das Ehrenwort verweigern, findet daher Artikel 5
Anwendung, nachdem ihre Einschließungnur als unerläßliche
Sickerungsmaßreyel und nur während der Dauer der diese
Maßregel notwendig mach-endest Umstände zulässig ist. In

Nr. 319. - 63. Jahrgang.

Deutschland  haben die kriegsgefangenen französischen
Offiziere, denen dem deutschen Standpunkt entsprechend die
Abgabe des Ehrenwortes überhaupt nicht angesonnen wurde,
den ganzen Tag über die Möglichkeit, sich frei im Kriegs¬
gefangenenlager zu bewegen, sich gegenseitig zu besuchen und
auch ungehindert -die ihnen zur Verfügung stehenden Hof-
und Gartenanlagen zu benutzen. Nachts werden sie mdjt ein¬
geschloffen, sondern hoben nur die Verpflichtung, in ihren
Schlafräuruen zu verweilen. Die Vorstellungen, die bei der
französischen Regierung erhoben worden sind, um den deut¬
schen Offizieren im französffchen Fort Antreveaux eine gleich
liberale Behandlung zu verschaffen, sind bisher erfolglo .s
geblieben.

Auf Anordnung der Heeresverwaltung sind daher zunächst
50 französische Offiziere  aus ihren verhältnis¬
mäßig augeuehmcn Offlzicrsgefangenenlagern in das Fort
Zorndorf  bei Küstrin üüergeführt worden, wo sie in genau
derselben Weise gehalten werden wie die deutschen Offiziere
in Antreveaux. Sollten sich die Nachrichten bestätigen, daß
noch andere  kriegsgcfangenedeutsche Offiziere in Frankreich
ähnlichen Beschränkungen unterliegen, so wird die deutsche
Maßnahme auf eine größere Anzahl  und , wenn
«ölig , auf alle kriegsgefangenen französi¬
schen Offiziere  in Deuffchland erstreckt werden. Dabei
ist wohl zu beachten, daß deren Zahl vielfach eine höhere fft.
als die der kriegsgefangenen deutschen Offiziere in Frankreich.

Taten des ersten Rulturvolkes der Welt.
Mißhandlung eines sterbenden dcutschen Kriegsgefangenen.

W. T.-B. Berlin, 12. Juli . (Amtlich .) Eine jetzt als
Krankenschwester tätige deutsche  D ame , die in den ersten
Kriegsmonaten in Frankreich lebte, schildert als Zeugin unter
Eid einen von ihr selbst beobachteten Vorfall, der sich in dem
Vorort Le Bvurget bei Paris abgespielt hat. Dort wurde
aus den: Krankenzug ein schwer verwundeter  deut¬
scher Infanterist  amsgeladen und in den W-artesawl ge¬
bracht. Man sah ihm an, daß er bald sterben würde. Die
Zeugin begab sich zu ihm, um ihn nach dem letzten Wunsche zu
fragen. Er bat -um einen Geistlichen, der auch bald erschien.
Der Bahnhof war nicht abgesperrt. Eine große AnMchl der
Bewohner von Le -Bawrget fandsich ein, um sich an dein Schau¬
spiel des kriegsgefangenenVerwundeten zu ergötzen. Als der
Schwerverwundetetan Wagen gehoben wurde, begann ein
ungeheures Johlen und Schimpfen der Menge. Zahlreiche
Steine , darunter solche von Eiergröße, wurden gegen den
wehrlosen Mann geworfen und trafen ihn mehrfache Selbst
als der Geistliche ihnr dir letzten Trostworte zusipnach, hörte
daS Schi-mpren und dcO Werfen mit Steinen nicht aus. Die
Brite des Geistlichen und der Zeugin, die letzten Minuten des
Schweroerwundetenzu achten, wurden mit Hohn und Spott
beantwortet. Die zahlreichen anwesenden französffchen Sol¬
daten, die den Vorgang ebenfalls beobacksteten, mochten
keinerlei Miene, den Bedauernswerten irgendwie vor der
Volksmenge zu schützen. So hauchte der Mann, der in der
Ausübung der höchsten Pflicht für das Vaterland geblutet
batte, unter Schmähungen und Mißhandlungen „des ersten
Kulturvolkesder Welt" sein Leben aus.

Die Besprechungen in Paris und Calais.
Br . Lugano, 12. Juli . (Eig. Drahtbericht. Ktr. Bin .)

General Porro hatte in Paris mit Tittoni , Millerand, Vivi-
ani und Delcassö Besprechungen. Die „Tribuna" fügt hinzu,
daß der Besuch des italienischenUnterstabschefs mit den Be¬
sprechungen in Calais im Zusammenhang stehe. Vielleicht
sind angesichts der Lage ans den Kriegsschauplätzenwirklich
gemeinsame Pläne im Entstehen. „Daily Mail " versteigt
sich bei dieser Gelegenheit zu der Prophezeiung, daß die
nächsten 100 Tage vermutlich für den Krieg entscheidend sein
würden.

Eine japanische Militärmission in Frankreich.
W- T.-B. Zürich, 12. Juli . INicht amtlich.) Wie dis

„Neue Zürcher Ztg." meldet, ist in Marseille eine japanische
Militärmission  u -uter dom Befehl des Obersten Ogccka
eingeiroffen.

was geht in Frankreich vor?
Br . Wien, 12. Juli . (Eig. Dvrhtbericht. Ktr. Wln.) Die

„Neue Fr. Presse" will nachstehende Tatsachen aus- London er¬
fahren haben. In Frankreich  haben sich wichtige Vorfälle,
zugetragen, die für den Verlauf des Krieges nicht ohne Bedeu-
tuug ;e:n dürften. Poincare  sei von seiner letzten Reffe
an die Front eher zurückgekehrt als beabsichtigt tra-r, io-eil die
Bevölkerung und die Twrppen Kundgebungen gegen
d : e Fortsetzung des  K r r eg-e s veranstalteten. Mel-
-dungen aus Frankreich berichten über unzweifelhafte Dkenk-
male von zunehmender Krieg smüdigleit.  Be¬
völkerung und Armee hätten die größte Abneigung vor einem
zweiten Winterseldzug. Dazu kommen die Unzufriedenheit
über die viel zu geringen Leistungen der Eng¬
länder, -die weit hinter den Erwartungen und Berslprechiun-
gen z-urückülicben, auch sei der englische und franzö¬
sisch  e G c u e r a l st a b u n e i n i g, und ihre nicht -unbekannt
gebliebenen Streitigkeiten wirkten auf die allgemeine Stim¬
mung. Ter russische Rückzug aus Galizien hätte in Frank¬
reich stärksten Eindruck hervorgerufen. An Verwundeten,
Kranken und Gefallenen vmUere die französische Armee
monatlich nicht weniger als 260 000 Mann,
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Frankreichs Einnahme in Eintrags - und Stempel¬
steuern.

W.  IVB- Paris , 12. Juli . (Nichtamtlich.) Die amt¬
lichen Ergebnisse der Eingänge aus dem Eintrags - und
Stempelsteuern im Juni bleiben in ihren Mindererträgniffen
ungefähr dieselben wie im Mai und Februar , und zwar 45
Prozent gegenüber den entsprechenden Monaten des Vor¬
jahres . Der Minderertrag der indirekten  Steuern be¬
trägt 22 Prozent . Aus den Zahlen scheint hervorzugehen,
daß die Einfuhr Frankreichs in fertiggestellten Gegenständen
zurückging, >vas darauf zurückzuführen ist, daß für Heeres¬
einkäufe der E i n f uf h r z o l l nicht sofort bezahlbar ist.
Immerhin läßt sich aus den Angaben eine regelmäßige
Besserung der Lage seststellen.

*

35000 Frauen als Ersatz für den englischen Postdicnst
gesucht. <

W. T.-B . Basel, 12. Juli . (Nichtamtlich.) Wie die
.Basler Nachr." melden, sucht der englische Generalpostmeister
3 5 0 0 0 Frauen  sür den Postdienst zum Ersatz für an die
Front gehmde Beamte.

Der Krieg gegen Italien.
Die „Wohltaten der Erlöser ".

Sckiandgefchichten ans Frianl.
Wien, 12. Juli . (Ktr . Bin .) Das Kriegspressequartior

meldet : Vom italienischen  Kriegsschauplatz kommen erst
jetzt Nachrichten über völkerrechtswidrige  Handlun¬
gen und Grausamkeiten unserer Feinde. Am 2. Juni , abends,
kamen 200 Bersaglieri ans Rädern nach San Lorenzo in
Frncrul, nahmen den OrtSpfarrer und den Bürgermeister ge¬
fangen und erpreßten  unter Drohungen mit Gewehr und
Bajonett Aussagen über die Stellungen der Österreicher.
Ebenso wurden die sich ruhig verhaltenden Ortsbewohner be¬
handelt . Der Pfarrer und der Bürgermeister und zwanzig
Männer wurden nach Udine weggeschleppt, die übrigen Be¬
wohner hart drangsaliert  und mehrere von ihnen
durch Schüsse getroffen. Den ganzen Tag über wüteten die
Italiener wie eme wilde Horde, um van den Bewohnern die
Stellungen der Österreicher zu erfahren . Frauen wurden be¬
lästigt und geschändet.

Als an: 5. Juni , vormittags , unsere Artillerie die Italiener
aus San Lorenza vertrieb,  verliehen alle Familien mit
Zurücklassung ihrer Habe den Heimatort und flüchteten nach
G ö r z , von wo aus sie ins Hinterland weitergesendet
wuiLen.
bedenkliche Erscheinungen im italienischen Heer.

Köln. 12. Juli . (Ktr . Bln.) Der „Köln. Valksztg." wivd
»on ihren: Berichterstatter aus dem österreichisch-rMgarischen
Hauptquartier geschrieben:

An der Front vor dem Tonale - Paß  erfuhr ich von
höheren Offizieren , die eine Reihe gefangener Italiener
wiederholt eingehend verhörten, folgende bezeichnete
Einzelheiten  über die Verfassung, den Geist u:>d die
Stimmung >n der italienischen Armee : So wenig man in der:
Kehler der Unterschätzung  des FerndeS verfallen darf,
kann ar: diesen Symptomen unmöglich achtlos vorbeigsgairgen
werden. Über den Grund ihrer Verwunderung wegen der
guten Verköstigung bei uns dcfvogt, äußerten sowohl Offiziere
als Soldaten , daß ihre Verpflegung sehr mangel¬
haft  sei . In der ersten Zeit hätte es wohl gutes Brot ge¬
geben, aber jetzt gebe es fast ungenießbares . Die Italiener
hätten den Feldzug gleich mit der Einstellung auch der j ü n g -
sten Jahrgänge begonnen. So waren unter den am Pas;
Paradiso gefangenen fünfzehn Alpini allein fünf NeumAehn-
jährtze . Alle Leute wurden geflissentlich über den Kriegsgweck
.und die Dauer mit Redensarten beschwichtigt, wie die : Öster¬
reichs Heer sei tu Galizien völlig verblutet , wir hätten nun
ganz wenig Truppen gegen Italien verfügbar und nur alte,
gebrechliche Leute. In Wahrheit stellten sich auch Cador na
und sein Kreis den Feldzug wesentlich leichter vor.

Um so größer ist, wie ein Hauptniann und ein Arzt aus-
sagen, die Enttäuschutig  über die Mißerfolge an der gan-

Mmische Wirren.
Rom, den 9. Juli.

(Von ginem neutralen Berichterstatter , der
uns seinen ' Brief unsenfurierr .durch einen
Mittelsmann über Cbiasso zugestellt hgt.)

Auch ich bin zum Retter des italienischen Vaterlandes
geworden. Mit dem Hausknecht, dem Zimmermädchen und
dem Piccolo schloß ich einen Bund zur Hebung der Anleihe¬
not Italiens . Die Stammeinlage betrug bare 20 Lire . Da
meine Bundesgenossen gerade nicht bei Kasse waren , über¬
nahm ich die Finanzierung der Rettungsaktion , von deren
Dringlichkeit mich zuerst der Hausknecht, dann das Zimmer¬
mädchen, zuletzt der Piccolo zu überzeugen gesucht hatten . Bon
der Nützlichkeit des Unternehmens überzeugte ich mich selber,
nachdem ich die baren 20 Lire auf dem Altar des Vaterlandes
geopfert hatte . Der Aktienanteil ist mir fortab Geleitsbrief,
Talisman . Solche Dinger kann man in den Tagen schwerer
römischer Nöte so wohl brauchen wie die Luft zum Atmen.
Und darum segne ich den Einfall meiner Anleihegenoffen.
Sie sind nicht allein an mich herangetreten , sondern anch an
meinen Zimmernachbar , einen hartgesottenen Engländer . Ob
der sich von der Dringlichkeit der Rettungsaktion nicht über¬
zeugt fühlte, oder ob andere Gründe ausschlaggebend waren
für seine Nichtbeteiligung an den Anleihezeichnungen, mag
dahingestellt bleiben. Er hat es jedenfalls schon bitter be¬
reut , daß er sich die Annehmlichkeiten des römischen KriegL-
lebens nicht auf so wohlfeile Art verschafft hat . Denn schon
wenige Stunden nach seiner Weigerung, den italienischen
Anleihenöten zu steuern, kam er mit blutender Wange und
zerriffenem Rock zurück ins Hotel, wo er zum Schaden noch den
Spott fügte. Er jammerte über die zunehmende Unsicherheit
in Rom auch am hellichten Tage . Von der neunten Abend¬
stunde ab bis in die sechste Morgenstunde geht man grunö-
sätzlich in Rom nicht mehr ohne militärisches Geleit aus , auch
wenn man Anleihe- und andere Scheine in der Tasche hat.
Denn Rom wird seit einer Woche des Nachts über in Dunkel¬
heit gehalten. Der Sicherheit wegen. So sagt die hohe
Obrigkeit . Andere behaupten, zur Förderung der Unsicher¬
heit und zum Besten der Herrschaften, denen nur die Nacht
zur Freude wird. Mein Engländer ist also am Tage das
Opfer dunkler römischer Ehrenmänner geworden. Er ver¬
steht genau so wenig Italienisch wie ich Chinesisch, obwohl
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zen Froni . Als Hauptgrund dafür geben sie die öfters man¬
gelnde Disziplin  an . Verfahren die Offiziere gelogeni-
lich mi: der Mannschaft streng,  so verfolgt sie diese mir
Haß.  Cadorna selbst wird von den Offizieren als Llbklatsch
Joffres bezeichnet, eii: zweifellos kluger Kopf, doch nur Th eo-
i etiler.  Seine Befühle gibt er m kurzen lapidaren Werten,
ohne die nötigen Kommentare , was vielfache Verwirr .urig er-
zeuiFe. Er ©IiauMe den Kr:eg gegen uns mit wenig Hand¬
streichen zu erledigen und ordnete mehrfach blindlings An¬
griffe 'im, ohne die hunderterlei Hindernisse im Gsbirgßland
zu berücksichtiget:. Außer ihm verfuge die italicnifch>e Armee
kaum über weitere Begabungen.

Gänzlicher Mißerfolg der italienischen Knleihe.
Genf , 12. Juli . (Ktr . Bln .) Mailänder zuverlässigen

Berichten zufolge ist die Ausgabe der italienischen
Kriegsanleihe gänzlich mißlungen.  Nachdem breüe
Kapitalistenschichten, speziell klerikale Kreise, pollständig
ferngeblieben sind, sind die Banken gezwungen, große Be¬
träge zu übernehmen , wodurch ihre gespannte Lage noch ver¬
schärft wird.

Italienische Tendenznachrichtcn über Deutschland.
Olenf, 12. Juli ^ (Ktr . Bln .) Die italienischen Blätter

vom vergangenen Samstag wimmelten förmlich von T e n -
denznachrichten  über Deutschland. So wurde u. a.
von wer Ausstandsbewegung  bei den Kruppschen
Werken berichtet und einer Erschöpfung der deut¬
schen Bi er Vorräte und aller Schuhwaren,  so daß
die Schüler in Berlin barfuß  zur Schule gehen müßten.

Zur Note an Wilson.o Berlin, 11. Juli.
Das hat gewiß niemand erwartet , daß wir , weil es

die Vereinigten Staaten so wünschen, den Untersee¬
bootkrieg gegen England anfgeben oder auch nur ern-
schränken würden . Kann man also mit Genugtuung
feststellen, daß die neue Note an den Präsidenten Wilson
den festen Entschluß, unsere stärkste Waffe gegen Eng¬
land weiter ■zu handhaben, sehr deutlich ausspricht , so
sehen wir doch keinen  Grund , diese Selbstverständ¬
lichkeit mit so freudig  aufatmenden Gefühlen zu be¬
grüßen , als hätte uns die schwere Gefahr einer ver¬
derbenbringenden Zaghaftigkeit gedroht. Wir lesen in
manchem Artikel etwas wie überschtvänglicheDankbar¬
keit dafür , daß die Regierung an dem Standpunkt fest¬
hält , den sie mit der Ankündigung des Untevseeboots-
krieges am 4. Februar eingenommen hatte . So wird
es bei unseren Feinden und bei den Neutralen doch
wieder Beurteiler in Fülle geben, die sich nicht aus-
reden lassen wollen, daß bei uns verschiedene Strö¬
mungen  gegeneinander arbeiten und die daraus die
Hoffnung herleiten wollen, daß es doch noch gelingen
könnte, das deutsche Staatsschiff in eine falsche Richtung
zu drängen . Jene beklagenswerten Umtriebe schwäch¬
licher Nachgiebigkeit,  von denen wir in den
letzten Wochen die bekannten sonderbaren Proben er¬
lebt haben, sind schuld daran , daß mancher Zweifel so¬
gar in Deutschland selbst entstehen konnte. Wer jetzt
ist 'denn wohl alles wieder ins Gleiche gebracht, die
ganze Nation weiß, daß die Beharrlichkeit , mit
der wir den Unterseebootkrieg  führen , kein
Schwanken und kein Wanken  erleiden wird,
und damit ist das W e sen t l i ch st e gesagt und getan.
Wenn die deutsche Note einen freundschaftlichen
Ton anischlägt, so kann das um so mehr Befriedigung
erwecken, je sicherer es ist, daß dieser angenehme Ton
die Stärke unserer sachlichen  Stellungnahme in der
mit Amerika auszumachenden Frage an keinem Punkte
beeinträchtigen wird . Warum soll man nicht freund¬
lich sein, wenn man genau weiß, 'was man will und
soll? Auch läßt es unsere Regierung ja nicht bloß bei
guten Worten bewenden, sondern sie zeigt der ameri¬
kanischen Regierung ein Entgegenkommen, das in

er Vertreter eines der größten englischen Blätter ist. Darum
tann er uns noch immer nicht angeben, aus welchem Grunde,
ihm die Backe gestrichen und der Rock zerriffen worden ist.
Nur das eine Wort hat er während des Abenteuers be¬
halten : Prestito ! Wir brachten ihm bei, daß dies Donner-
wort mit den italienischen Allleihenöten in unmittelbarstem
Zusammenhang stünde. Und sofort begriff der Unglückliche,
zog seine Geldkatze, und das italienische Vaterland ist aber¬
mals für bare 20 Lire gerettet worden. Meine Bundesge¬
nossen sind auch die Bundesgenossen des vordem so hartherzi¬
gen und darum windelweich geschlagenen Engländers gewor¬
den. Während wir in der Hotelhalle den alten und den
neuen Bund mit Italien durch Wort und Tat bekräftigen,
trat ein Postino an uns heran . Postino bedeutet Postbote.
Er hatte Geld abzuliefern . Ehe er seine Geldkatze zog, hielt
er uns eine längliche Rede über die Dringlichkeit und Nütz-
lichkeit, auf dem italienischen Anleihe-Altar 20 Lire zu
opfern. „Liebste Herren ", schloß er wirksam, „bedenken Sie,
der Rest ist erst am 2. Januar nächsten Jahres fällig. Und
bis dahin sind Sie im Besitze der Zinsen des Anleihekapirals.
Nie wieder bietet sich eine bessere Gelegenheit, Ihr Geld ren¬
tabel anzulegen . O, wie schade, daß Heuer so wenig Fremde
in Italien sind! Sie alle Hütten reich und glücklich werden
können. O, wie schade . . . ." Er gestattete sich nach seinem
Vortrage einen Vorschuß auf die Anleihe, die er abschloß, von
dem Betrage , den er auszuzahlen hatte , in Abzug zu brin¬
gen. Bare fünf Lire waren es nur . Auch dies Geschäft
wickelte sich glatt ab. Der Engländer und ich waren Anteil.
Haber geworden und mit uns unsere wackeren Bundesge¬
nossen. Das rein Geschäftliche besorgte der Postino, der
von seinem Postamt gleich die erforderlichen Papiere mirge-
bracht halte . Er freute sich, am selben Tage — es war erst
11 Uhr des Vormittags — schon ein Dutzend Anleihegeschäfte
abgeschlossen zu haben. Der Brave besitzt den Ehrgeiz, am
Ende der Anleihenöten Vater des Vaterlandes genannt zu
werden.

Die gesamte städtische und stattliche Beamtenschaft ist
mobilisiert worden, in den Anleihedienst zu treten . Vom
Straßenkehrer an aufwärts bis zur letzten Exzellenz im Mi¬
nisterium des Äußern ist alles auf Anleihezeichnungen aus¬
gezogen, seitdem die Regierung verkündet hat, daß die Zeich-
nungsffist um volle acht Tage verlängert worden ist. Wie
vor sechs und acht Wochen das Viva 1a Guerra ! (Es lebe
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Washington  nur bann geringgeschätzt werden
könnte, wenn dort übler Wille  herrschte , der es
auf eine Verschärfung  des Gegensatzes anlegen
wollte. Diese Voraussetzung zu machen, haben wir je¬
doch kein Recht, wir müssen vielmehr, schon aus nahe¬
liegenden Klugheitsrückstchten, annchmen , daß der
Präsident Wilson aufrichtig bestrebt sein wird , die be¬
stehenden Mihhelligkeiten zu begleichen und sich an der
Auffindung eines mittleren Weges  M beteiligen.
Das Zugeständnis,  das wir den Amerikanern
machen, indem amerikanische, neutrale und sogar nach
Bedarf vier Dampfer feindlicher Flagge den Personen¬
verkehr nach Europa sollen vermitteln dürfen , ist gewiß
überraschend groß,  namentlich in seinem letzten,
englische Schiffe betreffenden Teile , er ist so groß , daß
es dicht an der Grenze  vorbeistreift , wo unsere
Löbensinteressen noch gerade gewahrt werden können.
Wir können es denn auch verstehen, wenn bei uns be¬
reits Bedenken  aufgetaucht sind, ob der Reichskanzler
mit dieser Großmut des Entgegenkommens nicht viel¬
leicht z u w e i t gehe. Wir unsererseits teilen diese Be¬
denken nicht, weil wir überzeugt davon sind, daß die
Tragweite  des Zugeständnisses sehr sorgfältig
erwogen  worden ist und das Zugeständnis gemacht
werden konnte, ohne  daß eine Störung unserer fest¬
gehaltenen Richtungslinie zu befürchten wäre . Jeden¬
falls aber ist es schlecht vorstellbar,  daß unser
Entgegenkommen in Washington nicht anerkannt
werden sollte. So berechtigt unser Standpunkt war
und ist, daß jeder Amerikaner, der die Reise nach Europa
antritt , dies auf eigene Gefahr  tut und wissen
muß, er könne unter Umständen die gefährliche Be¬
kanntschaft init einem deutschen Unterseeboot machen,
so wollen wir den Amerikanern die Befugnis zu der
Forderung ungehinderten Verkehrs mit der alten Welt
nicht ohne weiteres bestreiten. Der deutsche Vorschlag
schafft nun aber «die Möglichkeit, diese Gegensätze m
der einfachsten und praktischsten Weise zu vereinbaren;
mehr kann man in Washington nicht verlangen . .. Wie
freundlich gemeint unsere Entschließung ist, das können
die Amerikaner , wenn sie nur irgend den guten Willen
zum Verständnis unserer Lage haben, aus dem hoch-
herzigen Verzicht auf eine Kontrolle der Ladung
der zugelassenen Schiffe entnehmen. Nur die zuver¬
sichtliche Hoffnung wird geäußert , daß die amerikanische
Regierung die Gewähr dafür übernimmt , baß , diese
Schiffe keine Bannilvare an Bord haben. Während
Amerika  den Engländern das Recht ein ge¬
räumt  hat , die nach den neutralen  Häfen gehen¬
den Schiffe auf Bannware zu untersuchen,  wollen
wir  es also der Regierung in Washington ver¬
trauensvoll  überlassen , nach dem Rechten zu scheu.
Wir möchten es niemand verargen , darin vielleicht
schon ein Zuviel  zu erblicken und besonders die Er-
loubnis der Benutzung von vier feindlichen Schiffen
eingerrnaßen bedenklich zu findem aber die Hauptsache
blecht doch, daß der Unterseebootkrieg unter allen Um¬
ständen mit unerschütterlicher Zielbewußt¬
heit  fortgesetzt werden soll, und daran vor allem
haben wir uns zu halten.

*

Die deutsche Antwort in der Kritik der französischen
Presse.

Br . Genf , 12. Juli . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .) Dir
Kommentare der französischen  Blätter zu der deutschen
Note an Amerika suchen jede objektive Kritik zu vermeiden ulid
durch Beschimpfungen  zu ersetzen. Die Note sei ein
Denkmal der Unverschämtheit.  Die deuffche
Antwort trage untrüglich den Stempel des Admirals von
Tirpitz, dessen Auffassung von der brutalen Fortführung des
Unterfeebootskrieges schließlich triumphiert habe. Wilsons
Rote vom 10. Juni habe die Piratenwirtschaft zur See ge¬
brandmarkt und Regeln des internationalen Rechts ange¬
führt , welche die Torpedierung von Handelsschiffen unter-

der Krieg !) durch die Straßen gellte, so hört man jetzt nur
noch den Ruf : Prestito ! Wer auf ihn nicht hört, hat seine
Keile weg, genau so wie mein Engländer , der mir am
Abend erklärte, er hätte im Laufe des Tages , der ihm die Be¬
deutung des Wortes Prestito und einiges andere eintrug,
nicht weniger als 22 Anleihen auf der Straße , im Kaffee, in
der Kirche und in drei Osterien abgeschlossen. Die Kosten¬
rechnung wird seine Redaktion zu prüfen haben. Wenn es
in Italien sonst mit der Organisation des Krieges an allen
Ecken und Enden hapert , so ist die Organisation der Anleihe
nicht übel eingeleitet worden. Wer nicht total abgerissen in
die Erscheinung tritt , wird angepumpt . Jeder Einwand wird
mit beweiskräftigen Gründen im Keime erstickt. Wenn die
Anleihe jetzt nicht zustande kommt, dann wäre jede Ver¬
längerung der Zeichnungsfrtst auch um ein Jahrzehnt ver¬
geblich.

Wie Rom den Krieg durchlebt? Ganz anders als andere
Hauptstädte . Am Tage verkehren wohl die Straßenbahnen,
aber vom Eintritt der Dunkelheit ab hört jeder öffentliche
Verkehr auf . Das Telephon ist außer Betrieb gestellt. Die
Post geht vollkommen unregelmäßig . Man sagt, daß Hundert¬
tausende von Briefen unerledigt aufgestapelt liegen in
Schuppen und Scheunen. Die Angehörigen von Soldaten,
die an der Front stehen, bekommen noch immer keine Nach¬
richten. Man wird beunruhigt . Man wird mißtrauisch, seit¬
dem Herr Cadorna kurzsilbiger geworden ist. Aber man
gibt die Hoffnung noch immer nicht auf , daß die Österreicher
in kurzem uni Frieden betteln werden. Warum Rom deS
Nachts im Dunkeln gelassen wird ? Niemand kann mit
Sicherheit den Grund angeben. Einige wollen Zeppeline
und Tauben des Nachts über Nom gesehen haben. Andere
erklären das für einen kompletten Unsinn. Die Behörde
gibt als Grund an , daß man nie wissen kann, woher das
Unheil kommen wird. Wieder andere sagen, die Deutschen
hätten in irgend einem entlegenen Dorfe , da? die Italiener
selber noch nicht entdeckt zu haben scheinen, Luftschiffhallen
eingerichtet. Man traut den Deutschen zuviel und sich selber
zu wenig zu. Das dürfte der eigentliche Grund für die de-
hördlichen Maßnahmen sein, deren Zweckmäßigkeit noch kein
Mensch eingcsehen hat . Im Dunkeln tappt man nach Grün-
den. Wie man den Kindern das Spielen mit Messer, Gabel,
Licht verbietet, so hätte man Italien auch das Spielen mit
dem Kriegsfeuer verbieten sollen.
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sagen. Die Antwort der Berliner Regierung erscheine
-darauf wie eine verachtende Ironie.  Sie lasse ganz
offen die Absicht erkennen, die Verhandlungen , die nie zum
Ziele führen würden, weiter hinzuziehen.

Der Krieg im Grient.
Das  siegreiche Vordringen der Türken

im Kaukasus
Bt. Konstantinopel, 12. Juli . (Eig. Drahtbericht. Ktr.

Bln .) Der Kampf vom 22. Juni an der kaukasischen Front,
der nach einem furchtbaren Nahkampf mit der Einnahme
strategisch wichtiger Punkte  und einer beherrschen¬
den» stark befestigten Anhöhe siegreich für die Türken  aus-
ging, wird als günstiger Vorläufer der weiteren Operationen
angesehen. Die Schlacht endete mit einem fluchtartigen
Rückzug der Rüsten unter Hinterlastung von Kanonen und
anderem Kriegsmaterial . 3000 Mann sind tot oder ver¬
wundet, darunter eine Anzahl hoher Offiziere ; viele unver¬
wundete Gefangene, zumeist schwache» halbwüchsige Knaben,
wurden gemacht.

Englands Druck auf die Bevölkerung
der kfedschas.

W - T.-B. Konstantinopel, 12. Juli . (Nichtamtlich. Mel¬
dung der Agence Milli .) Die britische Regierung erklärt , daß
England , di die türkische Militärbehörde in Dschckddah Ge¬
treide requirierte , die Ausfuhr von Getreide verbot,  aber
fconm, als es von der Notlage der unschuldigen Bevölkerung
erfuhr , auS Mitleid mit ihr die Ausfuhr wieder gestattet habe,
indem es allerdings von den Arabern fordert , sich der Requi¬
sition zu widersetzen. Diese scheinheilige Erklärung
Englands , das noch in der jüngsten Zeit heilige Stätten bom¬
bardierte und zerstört hat , Dörfer an der Küste in Brand ge¬
steckt i»nd überall Barken der Araber , das einzige Mittel der
Bevölkerung, um ihren Lebensunterhalt zu verdienen, ver¬
senkt hat, ist typisch. Wir erklären , daß die türkische Regie¬
rung , weit entfernt davon, Lebensmittel in Hedschas zu
requirieren , alles tut , um den Lebensunterhalt der einge¬
borenen Bevölkerung sicherzustellen.

Eine türkische Abwehr feindlicher Lügen.
W. T.-B. Kvnstantinopcl, 12. Juli . (Nichtamtlich.) Ein

am 19. Juni in der „Gazette de Lausanne " veröffentlichter
Artikel behauptet, die osmanische Regierung leihe den gegen
die in der Türkei lebenden Armeniern  begangenen Aus¬
schreitungen ihren Schutz. Die Ausschreitungen beständen
häufig in Metzeleien. Derselbe Artikel stellt die Teilnahme
von 50000 Armeniern im Kriege fest, darunter 10 000 Frei¬
willigen, die auf russischer  Seite ständen und ihr Blut
für die Sache der Alliierten opferten. Die „Agence Milli '
erklärt dazu : Diejenigen , die von unseren Feinden be¬
zahlt  sind , wenden immer die gleichen nichtswürdigen
Mittel an. Wir halten es für unnütz, solche Sinnlosigkeiten
zu dementieren . Wir fragen indessen, wie die feindlichen
Zeitungen die Handlungsweise ihrer Landsleute bezeichnen
würden, die sich gegen ihr Vaterland erheben, zum Feinde
übergehen und ihre in dem Heere des Vaterlandes verbliebe¬
nen Brüder bekämpfen. Das ist der Fall bei diesen Arme¬
niern , die als Helden und Märtyrer  gefeiert werden.
Die osmanische Regierung geht mit großer Umsicht vor, um
jeden Schuldigen nach dem Gesetz zu bestrafen, und erstreckt
ihren wohlwollenden Schutz auf alle ehrlichen und friedlichen
in der Türkei lebenden C h r i st e n, von denen eine große
Anzahl  in den Reihen der türkischen Armee  tapfer
kämpft. Wir stellen mit tiefer Verachtung fest, daß unseren
zynischen Feinden alle Waffen recht sind, sie besitzen die
Niedrigkeit, uns unter Umkehrung der Wahrheit
Untaten zuzuschreiben, welche die Russen im Kaukasus und
n Persien täglich begehen.

Ausgabe von 150 Millionen Franken türkischer
Kassenscheine.

W• T.-B. Konstantinopel, 12. Juli . (Nichtamtlich.) Von
heute ab werden Kassenscheine  zu einem türkischen
Pfund im Gesamtbeträge von 160 Millionen  Franken
in den Verkehr gesetzt, deren Ausgabe durch das Gesetz vom
13. April festgesetzt worden ist. Bei dieser Gelegenheit wird
festgestellt, daß diese Kassenscheine weder Schatzscheine noch
Banknoten, noch Papiergeld sind, weil sie nicht teilweise, son¬
dern im Gesamtbeträge durch den Goldgegenwert gedeckt sind.
Die Ausgabe dieser Kassenscheine, die besser als Goldbe¬
scheinigungen bezeichnet werden können, stellt das Erträgnis
der von der ottomanifche Regierung in Deutschland
und Österreich-Ungarn abgeschlossenen Anleihe von 150
Millionen Franken dar, die, da sie nicht in Gold nach der
Türkei befördert werden kann, für Rechnung der ottomani-
schen Staatsschuld in besonderen Kassen der deutschen Reichs-
bcmk und österreichisch-ungarischen Bank niedergelegt ist.
Gegen dieses Gold gibt das ottomanifche Finanzministerium
Kassenscheine in gleicher Höhe aus , die Zwangskurs haben
und sechs Monate nach dem Kriege in Konstantrnopei gegen
^jold rückzahlbar sein werden.

Der ttrieg über § ee.
Kanadische Pläne.

Rotterdam, 12. Juli . (Ktr. Bln .) Reuter meldet: Der
kanadische Ministerpräsident Sir Robert Borden  ist in
London angekommen und wird bis Mittwoch in England ver¬
bleiben. Der Zweck des Besuches sollen wichtige wirtschaft¬
liche und politische Übereinkünfte zwischen England und
Kanada sein, als Gegenleistung der kürzlichen Erhöhung des
kanadischen Kontingents auf 150 000 Mann . Augenscheinlich
versucht Kanada , eine größere Selbständigkeit  in
politischer und wirtschaftlicher Beziehung zu erlangen . Bör¬
sen wird auch der ftanzösischen Regierung und den ka n a d i-
scheu Truppen  an der Front einen Besuch abstatten.
Die Aufnahme einer neuen kanadischen Anleihe in England
und vielleicht auch in Frankreich wird als bevorstehend be¬
zeichnet.

Um Japans Hilfe.
Dir Gefahr eines deutsch-chinesischen Bündnisses.

Br . Hamburg , 12. Juli . (E :g. Drahtbericht . Ktr . Bin.)
.Rußkoje Slowo " wird ans Tokio gemeldet, daß japanisch-
militärische und politische Kreise gegen die Entsendung einer
japanischen Armee nach der europäischen Front
seien. Die Verhandlungen wegen eines japanisch-
russischen Bündnisses  dauern jedoch fort. Die an
den Verhandlungen teilnehmenden Minister und Vertreter
der Industrie wünschen auch den Abschluß eines 12jährigen
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Handelsvertrages . Die hervorragendsten japanischen Politiker
sind über die Haltung Chinas äußerst beunruhigt und über¬
zeugt, daß China ganz zu Deutschland  neige und daß nach
dem Friedensschluss ein deutsch - chinesisches Bünd¬
nis  unvermeidlich sei.

Die Neutralen.
Die Fricdcusversammluugen der schwedischen Frauen.

W. T.-B . Stockholm, 11. Juli . (Nichtamtlich.) Der
Minister des Äußern «mpsing gestern eine Abordnung schwe¬
discher Frauen , welche die Anregung zu der am 27. Juni in
allen Teilen Schwedens abgehaltenen Friedensversammlun-
gen gegeben hat. An diesen insgesamt 343 Versammlungen
b->t:en über 190 000 Frauen teilgenommen . Die Abordnung
überreichte die in den Versammlungen gefaßte Resolution.
Der Minister versprach, sie der Regierung vorzulegen.

Unheimliche englische Diplomaten-
Br . Sofia , 12. Juli . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln.) Die

Abberufung des Englischen Gesandten  Bax -Jronside
erscheint in einem ganz neuen Licht durch sensationelle Ent¬
hüllungen , die der „Dnevnik" über seine Entfernung bringt.
DaS Blatt erklärt, der Gesandte sei durch die Beweisaufnahme
un Prozeß über das Kasinoattentat schwer kompro¬
mittiert.  Seine Abberufung sei nur erfolgt , utm einein
öfftmtlichen Skandal zu vermeiden.

Vas Flensburger Gaswerk unter Staatsaufsicht.
Flensburg , 12. Juli . (Ktr . Bln .) Das hiesige Gaswerk

ist unter Staatsaufsicht  gestellt worden. Es wurde von
der Dänischen Gas -Kompagnie zu Frederiksborg bei Kopen¬
hagen vertragsmäßig betrieben . Diese Gesellschaft hat aber
fast nur englische Aktionäre.  Auch die Verwaltung
besteht fast ausschließlichaus Engländern . Das Gaswerk hat
an di« Stadt Flensburg jährlich Abgaben von durchschnittlich
230 000 M. zu leisten gehabt, so daß man hieraus Ne Erheb¬
lichkeit des beinahe ganz cm englische Kapitalisten abfließen¬
den Reingewinns  ermessen kann.

Der Hansabund zu der Sicherung des deutschen
Vermögens in Feindesland.

Unter Leiturig des Präsidenten des Hansabundes , Geh.
Justizruk Professor Dr . R i e ß er , haben der Jndustrienat des
Han sab un de4 und die KriegSzentnäle in gemein sarner Sitzung
erörtert , wie die gewaltigen Aktiven an Grundbesitz, Effekten,
Foüderungen -us-w., die Deutschland bei Beginn des Krieges im
Ausland besch, der deutschen Volkswirtschaft evhalten und
möglichst auch schon während des Krieges für die Eigentümer
nutzbar gemacht werden könnten. Die Erörterung führte dazu,
daß die Versammlung unter Zustimmung beider Bericht¬
erstatter einen von Professor Dt . Lei-dig vovgsschlagenen Be¬
schluß antra  g einstimmig unnahm . Der Beschluß lautet:
„Die Sicherstellung der Vermögenswerte , insbesondsve der
Forderungen , welche deutsche Kaufleute und Industrielle um
feindlichen Ausland haben, erfordert , daß zunächst schon wäh¬
rend des Krieges durch das Reich eine Bestandsaufnahme der
deutschen Aktiven im Ausland , insbesondere der deutschen
Forderiingen , sowie möglichst auch der Schulden , welche Deut¬
sche an das feindliche Ausland haben, stattfinden muß . In
allen Fällen , in denen Pewnügen Deutscher durch völkerrechts¬
widriges Verhalten der feindlichen Staaten selbst gefährdet
oder vernichtet worden ist, muß jedenfalls eine Entschädi¬
gung durch den feindlichen Staat  im Friedensver-
trag angestredt werden. Darüber hinaus wird auch eine
Sicherung der deutschen Vermögenswerte,  die
vor dem Krieg tatsächlich vorhanden gewesen sind, einschließlich
der Forderungen gegenüber dem feindlichen Ausland durch
ien starken Schutz des Reichs notwendig werden bei den sehr
großen Schwierigkeiten, die sich deni einzelnen Deutschen bei
der Durchsetzung seiner Ansprüche im feindlichen Ausland - vor¬
aussichtlich ucch lange Zeit nach dem Friedensschluh entgegen-
srellen werden."

Bus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Eryolungszeit für das Dienstpersonal.
Man schreibt uns : Werter Herr Redakteur ! Vor einiger

Zeit lasen wir , daß verschiedene Geschäfte ihrem Personal
Sonntags freigeben würden. Es ist ja sehr schön, daß für die
Verkäuferinnen so gesorgt wird . Weshalb aber denkt niemand
daran , auch dem Hauspersanal (Dienstmädchen) mal von Zeit
zu Zeit einen Sonntag sretzugeben ? Es gibt ja trotz des
Kriegs viele Herrschaften, die in ein Bad reisen , wodurch das
Personal Ferien bekommt! Wie viel Herrschaften aber
bleiben daheim. DaS Mädchen hat nicht einmal eineri freien
Tag . lind zu diesen Mädchen g-chören auch wir . Wäre es
denn so schlimm, wenn die Herrschaft mal einen Sonntag .Aus¬
wärts ißt, damit die Mädchen mal frei haben ? Eine Ver-
käuferiu braucht mar zwe' Stunden Sonntags im Geschäft zu
sein, ein Mädchen aber hat Sonntags den ganzen Vormittag
Arbeit, da gibt es mehr zu kochen; demzufolge auch mittags
mehr zu spülen, dann wird es 4 bis YJ5  Uhr , ehe man fort-
kommli, alle 14 Tage nur darf man bis 10 Uhr gehen. Könn¬
ten Sie nicht etwas dazu betragen , indem Sie den Inhalt die-
;eö Brieses veröffentlichen, daß auch wir mal einen ft eien
Tag haben? Die Dienstmädchen tvären Ihnen sicher sehr
dankbar.

Zwei Dienstmädchen, die seit drei Jahren
nicht einen Tag frei hatten.

„Kranz- und Vlumenspenden verbeten ."
Her: Professor Paul Rieß  nimmt im „Anhaitischen

Staatsanzerger " m folgender Weise gegen den häufig in
Traueranzeigen zum Ausdruck gebrachten Wunsch: „Kranz-
ond Btumenspeuden dcnkend verbeten " Stellung : „Wie oft
liest man in der jetzigen Notzeit unre.r den Traueranzeigen
diesen kurzen Nackssatz, i>ex in seinen Folgen sehr zu beklagen
ist. Vom Standpunkt des Menschenfreundes, aber vor allen
Dingen von dem eines ästhetisch Fühlenden , bedauere ich diese
Albmehrnngensehr. Man bedenkt daibe: gar nicht, wie wir da¬
durch Ser Sickübarmaclnrng von Gefühlen der Pietät , der
Freur -.d' chaft und der Liebe entgegenwirken und die Blume
eines wichtigen Faktors berauben : Trösterin in trüben Tagen
zu sein. Nicht nur den Freudenfesten soll sich die Blume ge¬
sellen, sondern auch in trüben Zeiten soll sie uns Stärkung
und Sinnbild der Hoffnung sein : Frühlingshoffnung.

Morgea-Audgaüe. Erstes Blatt» - Seite 3«
W:e stark und innig aber eine Bluurengäbe auf den inne¬

ren Menschen einwirken kann, der in seinem Leid und in
seinem Leiden sich oft mit der Welt da draußen in Zwiespalt
befindet, habe ich in langen Monaten an den Schmerzens¬
lagern unserer Denwundeten erfahren können. Apathisch —
bis zum Tode wurvd— leuchteten dennoch die Mugen̂ der
Schnierzgeplagteii auf , wenn ich ihnen ein blühendes Lebens¬
zeichen a>us der Gottes natur bringen konnte. Da zag mit dem
fprießrriüen Mumenleben auch leise und linde die Hoffnung,
auf Genesung in den kranken Körper , und als einen Gruß
aus derjenigen Welt, die trotz Schmerz und Qual doch wieider
begehrenswert erscheint, w'.irde die Blume gedeutet . Und so
wftlen gewiß Kranz - und Blirmenspende auch aus den Trau-
«rüden. Auch hier dürfen wir die tröstende Wirkung der
Blutmr nicht außer acht lassen und sie nicht etwa gar als Luxus
anfehen. Von diesem herrlichen Luxus können wir nicht ge¬
nug vn Leben und Tod hinetnlragen . Aber man tvage ihn un¬
ter dem Gesichtspunkt einer ästhetischen Kultur hinein.

Rechnen wir zu diesen Lckbenswerten der Blume deoen
Pfleger und Betreuer : den Gärtner , hinzu , der doch auch un¬
ter der ?ftt der schweren Kriegszeit geschäftlich zu- leiden hat,
dann wird es uns erst recht zum Bewußtsein kommen, daß wir
mit dem Abtvehren von Kränzen und Blumen eine Pflicht ver¬
letzen, die wir auch diesem Erwerbsstand , dief-em schönen Be¬
ruf gegenüber zu erfüllen haben. Auch -hier ringt die Not des
Tages mit denr besten Wollen, lähmt Entwicklungen, die uns
allen eine nationale Herzenssache sein sollten. Für die Ver¬
treter der Gartenkunst , die mir in so überaus herzlicher und
selbstloser Weise bei meiner „Blumeusprache" in unseren
Lazaretten zur Seite gestanden haben und n>xh stehen, bvech-e
ich aus Dankbarkeit in der Öffentlichkeit diese Lanze.

Es ist daher meine Bitte : man lehne in der Zukunft
weder Kränze noch auch Blumen ab, sondern nehme sie willig
an und trage diese Zeichen der Liebe und Pietät auf die
Gräber unserer verstorbenen KriegIhelden , die, oft aus ande¬
ren deutschen Ländern stammend, hier auf unssvem Ehren-
ftiedhof die letzte, von Anverwandten schwer zu erreichende
Heimstätte gefunden haben. Tveue Dankbarkeit über den Tod
hinaus wäre hrer so recht am Platze.

Un) sollte der oder jener Geburtstagstisch einmal zu
reichlich mit Blunren bedacht wenden, dann gebe man -sie-weiter
an unsere reüwundeten und erkrankten Krieger in unseren
Lazaretten . Auch hier ist sinnige Dankbarkeit Pflicht¬
erfüllung .'

— Städtische Lebensmittelversorgung . Nach einer Ver¬
öffentlichung des Magistrats im -Anzeigenteil der vortliegenden
Ausgabe wird den Wiesbadener Leb-ensmittelgefchästen der in
verihältnismäßiig geringer Menge vorhandene Weizen -'
grteß (weiß , fein) zum Wiederverkauf zur Verfügung ge¬
stellt. Der Klelnverkaufsp-reis rst ans 50 Pf . für das Pfund
festges-etzt. Anfragen und Bestellungen auf wenigstens 15 Kilo¬
gramm und höchstens 100 Kilagvamm sind an das Bureau,
Steimnühle , Mainzer Straße 59a, zu richten.

— Ein reiches Vermächtnis. Der kürzlich in Berlin ver¬
storbene Kaufmann Adolf Diesterweg,  ein Söhn des hier
in Wiesbaden vor Jähren verstorbenen praktischen Arztes Ge¬
heimen SanitätLnals Dr . Diesterweg  wti > Enkel des be¬
kannten Pädagogen , hat in hochherziger Weife eine ganze An¬
zahl von Wohltätigkeitsanstalten  in Wiesbaden,
seiner Vaterstadt, in seinem Testament bedacht. Die Summe
seiner Vermächtnissebeläuft sich aus vund 2 6 0000  M . Da¬
von erhalten dos hiesige Diakonissenheim, Emser Straße 29,
10GÖ0 M., die „Deutsche Gesellschaft für Kaufmann s-Cr-
hlLungsheime" 20 000 M., das PersorM -ngshwus für alte
Leute an der Schiersteiner Straße 20 000 M., der „Verein für
Kinderhorte" 20 000 M., der „Verein für Sommerpflegc armer
Kinder" 25 000 M., die Naffauifche Heilstätte für Lungen -
kraule in Naurod 25 000 M., di« hiesige Kinderbewcchrianstalt
20 000 M., der ..Wiesbadener Verein für die Speisung bedürf¬
tiger Schulkinder" 25 000 M., die Wiesbadener Augercheil-
a»,statt für Ayme 20 000 M., das Pan -liiienstift 25 000 M., die
Vlindewinstalt 25 000 M„ der ..Tierschutzverein" 5000 M. und
die JdiotenansiM zu Sch-euren 0000 M. Der Wohltäter ist
hier in ftiner Familiengruft auf dem Friedhof an der oibeoen
Platter Straße -beigeseht.

— Die Brzirksabgabe. Die von den Kreisen des Rcgie-
iAMgsbezlrks Wiesbaden zu enftichtende Bezirksabgabe für
1915 ist auf die einzelnen Kreise wie folgt verteilt worden:
I. Kreis Bwdenkopf 16 797,82 M., 2. Dillkveis 32 277,38 M„
3. Stadtkreis Frankfurt a. M. 1 405 063,98 M ., 4. Kreis Höcht
a. M. 121302,32 2fl., 5 . Kreis Limburg a. d. L. 36 128 31 M.,
0. Oberlahnkreis 19 510,65 M., 7. Olbertaunuskreis 89 947,09
Mark, 8. r.bevwesterwaldkre:s 9 350,95 M., 9. Orheingpukreis
43 746.21 M., 10. Kreis St . Gwarshawsen 28983,38 M.,
II . Unterlahnkreis 34 843,83 M., 12. Untertaunuskreis
17 093,30 M„ 18. UnterwesterwaldkreiS 22 400,10 M., 14. Kreis
Usingen 7801,75 M., 15. Kreis Westerburg 7818,32 M.,
JO. Stadtkreis Wiesbaden  331 448,76 M., 17. Land¬
kreis Wiesbaden 78 977,21 M. Die Zahlung hat zu erfolgen
mit je einem Viertel am 2. August, 15. September , 16. Novem¬
ber d. F. ii.n-ü 16. Februar k. I.

— Zur Erhaltung des kommunalen Wahlrechts der Kriegs¬
teilnehmer. V/. T .-B. Berlin,  11 . Juli . (Amtlich ) Zur Erhal¬
tung des ! o m mun a le n W ahlr ech t s derKriegsteil-
nehmcr  ist soeben mit Gesetzeskvrft ein« Künigl . Verord¬
nung ergingen , die den Genreinden die Befugnis  gibt,
durch Gemelndebefchliiß für 1915 und 1916 anzuordneir , ent¬
weder d.rß von der Aufstellung, Berichtigung und AuSlegung
ciner Liste stimmfähiger Bürger (Gemei-ndeglieLor) ganz ab-
ges«Hen und bei den Wahlen die letzte endgü-lti-ge Liste zu-
gvurwe gelegt wird, od.sr b-aß bei der Aufst«ll-ung und Bernch-
tiigrmg der L 'sten hinsichtlich der Krr«gsterlnehm,er eine Min¬
derung der veranlagten Steuersätze  oder der
Einkommensbezüge  gegenüber der letzten endgültigen
Liste außer Beftacht bleibt.

— Die Zuckerknappheit. Man schreibt uns : Der umter
dreser Überschrift in der OiunMrer 314 (Ilbend-AnSgabe) des
„Wiesbadener Tagblatts " enthaltene Artikel ist sicher inter-
eisant, ganz besonders für den unter der Zuckeriknappheltam
meisten leidenden Wiesbadener Kaufmann , bei dem der
Artikel aber auch ein Kopffchitteln Hervorrufen wird . Die
Geschichte von den- Hrasoater , der sich von der Zuckerfabrik
einen Sack Zucker schicken ließ, wird den Kaufmann sofort zu
folgenden Fragen vevanlräen : 1. Welche Zuckerfabrik that dem
Haukvater istll das Familienvater heißen ?) einen Sack Zucker
geliefert ? 2. Wie war der Wortlaut der Anfrage bezw, deq
Bestellung des „Hausvaters " cm die Zuckerfaürik? 3. Bvn
welchem Versürldort kam der Zuckes und wie setzen fei **« '



Sette 4. _ Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt .
Spesen von iy^  Pf . für das Pfund (1 Prozent Skonto ist da¬
bei berücksichtigt) zusammen ? Eine weitere Beleuchtung der
interessanten Geschichte von dem von der Zuckerfabrikbeziehen¬
den Privatmann wird man sich vor Beantwortung der obigen
Fragen sparen dürfen . Es sei nach bemerkt, daß seit einiger
Zeit von keiner einzigen Zuckerfabrik Ware zu beckam-men ist,
weil die Fabriken entweder ausverkauft sind oder wegen Ar-
bertermangel ichre Liefsrnngsder - ffichtumgen nicht erfüllen
können.

— Die Firienfvaziergüngc werden amr Dienstag , den
20. d. M., wieder ausgenommen. Nachmittags 2 Uhr hüben
sich die Kinder auf den Schulhöfen der Schulen an der Bleichl¬
und Kastellstraße einzufinden . Bon dort nehmen dann regel¬
mäßig die Ausflüge ihren Anfang und dort finden sie auch ihr.
Ende. In einem Merkblatt , welches den Kindern für ihre
Ettern ausgefolgt wird, erhalten diese Kenntnis davon, daß
mit Rücksicht auf die Unmöglichkeit der Beschaffung von
Milch solche an die Kleinen nicht verabsolgt wird , sondern
daß diese darauf angewiesen sind, sich etwas zu trinken von zu
Hause m-tzubringen . Helferinnen und Helfer fehlen noch. Ge¬
eignete Personen werden 'gebeten, sich im Gewerkschaftshams
resp. aus dein Zimmer 41 des Rathauses zu melden.

— Sendungen an Kriegsgefaugene. In der Aufschrift
der Sendungen an Kriegsgefangene im feindlichen Ausland
genügt zur Unterbringung der Sendungen neben der Angabe
des Namens , Diensigrades und Destimimunysortcs die Be¬
zeichnung rer Kompagnie (Eskadron, Batterie ) urid des Slegi-
ments (selbständigen Bataillons ). Weitere Angaben, wie sie
für Feldpustsendungen vorgeschmeben siiid, z. B. Brigade , Divi¬
sion, Armeekorps, denen der Gefangene angehört hat, beein¬
trächtigen die Übersichtlichkeit und Deutlichkeit der Aufschrift
und damit die richtige Zustellung. SenLmngen mit solchen
weitergehenden und irreführenden Angaben worden von den
Postanstalten nicht mehr befördert, sondern den Absendern
zurückgegeben.

— Fruchtsaft für unsere Truppen im Felde. Das Kreis-
kamitee vom Roten Kreuz schreibt uns : Die Abteilung 6 vom
Roten Kreuz, Marktplatz 3, hat den Auftrag erhalten , 15- bis
20 000 Flaschen Fruchtsaft herzustalleli, und zwar für die
Truppen :m Felde, da die Leute, der Typhus - und Chcckevage-
fahr wogen nur abgekochtes Wasser trinken sollen, was ohne
Zusatz von Obstsaft zu schlecht schmeckt. Von einer hiesigen
Dame ist uns der Vorschlag gemacht worden, daß sie uns von
allen Fruchtsaften , welche jre einkocht, einige Flaschen spenden
will , und daß sie in gleichem Sinne auch in ihrem Freundes¬
kreis für uns wirken will . Dieser liebenswürdige Gedanke
gibt uns den Mut , bei den Hausfrauen Wiesbadens darum zu
bitten , ob sie dem Beispiel nicht folgen wollen, und von ihrem
Vorrat einen kleinen Teil der Abteilung 6 dam Roten Kreuz
überweisen wollen. Wir nehnren jede, auch die kleinste Gabe,
dankbar an.

— Zucker gegen Mückenstiche. Ein wenig bekanntes ein¬
faches Linderungsmittel gegen Mückenstiche ist der Zucker.
Wenn man einen frischen Mückenstich anfeuchtet und mit
einem Stückchen Zucker darüber reibt , wird durch den in die
Stichöffnilng eindringenden Zuckersaft der Mückenstichstoff
neutralisiert . Der Schmerz schwindet fast augenblicklich, auch
wird eine Anschwellung der Haut verhindert oder erheblich
gemindert.

— Die Verlustliste Nr. 271 liegt in der Drgblattichaster-
hallr (AuSkunstsschalter links) sowie in der Zweigstelle
Brsmarckring 10 zur Einsichtnahme auf. Sie enthält u. a.
Verluste des Füsilier -Regiments Nr . 80, des Reserve-Jnfam-
terie -Regiments Nr . 87 und des Landwshr-Infantmie -Regi-
ments Nr . 87.

— Bexsonal-Nochrichten. Dem Zollassistenta. D. Benz
in Wiesbaden wurde das Verdienstkrmrz in Gold und dem
Frisigcndarmeriewacktmeiftsr a . D . Mannei  in Hochbeim,
Landkreis Wiesbaden , sowie dem Aufseher a. D . Zimmer-
mann  in Hadamar das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen.

ftus dem vereinsleben,
vorberichte, Vereinsversammlungen.

* „Deutscher Schriftsteller - Verband ' . Am
Sonntag tasten in Wiesbaden vom „Deutschen Schriftsteller-
Verband" die Ortsgruppen Mainz , Frankfurt a. M.. Wies¬
baden . Auch aus Koblenz und einzelnen Nachbarorten waren
Mitglieder berbergekommen. Die „Tagung " begann in dem
idvklischen Garten des Schriftstellerheims „Demmlnhort " bei
Kaste« und Kuchen. Auch die Vorträge , die geboten wurden
mochten allen Anwesenden Freude. Beschlossen wurde die

Wiesbadener Tagblair.
Feier bei einem Abendessen im „Nonnenhof". Auch dort wur¬
den die Vorträge fortgesetzt und wenn auch die ernste Zeit
laute Fröhlichkeit verhinderte, so können doch die Veranstalter
des Festes zufrieden auf den hübschen Tag zurückblicken. der
hoffentlich die Mitglieder der verschiedenen Ortsgruppen ver¬
anlaßt . öfter zusammenzutreffen.
Vereinsfeste. (Aufnahme frei bis zu 20 Seiten.)

* Kriegsabend im „Klub der Freunde ". Auf
die vielen Anfragen geben wir hiermit bekaiint, daß im Klub
bereits ein solcher Abend schau am 14. Mürz staltfand unter
nachfolgendem Programm : Afft einer kurzen, aber kernigen
Ansprache leitete Herr Hildner den Abend ein. Dann folgten
Deklamationen, Soli . Musikstücke uiid dergleichen in bunter
Reihenfolge. Herr Fritz von hier sang auch das berühmte
Schtachtenlied das „Heidsgrab", wofür er stürmischen Beifall
erntete. Eine gute Kapelle unter Leitung des Kapellmeisters
Herrn Fr , Jrrle hier war auch vorhanden. Sehr verdient
machte sich Frl . Tora Hiegler von vier, welche wesentlich zum
guten Gelingen des Abends beitrug und me Zuhörer durch
niuie, der Zeit anpassende Deklamationen erfreute . Großen
Anklang fand daö von Herrnr Jrrle und Herrn Feldwebel Ott
gespielte Heldenlied der „Emden"-Mannschaft iKlavier und
Violine) . Ein von Herrn Hildner gebrachtes Hoch auf unfern
Kaiser, seine tapferen Truppen und unsere treuen Verbündeten
wurde unter großem Jubel aufgenommen. * Zahlreiche Geld¬
spenden gingen ein und sind die dafür gekauften Liebesgaben
ins Feld abgcgcmgen und auch gut angekommen. Um V»12 Uhr
war man gezwungen, zu schließen, trotz unerledigten Pro¬
gramms , und gingen die verehrten Zuhörer befriedigt nach
Haufe, wieder einige schöne, ernste Stunden im Klub ver¬
lebt zu haben. Der Abend fand im Klubsaal „Gaaseställche"
unter zahlreichen Zuhörern statt. F 481

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Dotzheim, 11. Juli . Gestern abend hielt der „Ge¬

werbeverein"  im Gastbause „Zur Krone' seine dies¬
jährige ordentliche Generalversammlung ab. Die ausscheiden-
den Vorstandsmitglieder : Vorsitzender DachdeckermeisterFr.
Vonbaufen und die Beisitzer Bäckermeister G. Gaufs und
Wagnermeister K. Sommer wurden wieder gewühlt, sowie zu
Rechnungsprüfern die Mitglieder Becker, Fasig und Kilian
gewählt. Die MitgliederzaU ist tvieder etwas zurückgegangen
und beträgt jetzt noch 96, Die Schülerzahl ist dagegen von
etwas über 80 auf über 100 gestiegen. Tie Vorschulklasse ist
aufgehoben worden. Für die Zwecke der Jugendpflege wurde
ein ansehnlicher Geldbetrag bewilligt, auch wurde beschlossen,
mit den Schülern der Fortbildungsschule an einem der nächsten
Sonntage einen Ausflug rata) der neuen Rheinbrücke bet
Geisenheim und dem Nationaldenkmal auf dem Niederwald
zu unternehmen . Aus dem Gewerbe-AuS stellungsionds wur¬
den nochmals für den Kriegskinderhort 100 M. bewilligt. Aus
dem gleichen Mitteln hatte der Verein früher schon einmal
200 M. dem Hort zugewendet, ebenso seinerzeit der Gemeinde
als Beihilfe zu der Nass. Kriegsversicherung der hiesigen
Kriegsteilnehmer 75 M., ferner für die Zwecke des Roten
Kreuzes 2b M. zum Ankauf von Wolle zu «Strümpfen . Außer¬
dem hat der Verein gleich nach Beginn des Krieges feine sämt¬
lichen im Felde stehenden Mitglieder und deren unverheiratete
Söhne , ungefähr 30 zusammen, mit je einem Anteilschein bet
der Nass, Kriegsversicherung oinsekaust, so daß der Überschuß
aus der Gewerbeausstellun« eine recht wohltätige Verwendung
sinüet zum Wohle der ganzen Gemeinde.

Iw Bürstadt, 12. Juli . Von der elterlichen Wohnung
Bierftadter Höhe 58 aus wurde am gestrigen Sonntag , nach¬
mittags 4 Uhr, der infolge inneren Verletzungen am 5, d. M.
in Ebarlottenhurg verstorbene Fahneniunker im 5. Großherzog¬
lich Hessischen JnfantLrie -RLgimeni Nr. 168, Heinrich Hof¬
meister.  auf dom hiesigen Friedhof unter außerordentlich
zahlreicher Betsilicmnig zu Grabe getragen. Den langen
Trauerzug erüffnete die Musik des Ersatz-Bataillons des
Reserve-Jnfanterie -Regiments Nr . 30 aus Wiesbaden unter
Kapellmeister Haberland, es folgten der Bürftadier Krieger¬
und Milftärverein , eine Offizier - und Mannschastsabviümung
des 5. Großherzogkich Hessischen Infanterie -Regiments Nr . 168
aus Offenbach, eine Offizier - und Manrrschafisahordnung des
Füsilier -Regiments v. GerSdorff (Kurhess.) Nr . 80 aus Wies¬
baden. bei welchem der Verstorbene als Kr.iegsfieiwilliger ein-
netreten war . Die ergreifende Grabrede hielt der frühere
Religionslehrer des Entschlafenen, Herr Kaplan Mcnges. Mit
Ehrensalven einer Abteilung des Offenbacher Infanterie-
Regiments . Gebet und Segen des Geistlichen und einem
Choral der Musik schloß die erhebende Tvauerfeier.

Provinz Hessen-Nassau.
Regier « ugsdezirk Wiesbaden.

Tagung des Verbands landwirtschaftlicher Genoffenschasten.
FC. Limburg , 11. Juli . (Tagung des Verbands der

nassauischen landwirtschaftlichen Genossenschaften, E. V. 27.
ordentlicher Verbandstag .) Tie Versammlung inurbe um
10% Uhr im großen Saal des Gasthauses „Zur alten Post"
durch Herrn Direktor Petitjean  mit herzlicher Begrü¬
ßung der zahlreich erschienenen Mitglieder eröffnet. Die Prä-

Dienstag , 13 . Juli 1913 ._ Nr . 319.
senzliste ergab die Vertretung von 86 Genossenschaften und
etwa 320 Mitgliedern . Der Vorsitzende und DirMor des
nassailischen Genossenschaftswesens Herr Petitjoan erstattete
den Rechcnschofts- und Rcchnungsbcricht des Jahres 1914. Das
Vertraueil der ländlichen .Genossenschaften zum Hauiptverein
bat sich bewährt. Der Zinsfuß für Darleihen und Vorschüsse
blieb unverändert (5% Prozent ). Im Gegenteil , es entstan¬
den so große Geldansommlangen in der Spar - und Darlehns-
kuffe, daß die neu« Kriegsanleihe ein wahres Ventil wurde,
um Lilft zu schaffen, über eine Million wurde von den Mit¬
gliedern durch den Vorstand gezeichnet. Nack) dem Krieg wer¬
den an die Landwirtschaft höhere Forderungen herantveten,
betreffend Anschaffung von Saatgut , Vieh und AlaschinLn.
Der finanzielle Verkehr war oft schwierig und hart , da Schuld¬
ner, Bürger oder andere Zahler im Felde stehen oder gar ge¬
fallen sind. Der Verband zählte am 1. Januar 1915 2 Zen-
tiallgenossenschaften, 129 Kredit-, 69 Bezug- und Absatz- und
16 andere Genossenschaften. An Futtermitteln wurden be¬
zogen 3915 Zentner zu 274 958 M., Düngemittel 00 228 Zent¬
ner zu 207 211 M., Sämereien 300 Zentner , Kohlen 40 480
Zentner . Die eingetragene Haftsumme der Mitglieder beträgt
10 700 M. und das eigene Vermögen des VervanNs für die
beiden Zentralen 3 136 719 M. Der Nettokassenüberfchiuß lau¬
tete auf 19,21 M., dem Vorwaltunigsvorsland wurde Entlastung
zuteil . Wiedergcwählt in den Verbandsansschuß wurden die
satzimgsgemäß ausscheidendLn Herren : Bürgermeister Bücher
au-s Delkenheim, Direktor Wistmann aus Frankfurt und Bür¬
germeister Keßler aus Halbs bei Westerburg. Einen inter¬
essanten Vortrag hielt der Direktor der hefsischen Zentralkon-
fumvereine Georg Berg  aus Darmstadt über ,chas genossen¬
schaftlich: Bezngswesen in der Krregszeit ". An die Genoffen-
schaftsvereine, so betont Redner, tritt jetzt die Aufgabe heran,
sich mit den LanÄlvirtschaftskammern und Kammunalverbän-
den zu vereinigen und bei der Staatsbehörde vorstellig zu
werden, daß ine landwirtschaftlichen Konsumenten teilnehmcn
an dem Ankauf und der Verteilung der landwirffchastlichen
Artikel nicht nur für das Heer, sondern für die Zj-vilgemein-
den. Herr LandwirtschaftSinipektor Keifer  empfiehlt , sich
mit dem Rafffel'fen'oerbond in VerbinLung zu setzen. Gegen
2 Uhr wurde die Deusammliung geschlossen.

Vom Limburger Domfelsen abgessürzt,
— Limburg, 11. Juli . Durch einen tvaucigen Unfall kam

in der Frübe des heutigen Tages Herr Hehll  aus WormS
ums Leben. Der 27jährige Mann hatte infolge eines Un¬
falls eine Kopfverletzung davongetraoen. war aber soweit wieder
hergestellt. Gestern stellten sich bei ihm Anzeichen von Geistes,
krankheit ein. dü seine übersührurag nach dem Revier er¬
forderten . In einem Anfall von Tobsucht eilte er in der
finsteren Nacht auf den beim Dom liegenden sogenannten
Alten Friedhof und stürzte sich von dom hohen Felsen in die
Tiefe . Mit zerschmetterten Gliedern wurde ec beute früh im
sogenannten „Steiger " an der Lahn aufgesunden. Die
schweren inneren Verletzungen des Unglücklichen führten inner,
halb einer Hülben Stunde seinen Tod herbei.

Letzte vrahtberichte.
Eine neue Rreditvorlage in Sicht.

Vortreffliche finanzielle Bereitschaft. — Die Besteuerung
der Kriegsgewinne.

W. T.-B. Berlin, 12. Juli . (Nichtamtlich) Die „Nordd.
Alljg. Ztg." schreibt: In der am 10. Juki stattgrfmidenen Zu¬
sammenkunft der bundesstaatlichen Finanz¬
minister  gab der Staatssekretär des ReichDschahamtseinen
Überblick über die Finanzlage  des Reiches und die zur
Durchführung des Krieges bisher ergriffenen und weiterhin
geplanten Maßnahmen.  Die hierauf erfolgte Aussprache
ergab allsetttge Übereinstimmung in der günstigen
Beurteilung  der oemtschen Finanzkraft und die ernftim-
instre Bekundung des unerschütterlichen Entschlusses des opfer-
beveiten Zusammenwirkens bis zum siegreichen Fri êden. Die
vom Reichsschatzfekretär in Aussicht ganammeiie Finanz¬
matz  n a h in e, insbesondere seine Vorschläge über die bei den
gesetzgebenden Körperschaften in der nächsten Tagung dem
Reichstag einzubringende neue Kreditvorlage  fand
einhellige Zustimmung . Auch über die Frage der Beste ue-
rung ^dcr sog Krieg saewrnne  fand ein Meinungs-
avstausch statt , der Übereinstimmung dahin ergab, daß die Er¬
hebung einer Sendersteuer auf den durch den Krieg und wäh-
uumd des Kriegs entstandenen VermögensguwachS dem
Reich zusteht.

Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin, '12. Juli. (Big. DraMhericht) Das Oscäiäft im
Börsenverkehr beschränkte sidh auf Kriegskonjunkturwerte.
Realistaionslust herrschte namenbüsh anfangs vor, die Kurse
stellten sich infolge dessen nahezu durchweg um einige Pro¬
zent niedriger. Späterhin machte sich eine kleine Befestigung
bemerkbar . Umsätze konnten einen größeren Umfang nicht
gewinnen. Deutsche Anleihen behaupteten im allgemeinen
ihren Kursstand In ausländischen Valuten blieb das Geschäft
bei kaum veränderten Kursen gering. Geld flüssig.

Banken und Geldmarkt.
* Die zweite deutsche Kriegsanleihe. Auf die zweite

deutsche Kriegsanleihe waren bis zum 7. Juli 8669.4 Millionen
Mark eingezahlt, gleich 95.2 Proz der Gesamtzeichnung. Der
Zugang erreicht gegenüber der Vorwoche den hohen Betrag
von 101.8 Mili. M. Trotzdem ist die Summe der von den Dar-
lehnskassen für die Zwecke der zweiten Kriegsanleihe herge¬
gebenen Darlehen um nicht weniger als 96 Mill. M. zurückge-
gangen, so daß sich gegenüberstehen; Einzahlung auf die
zweite Kriegsanleihe 8669.4 Mill. M, Inanspruchnahme der
Darlehnskassen für diesen Zweck 399 Mill. M. Das ist gewiß
ein erfreuliches Ergebnis, das mit dem Gesamtbilde des Geld¬
marktes (flüssiger Geldstand) harmoniert.

* Die Bayerische Bankenvereiniganghat, dem Vorgehen
der Stempelvereinigung folgend, den Zinssatz für Scheckgut¬
haben von 2 auf 1% Proz. herabgesetzt

Berg- und Hüttenwesen,
* Gewerkschaft Christoph-Friedrich in Halle a. 8. Diese

ganz in den Besitz der Weischen-Weißenfedser Braunkohlen-
A.-G. befindliche Gewerkschaft vereinnahmte von dieser in
dem am 31. März beendeten Geschäftsjahr 1914/15 wieder
550000 M. Betriebspacht Das Ergebnis nach Deckung der
Unkosten und Abschreibungen ist ein kleiner Res1 von 368 M.
(i. V. 600 M.) zum Vortrag. Die Bilanz  führt die Gruben¬
felder (einschließlich Oberfläche) mit 4.55 (ä77 ) Mill. M. auf.
Flestkaufgelder verminderten sich von 659 000 M. auf 439 000Mark

* Rasiizer Branakohlenwerke, A.-G. Die Gesellschaft
sraisä auch fSä lÄÄiW eine Dividende nicht  zur Auszahlung

* Me Phönix, A.-G. für Brasnhohlenverwertnng in Berlin,
erwarb im Kreise Zeitz das umfangreiche Kohteufelder ent¬
haltende Rittergut Falkenhaam zur Kohlengewinnung,
bringen . Es besteht jedoch die Hoffnung, daß die notwendigen
Abschreibungen verdient sein werden. Die Aussichten für
das laufende Jahr lassen sich schwer beurteilen . Die Arbeiter¬
schwierigkeiten verhindern die volle Ausnutzung der Werke,
anderseits werden für die Kohlen wesentlich höhere, gute
Preise erzielt.

Industrie und Handel.
* Mitteldeutsche Gimuaiwarenfabrik Louis Peter, A.-G. in

Frankfurta. M. Aus Vterwaltungskreiisen wird mitgeteilt, "daß
die umlaufenden Gerüdhte über große Rohimtenalabschlüsse
aus der Luft gegriffen und die an die .Kurssteigerung geknüpften
Dtvidendenerwartungen „verfrüht '“ seien.

* A.-G. für KehlendestiUation in Düsseldorf. Sehr
schwierig gestaltet sich die Bflanzaufstellunz für das Ende
März d. J. abgalaufene Geschäftsjahr 1914/15 Die Gesell¬
schaft hat in Friedenszeiten den Bau und die Finanzierung
von Kokereianiagen im Auslande betrieben, so daß ihre Inter¬
essen auch dort liegen. Unter diesen Umständen wird die
Verwaltung wohl nicht darum kommen, sich einen Bilanz-
aufschuh gewähren zu lassen. Eine direkte Verständigung
mit den russischen bezw. englischen Betrieben ist nicht mög¬
lich. Auf Umwegen ist es jedoch gelungen, in Erfahrung zu
bringen, daß die Anlagen in beiden Ländern unzerstört sind,
und da die betreffenden Regierungen dten Koks und die Neben¬
produkte gebrauchen, auch voll weitergeführt werden. In
England soll sogar ein Neubau während der Kriegszeit fertig¬
gestellt worden sein. Das hierfür notwendige Geld haben viel¬
leicht die alten Betriebe bergegeben. Von einer Dividenden¬
ausschüttung wird die Aktiengesellschaft für Kohlendestillaüon
absehen müssen . Im Vorjahre verteilte sie 17 (19) Proz. Divi¬
dende auf die Stammaktien, 22 (24) Proz. auf die Vorzugs¬
aktien und 93.70 M. (79.55 M.) auf die Genußscheine.

* Plauen er Spitzenfabrik, A.-G. (H. Herz u. Co.) ia Plauen.
Die Aktionäre des Unternehmens werden sich für 1014/15
wieder auf einen sehr ungünstigen Abschluß gefaßt machen
müssen. Die Fabrikation hat fast völlig geruht und es ist
wieder ein größerer Verlust entstanden. Im Vorjahre schloß
das Unternehmen mit einem Verlust von 54 242 AI. ab, nach
dessen Deckung die Reserven noch 60 034 M. betrugen;

* Bise neue Speisewagen-Gesellschaft. Über die Errich¬
tung einer äeutechöBterreichisohen Schlaf- und Speisewagens
Gesellschaft finden gegenwärtig Verhandlungen in Berlin statt.

* Zwangsverwaltusg Leipziger VerlagsRmen. Als Eigen¬
tum von Angehörigen des feindlichen Auslandes wurden in
Zwangsverwaltung genommen die Rinnen : Thomas Nelson
u. Sons, Verlagsbuchhandlung in Leipzig, E. Marfßorough
u. Co. in Leipzig, LSbrairie Nilason in Leipzig.

Verkehrswesen.
* Niederwaidbahn, Büdesheim. Dem Vernehmennach ist

die auf das Aktienkapital von 1200 000 M. eingeforderte Zu¬
zählung von 10 Proz. erst auf lOlOCOM. Aktien eingegangen.
Die Frist soll verlängert werden.

Verslcherunpwesen.
* Volksfürsorge, Gewerkschaftlich-Genossenschaftliche Ver.

sicherungs-A.-G. in Hamburg. Diese sozialdemokratische
Gegengründung gegen die Deutsche Volksversicherungs-A.-i} ,
veröffentlicht jetzt dien Abschluß für 1914. Danach betrugen
eie Gesamteinnahmen 3 447 291 M., die Gesamtausgaben
3275344 M. und der Überschuß 171947 M. Die Verzinsung
des Aktienkapitals ist sataungsmaßjg auf 4 Proz. begrenzt.
Für 1914 haben die Aktionäre auf eine Verzinsung des Aktien¬
kapitals zugunsten der Kriegs-Rücklage verzichtet.

Handelsregister Wiesbaden.
In das Handelsregister wurde bei der Firma „Dycker-

hoff und Widmann,  Aktiengesellschaft ', mit dem Sitze
zu Biebrich a. Rh., eingetragen: Das Vorstandsmitglied Diplom¬
ingenieur Franz Widmann ist gefallen. Das Vorstandsmitglied
Otto Sprühaler ist aaisgeschieden.
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Verordnung.
Betreffend : Verbot der Verbreitung
der Resolutionen des International.

Frauen -Kougreffes rm Haag.
Auf Grund des 8 9 des Gesetzes

über den Belagerungszustand vom
4. Juni 1851 wird jede Art der Ver¬
vielfältigung und Verbreitung der
Resolutionen des Internationalen
Frauenkongreffes im Laag . 28. bis
80. April 1915, sowie jede öffentliche
Erörterung dieser Resolutionen für
die Dauer des Kriegszustandes im
Befehlsbereich der Festung Mainz
verboten.

Zuwiderhandlungen werden mit
Gefängnis bis zu einem Jahre be¬
straft . *

Mainz , den 5. Juni 1915.
Der Gouverneur der Festung Mainz.

Mz. von Bücking, Gen. der Art.
Bekanntmachung.

Durch Verfügung des Gouverne¬
ments der Festung Mainz ist folgen¬
des angeordnet worden:

Die Hauseigentümer oder ihre
Stellvertreter sind verpflichtet, bei
einem Angriff feindlicher Luftfahr¬
zeuge die Haustüren nicht zu ver¬
schließen und falls sie verschloffen
sind, sofort zu öffnen, um den im
Freien sich aufhaltenden Personen
die Möglichkeit zu geben, in Häusern
Schutz zu suchen.

Wiesbaden, 3. Juli 1915.
Der Polizeipräsident , v. Schenck.

Bekanntmachung.
Die Gewerbesteuerrolle der Stadt

Wiesbaden für 1915 liegt vom 15.§ulic.ab,vormittags, im Rathause,immer 10, eine Woche lang zur
Einsicht offen. Wir bemerken hier¬
bei, daß nach Artikel 40, 3, der Aus¬
führungsanweisung II vom 4. Nov.
1895 zum Gewerbesteuergesetz vom
24. Juni 1891 nur den Steuer¬
pflichtigen des Veranlagungsbtzirks,
und nach dem Erlaß des Herrn
Finanzministers vom 30. Sept . 1907
II 10969 diesen nur gegen Vorlage
der Gewerbcsteuerzuschrift für 1915
die Einsicht in die Rolle gestattet ist.

Wiesbaden, den 9. Juli 1916.
Der Magistrat . Steuer -Berwaltung.

Verdingung.
Die Ausführung der Anstreicher-

~ Museum
-26) soll im Wege der üffentz
Ausschreibung verdungen

düng
reicht.

arbeiten für den Neubau Museum
(Los 23 - - - ~ .
liehen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor
mittagsdienststuuden im Verwal¬
tungsgebäude Friedrichstraße 19,
Zimmer Nr. 13, eingesehen, die An¬
gebotsunterlagen ausschließl. Zeich¬
nungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Einsen¬
dung von 50 Pf ., soweit der Vorrat

bezogen werden.
. ..ene und mit der Auf
„H. A. 43, Los . versehene

Ingebote sind spätestens bis
Donnerstag , den 15. Juli 1915,

vormittags 9 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt — unter Einhaltung der obigen
Los-Reihenfolge — in Gegenwart
der etwa erscheinenden Anbieter, oder
der mit schriftlicher Vollmacht ver
sebenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungs -For
mulare eiugereichten Angebote wer
den berücksichtigt. 1

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden, den 3. Juli 1915.

Städtisches Hochbauamt.

Seltenes Angebot einer vornehme»

angefertigt aus den feinsten und
edelsten Sumatra - Havannablättern,

weiches leichtes Aroma.

IMM 1411.
Mil 1 M 1 M.

J. Rosenau,
Zigarrenhans,

MsMiMft. 28.

Veodmsuug.
Die Erneuerung des inneren An

krichs der Frauenabteikung und des
orraumS im Volksbad in der Mittel,
ale an der Rheirrstraße soll im

der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungs - Unterlagen können
während der Vormittaysdierrststunden
im Verwaltungsgebäude , Friedrich,
stvaße 18, Zimmer Nr. 13, eiugesehen,
die Angebotsunterlagen auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie
Einsendung von 50 Pf ., soweit der
Vorrat reicht, bezogen werden.

Verschloffene und mit der Au
schrrft ,L >. A. 45" versehene Angebv
siud sväteskens bis

Freitag , den 16. Juli 1915,
vormittags 9 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er-

solqt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen Ver¬
treter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungs -For¬mulare eingereichten Angebote wer.
den berücksichtigt. _

tagssrist : 30 Tage,
esbaden, den 3. Juli 1915.

Städtisches Hochbauamt.

Standesamt Wiesbaden.
[Ratbanr.Zimmcr Nr. 30; gebffnet>mWochentage,
»on « bis rM Uhr: für EheMiebungen —
. Dienst««?, Donnerstags und Samstags.)

SterbefWe.
Juli 8. : Vally Augustin, geb.

Nehring, 53 I . — Privat,er Lorenz
©eftaaT 78 I . —. 9. : Henriette
Schäfer, geh. Fröder , 53 I . - Kurt
Kahn, 4M . — Skmfmcmn Julius
Stern , 68 I . — 10.: Rentner Thesd.
S chäfer, 74  I ._

M
ddMkrdiü-SJÜiT»wW,Ttr-TBIM—

Mat-«litt, mi  uenftsn.
Fr. Schöner, Hebamme,

Bitzmarckring 15, 2.

MM.

L

Die noch Vorhand. Reise-, Schiffs-,
Hand - u. Kaiserkosfer, pr. Leder, Pr.
Äusst, kaufen Sie bill. Neugasse 22.

Verlorene ttraft.
ob eS Schwächung des Organismus an Muskeln,, Blut oder
Rückenmark, oder eine Verarrnung der Geisteskraft ist — in
jedem Falle schließt die Schwächung einen Substanzverlust an
Nervenzellen ein. Es giebt keine glaubhafte Möglichkeit, den
Wiederaufbau des Organismus zu erreichen, ohne das Nerven-
shstem als Gruudgerüst zu stärken. ^

Nervenmark Trabol ist unstreitig das vertrauenswerteste
Krästigungsmittel in leichtest verdaulicher, wohlschmeckender
Form , das auch dem am schwersten darmederliegeuöen
Organismus zur Kräftigung gereicht. , , . „ raNcrvenmark Trabol ist vorrätig rn 100, 250 u. 500-Gr .-
Kartons in folgenden Drogerien , woselbst auch Brofchurcn
und Kostproben kostenlos erhältlich sind:

Drogerie Mocbus, Taunussiraße 25. „
Drogerie Bpoth. Sievert , Marktstr . 9, neben dem Schloß.
Drogerie Machenbeimer, Bismarckring 1, Ecke Dotzh. Str.
Med.-Drog. Sanitas , Apoth. A. Sassenkamp, Mauritrusstr . 5.
Germania -Drogerie . Avotheker C. Portzehl, Rheinsiraße 67.
Hemba-Drogcrie . Apotheker B. Hemmersbach, Wilhelmstr. 4,

gegenüber Viktoria-Hotel. ,
Drogerie Arthur Jünke , Kaiser -Friedrich -Rrng 30.

Geschäfts-Verlegung.
Meiner werten Kundschaft, »verten

Nackcharfchaft, sowie Bekannten zu?
Kenntnis , daß ich merne Schlossere,
von Jahnsiratze 20 nach
Schierstciiier StraßeU

"° b°- ,itJosef Herber , Schlosserin erster.

r.ZMlig Ul1.5M m
(232. Kg?. Uteng.) KillKkll'kskkktle.

btni 9. und 10. Juli ISIS.) Nur die Gewinne aber so M!. sind den beir,
Nummern inLlammern beigelügl. Ohne Gewähr. H.A.B.

Axk jede gezogen« Nurnuier find zwei gleich hohe Gewinne gefallen,
mid zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in de» beide,

Abteilungen I und II.
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309001 48 51 249 340 201510 14 76 647 963 202012 336
463 705 80 917 2 08054 128 314 498 548 60 641 20 4013 665
959 205436 669 774 206097 447 537 97 689 716 45 8*0
207015 225 495 711 86 208,71 169 503 893 209278 81 582
87 438 [100] 704 840 69 97

210367 74 555 617 39 89 211128 220 [100] 3 9̂ 429-67 516- - -- - - - — —)8 8
213 4
77 liiOJ 1934

497
212117 [100] 33 246 91 988 213671 132 99

z.MtW ut  I.KW öet8.NkirM'MiMMes
(232. Kgl. Renk.) kWen-Mküe.

(Am 9. und Iv. Juli 1*15.) Shtr die Gewinn- über so fOft find den tctr.
Nummernin Klammern beieefiwt. Ohne Gewähr . H.A 8.

»,,f jede gezogene Nummer find zwei gleich hohe Gewinn« gefallen,
mid zwar je einer auf die Lose gleicher Nlnumer in den beiden

Abteilungen I und II.

10. Juli 1915, nachmittags. Nachdruck verboten.
126 97 224 315 952 [200] 53 1141 259 441 92 502 690 773

822 99 2283 977 3139 405 83 542 697 SS 855 966 4014 56
222 337 43 47 552 697 709 73 897 94« 8165 361 589 6 5 94
871 6771 894 922 7119 52 493 697 785 96 800 35 905 8039

210 13 57 799 118024 85 [200] 144 316 [10« 656 742 119W0
152 63 77 651 914

120175 357 419 692 763 814 806 83 121253 306 472 [400]
535 52 [200] 124 63 424 539 123065 69 394 403 59 73 i3o
925 [1001 35 124.308 44/ 552 664 709 65 916 130.>I_ 13s»34t 4^— - ... M8 6g5 [100J 767  127011 537 672 9*3 98

2 [300] 405 129668 583 631

81 164 315 I i 417 599 610[1001 921 9029 39 238
10570 712 39 986 11028 139 223 346 , 2ü84 110 311 46

99 592 5)29 51 14037 1100] 46 132 599 640 808
16274 307 [100] 569 600 63 865

18061 229 466 531 613 19391
13140 358 62

J5241 51 515 767 820 913
937 17108 463 82 551 819
520 830 79

20869 21214 342 731 77 981 22401 512 711 928 23111
209 31 87 568 800 24035 [100] 88 100 37 334 582 «53 25098
[2001 248 93 344 475 540 815 49 5-87 2*022 143 68 434 83 677
780 [200] 48 82 908 17 58 27347 [100] 28135 92 248 84 373 661
851 29466 84 529 928

80415 612 939 31149 303 53 55 82009 [200] 63 390 412
566 [30001 674 841 [3001 75 33208 347 638 71 651 708 34149
203 801 970 85059 136 256 353 566 971 30032 255 518 55
87308 32 414 [200] 18 38 *63 339 727 53 804 62 39375 464 578
640 724

40169 426 710 49 64 909 83 410 *2 43 95 442 42162 226
46 79 351 69 400 601 9 759 937 71 43300 419 [200] 607 72 794
54 72 44076 188 241 475 577 701 76 [100] 77 45170 242 580
43069 469 620 724 82 [10060 ] 814 42 952 47199 395 [100]
659 834 48155 247 527 637 49249 729 97 818 53 [400] 978

53175 488 725 821 51230 358 452 6.71 986 52017 69 357
491 553 733 55 53199 441 586 829 54023 235 54 381 94 498
588 600 744 [200] 903 55917 220 [390] 469 527 90 721 806 85965 56089 286 419 507 689 808 57144 61 238 418 690 703 11
66 826 916 58082 206 545 805 59 59279 349 422 24 97 735 860

69224 70 623 50 « 1025 101 663 860 62482 [100] «3222
54 69 508 46 13*0] 619 761 875 76 64143 98 [100] 451 543 674
65 *14 555 757 66014 153 356 435 599 711 808 S4 67222 300
47 55 642 44 6S124 333 533 93 626 945 69242 319 76

70057 S02 60 61 UOM 118 30 79 350 760 72 82 89 890
947 7*633 61 65 84 824 48 [300] 55 73207 392 409 555 70
612 868 913 74328 554 763 75076 264 416 95 783 90 902
■5*617.2 534 606 63 799 849 77276 313 447 75 715 935 78034
122 205 302 67 592 646 78500 636 791 936 45

80136 227 44 68 349 400 040 743 966 92 81094 360 73- - 234 541 68S 836 97 83021 44 592 867 I_
“ 85y,8 [100] 36 615 788 86C13 258 338

530 600 75 760 ÖOO] 845 62 [100] 992 88273
130 227 620 fl SB! 61

» «077 377 738 93 »40 09*23 37 134 380 417 843 92454
gg l&o 44 SS3 »3 *69 77 82 87 671 705 867 68 94000 55 216
53 Wo 953 »5249 82 38S 523 835 40 942 99 »614  414 533
57 85* 99 97H1 215 53 655 718 43 825 »8139 93 383 914 26
99016 138 284 405

106778 C2 807 16 *790 [200] 943 103041 53 55 140 862
949 1080 (77 261 SS 148 636 744 104043 124 359 570 620
105109 255 72 410 53 [1)01 527 98 106166 410 694 107178
726 33 66 841 601 33 108049 77 152 340 461 600 19 80
109039 484

110 *94 388 638 111166 821 66 655 113844 '267 348 550
883 949 [200] 118184 255 657 6Ä ,« 51 903 114065 276 449
948 115702 110117250 836 62% 7 809 69 919

73 460
338 460

117132 65

683 126037 103
1S8119 212 35 301

130250 89 302 564 71 72 652 [100] 84 909 30 47 131167
429 [300] .506 896 [200] 937 55 132032 146 441 97 o53 606 82»
133105 [100] 684 975 134333 [100] 679 898 971 183264 435
740 71 {500} 954 75 1364 .6 547 73 677 829 137063 197 224
93 395 467 79 955 138110 71 314 34 66 651 715 869 130000
36 81 277 350 435 524 648 96 745 948 [200]

,40 r95 108 239 451 555 89 853 935 97 141185 470 592 707
23 99 863 68 [100] 79 998 142287 403 576 910 59 143328 495
558 686 936 60 144239 589 738 145073 483 972 149B23 .04
821 147308 427 0 528 842 [100] 909 148466 77 599 664
149293 359 99 437 771

156943 370 652 825 942 151055 862 970 152113 418
153193 229 80 98 381 410 £47 624 87 824 919 [100] 97 154067
199 216 402 599 631 702 68 937 155356 682 984 15 *104 235
711 157355 519 26 53 785 812 57 94 158092 161 293 546
1596,9 120 484 707

166044 89 170 251 355 407 161061 204 420 53 60 891 984
162171 851 163 .177 164081 132 £20 781 889 168115 414 16
62 71 935 93 166028 201 55 300 750 78 Si, 834 167071 125
30 78 542 46 857 168204 469 1699Ö1 182 200 88 304 445 625
38 835

1-76002 25 128 27.7 338 416 [106] 35 65 717 944 57 171158
302021 87 415 27 64 !

Wenn

Zur B -rachtiueg!
Zur 2. £ tafje sind btt SrneucrnngSlosebei Verlust der Anrechtes

nach S S des L- tteneplaneS dei dem MstandigenLotterie-Gdmehmrr
spätestensam S. August ISIS bis S Uhr abends unter Vorlegung des
Borllasfeloses und Entrichtung deS LinsaheS zu enmehmen!

Der Anfpruchauf einen Gewinn der 1. Maste eriifcht nach$ H
des Lotterieplanes am 17. Ottober ISIS, wenn nicht das Gewinnlos
bis dahin dem zuständigen Lotterie-Einnehmer zur Einlofung vorgelegt
wird. Für als vermißt angezeigte Lose eriifcht der Gewinnanfpmch
am 17. NovemberISIS.

Die Ziehung der S. Klaffe beginnt am 13. August ISIS.

Rrsidenx- Therrtsr.
Dienstag , den 13. Juli.

Gastspiel der Schauspiel-Gesellschaft
Nina Sandow.

Zum eisten Male:

der junge Wein
blüht.

Lustspiel in 3 Men von Björnstjerne
Björnson. Deutsch vdn Julius Elias.
Wilhelm Arvik . . . . Albert Bauer
Frau Arvik . Dora Donato
Marna > Marly Margraf
Alberta >ihre Töchter Beata Geldern
Helene ! . - Louise JosS
Hall, Propst . . . . Aribert Wäscher
Alvilde, seine Tochter . . Alice Hacker
Karl Tönning . . . Hans Schweikart
Gunda . . . Paula Klein
Ein Diener . Fritz Werner
Dienstmädchen . Else Salzer

Nach dem I . und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Ichr. Ende nach 9 Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 13. Juli.

Vormittags 11 Uhr : Früh-Konzert
des städtischen Kurorchesters in der

Kochbrunnen-Anlage.
Nachmittags 4‘/z  u . abends 8 % Uhl,

Abonnements - Konzerte.
Städtisches Kororehester.

Programme in der gestrigen Abend-A.

94
175014 556 98 998

_ _ _ . . 7198 165 56 65 410 %78151 355 615 58 65 918 33 179242 318 43 442

471 530 50 657 731 814 [lM 1
624 803 178170 802 174223 1
176080 144 277 484 89 821 72 177198
44 88 17h
553 743

186421 651 74 806 181028 62 162 78 445 18* 108 39.
247 467 510 46 65 89 653 800 919 183016 57 568 610 8o!
184196 248 61 332 67 454 507 18 685 86 810 67 76 87 185070
73 557 91 93 772 848 180006 124 34 226 83 442 88 533 680
747 60 855 187017 137 97 314 427 99 [100] 757 188066 18o
389 481 519 722 874 968 189181 231 883

190098 84 148 211 357 458 646 741 191 275 19 *039 201
314 47 522 59 756 77 826 63 193033 58 151 64 870 194001
96 169 322 506 95 636 [200] 706 991 195057 115 [200] 230[100]
81 *t 797 835 196277 374 420 533 792 96 821 917 1-97035
[1000] 579 [ISA 704 198111 88 334 677 199923 41 47 54 448
55 684

200144 296 321 431 57 548 653 833 984 201082 425 511
67 664 72 906 202003 [100] 224 359 [200] 457 644 834 203154
299 315 <41 [100] 739 204004 208 339 570 813 205662 793
991 92 2 06176 383 516 6-7 827 207272 302 840 208151 287
708 [100] 45 209002 74 165 678 732

2,0904 20 173 91 208 351 gHXS 470 791 876 89
546 893 212007 216 64 338 429 598 722 829 907 46 MM ,
641 802 912

Moritzstrasse 6.
Täglich aboatls:

Grosse Konzerte
unter Leitung des Herrn Kapell¬

meisters P. Frendenberg.
Angenehmer Aufenthalt im Garten.

ThaSia-Theatei’
Kirchgassa 72. — TeL 6137.
Heute letzter Tag des ganz
hervorragenden Programms.
Die rote Brieftasche.

Ergreifendes Lebensbild.

Die Straßen yoh New-York.
Spannendes Drama in

3 Akten.
Die Erbtante, Komödie , mit
Anna Müller - Lincke in der

Titelrolle.
Alles gähnt. Humor.

Neue Kriegshiider.

IgrpiliiiS'
:: :: :: Palast. :: :: :

Nur noch bis 15. Juli!
Geschwister Günther

mit ihrem türkischen Wunderpferd

CS

O
CD
cä

O-
Ein Meisterstück der

Der

S3
Dressur!

spricht
singt
lacht
tanzt

und musiziert!
!!!! Welt - Attraktion !!I!

Außerdem:
ausgezeichnete Spielplan und

neue Burlesken:

Pnsäa

zwei

M heirate«Äse Tsehter
und

Sein Kamerad.
Eintritt auf allen Plätzen 50 Pf.

Anfang : Wochentags 8 Uhr.
Sonn- u. Feiertags , sowie jeden
Mittwoch 2 Vorstellungen : 1/ i4 und

8 Uhr. {Nachmittags 30 PL]
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Me»-Ä>izibsle
Weibliche Personen.

^ Kaufmännisches Personal.

u.. braver schulentlaffeuer Junge für
leichte Arbeit gesucht. Angebote unter
T. 299 cm den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal._
Tüchtige zweite Arbeiterin

oü. angchende2. Arbeiterin gesucht.
Iöodes Brum, Knrbausplatz 2._

Mädchen
WM Etnfüttern von Pelzen gesucht
Mchelsberg 28.. Mtb. 1. St._

Junges Mädchen
lanrt das Bügeln gründlich erlern« ».
Hochstraße 10, 1.  _

Geb. Krankenschwester
ttt.  Erf . in Sanatvrien-Pflege für
lungere nervenkranke Dame sofort
' sucht. Briefe unter T. 297 an den

agbl.-B erlaa._ _
. Einfaches fleißiges Mädchen

gesucht Scbeffelstraße5, 1 rechts.
Selbständ. perfektes Allcinmädchcn

für kleinen Haushalt gesucht Moritz¬
straße 68, 2.  _
■StttwTl. Allcinmädchen, das kochenk.,
gesucht An der Ring kirche8, 2.

Netteres Alleinmädchen
zu kinderlosem Ehepaar gesucht. Bor-
zustellrn täglich Ruhbercsstraße 9.

Besseres Mädchen,in allen Hausarbeiten gründlich er¬
fahren, .gesucht. Meldungen nur mit
guten längeren Zeugnisse von 3—4
u. 7—8 Ubr. Rbeinsträße 28, 2.

Ordentl. Küchenmädchen
Tut leichte Arbeit ges. 28 Mk. Lohn,
«a nnenberger Straffe 20._

Alleinmädchen
flei-, das etwas vom Kochenu. Haus¬
arbeit versteht. Adelbe idstr. 103, Part.
. Aelteres ehrst braves Mädchen
in kl., Haushalt gesucht. Vorzustellen
Dotzheimer Straße 73, 3 links.

Einfaches tüchtiges Mädchen,
in allen Hausarbeiten erfahren,
kinderlieb, zum 18. Juli in kl. Haus¬
halt mit 1 Kind gesucht. Näheres
Ir . Müller, Rauenthaler Str . 15, 3.

Junges Mädchen,
willig, gesucht Bleichstraße 19,
2 Stieqen links ._
Prop. Hausmädchenm. gut. Zeugn.

gesucht Bismarckrmg 11, 3. Etage.
Solides Mädchen

zu sofortigem Eintritt gef. Gebrüder
Stein, Metzgerei, Dotz heim._
Nettes Mädchen für Aushilfe gesucht.
Leberüerg 10,  Pension._

Ein Mädchen tagsüber gesucht.
Hattemer, Moritz straße 41. __

Junges Mädchenv. 7—12, 2—1
sofort ges ucht Nikolasstra ße 20, 3.

Ehrliches Mädchen,
an sauberes Arbeiten gewöhnt, für
einige Stunden vorm. ges. Rauentaler
Straße 17, Hochv  a rt. links._
Braves löjäfir. Mädchen einige Std.
vorm, ges. Schwalbacher Str . 57, 2.

Reinliche Monatsfrau
für Laden zu putzen(mittags) gesucht
Mühlgaffe 17, Eckladen.  _

Monatsfrau gesucht
Dotzheimer Straße 61, 2 links.

Saub. Monatsmädchen od. Frau
für 1 Std. gesucht Westendftr. 11, 1 t.

Kräftiges Laufmädchen
zu sofort. Eintritt ges. Schokoladen¬
haus Carl F. Müller, Langgaffe 8.

8!elle»-Ai>gebole
Männliche Personen«

_ Gewerbliches Personal.
Tavezierer-Gehilfe gesucht.

Lorch, Adlerstr abe 16.
Buchbinder

für Expeditionsarbeiten zuim 15. Juli
gesucht. Offerten unter I . 297 an
den Tagbl.-Verlag._*

Friseurgehilfe sofort gesucht.
Moser, Saalgaffe 38._

Schuhmacher
für Sohlen u. Fleck gesucht Rhern-
gauer Straße 6.

Schucidergchilfen
Schneider auf Werkstatt

gesucht Kellerstraste 7.
Tüchtiger Gärtner

oder Gartenaübeiter gesucht. Wilh.
Erkel sen., vorderes Wcllritztal.

Ein Mann,
ledig, milftärfrei bevorzugt, der mit
.Heizung umgehen kann, wird zum
baldigen Eintritt gesucht. Zu melden
Schöne Aussicht 41.

Kräftiger Arbeiter
für ins Kohlengeschäft bei hoh. Lohn
gesucht Hermannstraße 16, Part.

Ein HauSbursche sofort gesucht.
P . Enders, Michelsberg.

Ein HauSbursche(Radfahrer)
sofort gesucht. Scheffel, Webevg. 13.

Sofort Ansläufer,
nicht älter als 15 Jahre, Radfahrer,
gesucht. Viktoria- Apotheke, Rhein¬
straße 45.

Ord. fleiß. Zluslüufer(Radfahrer)
gesucht. Hirsch-Apotheke.

Liftjunge, Park-Hotel gesucht.
Melden von 9 bis 10 Ubr vorm.

Stadtkundiger Fuhrmann
gesucht Sedcmstraße 5.

Taglöhner für Feldarbeit
gesucht Schwalbacher Straße 56.

£ Nellen-GesiuheJ
Weibliche Personen.

Kaufmännisches PersonÄ.
18jäbr. Mädchen,

w. die Handelsschule besucht hast stocht
Stelle auf Büro. Briefe u. M. 58
an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personast
Büglerin

sucht noch Kunden a. d. Haufe. Näh.
Luremburgstraße6, Laden.

Einfache gcb. Frau,
sehr tüchtig im Haush.. sucht Stelle,
am liebsten Herr od. Dame, wo für
gröbere Arbeft Hilfe gehalten. Näh.

1 im Tagbl.-Verlag. Fn

Besseres Mädchen,
17 Jahre , Waise, von auswärts,
spricht Deutsch und Französisch,
gern im Hause selbst tätig, wünscht
Stellung, am liebsten zu alleinsteh.
Dame oder zu einem Kinde, würde
auch gerne mit auf Reisen gehen.
Gefl. Offert, an A. Würtz, Brebricham Rhein, Tannhäu se rstrake 7. '

Beamten-Witwe ,
mit 3- oder 4-Zimmer-Einncht. sucht
Haushalt eines best, älteren Herrn
oder Dame zu führen. Offerten u.
O. 57 an den Tagbl.-Ve rlag.

Tüchtiges fleißiges Mädchen, .
w. etwas kochenk. u. alle Hausarbeit
versteht, sucht Stelle. Näheres bei
Kujat, Westendstraße 4.

Wo kann Fräulein
ohne gegenseitige Vergüt, das Kochen
erlernen? Offerten unter D. 298
an den Tagbl.-Verlag.

Besseres junges Mädchen,
w. Liebe zu Kindern bat, sucht pass.
Stelle. Bismarckring 40, Hth. 1 l.
I . Mädchen sucht Stelle für gleich.

Nah. Erb ach er Strasse 5, Hth. Part.
Mädchen vom Lande,

welches schon längere Zeit hier ge¬
dient, sucht Stelle für Kücheu. HauS
auf sofort oder 1. August. Näheres
Kiedricher Straße 9,  4 St . links.

Einfaches Mädchen
mit gut. Zeugnissen sucht Stelle m kl.
Haush. Schiersteiner Str . 34, H. P.

Saub. jung. Mädchen sucht Stelle
in büraerl. Haus«. Helene Wilhelm^
Bieb rich Wriher gasse 18.

Gut empf. Mädchen sucht Stelle.
Karlstraße 4, Frvntspitze.

Unabh. saub. Frau , im Kochen
u. allen Arbeiten selbftaud., suchst
Stelle auf g. od. halbe Tage, n. auch
Aushilfe an. Luifenstr. 18, C. Behle.

Ein tüchtiges Hausmädchen
sucht Beschäftigung, morg. von 7 bis
10 Uhr. Westendstraße 20, Mtb. 2 l.

Junges besseres Mädchen
-ucklt von nachm. 4 Uhr ab Beschaff.
üinrmerman nstra ße 6, Hth. 1 r.

Frau, d. Mann eingerückt,
w. schon lange I . in Herrschaftsbaus
arb., s. Beschatt. Moritzstr. 44, Stb. 1.

L

Kriegersfrau,
in allen Arbeiten hewandert,
Beschäftigung. Steingasse 11,

KriegerSfran
suchst nachmittags Kind auszwfahren.
Dotzheimer Straße 21, 3, Fach.

Junge saubere arau ^
sucht morgens 2 Std. Beichaft. Näh.
Steingassc 32, Hth. 1 links.
Ordentl. Frau sucht von 8—10 Uhr
Dtonatsst. od. abends Laden od. Büro
zu putzen. Westend st raste 21, V. D.
I . saub. Frau s. 3 Std. Monatsstelle.
Feldstraße 15, 2 St . links.
I . Frau s. 2—3 Std. Monatsstelle.

Weilstraße 14, Hth. Part. __
Gut empfohlenes Mädchen

sucht Monatsstelle. Zu erfragen von
3 Uhr ab, Schwalbacher Str . 97, P.
Unabh. Mädch. s. morg. Monatsstelle.Helenenstraße 25, Hth. 1.
Frau s. Waschbesch, od. Monatsstelle.
Kl. Schwalbacher Str . 4. Tel. 1883.
Gut empf. Mädchens. MonatSstelle.
NiederwÄdftraße9, Part , rechts.
Saub., gut empf. Monatsfrau s. St.
Stab. Werderstraße 10, Stb. 2 r.
Frau sucht Wasch- u. Putzbeschäst.

Luisenstraße5, Gth. 1 r.

r Etrllen-AnBole'l
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Angehende Verkönferin
sowie ein Lehrmädchen gesucht.

Julius Heyman»,
Was che-Ausstattungen,

Langgasse 28, Ecke Romertor.
Gewerbliches Personal.

Tüchtige grauen
sofort gesucht

zum Vertrieb von leichtverkäuflichen
Nahrungsmitteln. Zu erfrag, vorm,
von 10—12  Walramstraße 29, P.

Revegew. Frauen
gesucht zum Vertrieb leichtverkäufil.
Nahrungsmittel. Guten Verdienst.
Seerobenstraße 4,  1 . _ B8868

Haudnäherinuen,
Dächt .Maschinennäherinnen
Tücht. Znarbeiterinnen,
sowie Lanfmädchen,
a. für leichte Näharbeit, sof. gefncht.

K. Zimmerwann,
Posamenten- und Kurbelftickerei,

Kl. Schwalbacher Str . 10.
Mo- es!

Mehrere tüchtige2. Arbeiterinnen
finde« dauernde Beschäftigung.

Zorbach,  L nisenftraße 24.
Angehende2. Arveirerln

sowie Lehrmädchen für Putz und
Verkauf gesucht. Leiffe-Weidmann,
Damenputz, Michelsberg 18.

Junges Mädchen
als Packerin gesucht. Offerten mft
Gchaltsangabe unter N. 522 an
D. Frenz, Wiesbaden._F22

liingttt, Müßt Kölhiii
gesucht in eine Pension. Zu erfragen
im Tagbst-Verlag oder Offert, unter
Z. 295 an den Tagbl.-Verl. cinr. 8r>

Erfahrenes Kinderfräulein
mit gnten Zeugnissen gefncht.

Dr. Weiß, Hmuboldtüraße 7.

TM Mödlhkv mm)
gesucht, welches auch etwas Haus¬
arbeit übernimmt und gut kochenkann, für Villa am Rhem. Hoher
Lohn u. gute Behandlung znge sichert.
Gute Zeugn. erforderlich. Borzu-
stellen nachm, von 314 bis 6 lchr,
Parkstraße 29.

Einfache Stütze,
die aut kochen kan« und gründlich in
der Hausarbeit ist, zum 15. gesucht.
Näheres Alexandrastraße 3.

Hausmädchen.
Ein zuverlässiges sauberes Haus¬

mädchen. welches gut nähen u. büg.
kann, zum 15. gesucht. Näheres
_ Alexandrastraße 3.
Aelt . Alleinmädchen
aus guter Fam. zu-m 15. August ges.
zu einz. Dame nach Hamburg. Dos-
selbe mußptünrgerl. Men können.
Nähklcinmädchen vorhanden. Borznst.
Rüdesheimer Straße 16, 1 l„ nur
zw. 1 u. 3 u. abends nach8 Uhr.
Tüchtiges Mädchen

oder unabhängige Frau, welche die
Kücheu. Hausarbeit versteht, zum
1. Aua, gesucht. Näh. Taabl.-B. 8r

ffidjtip Wiche».
welches kochen kann, sofort f. Haus¬
halt gesucht. Borzustellen
_ Langgaffe 56. im Hotel.

Gesucht bei gutem Lohn zum
1. Angust ein braves tücht. jüngeres

Hausmädchen.
Bügeln u. etwas Nähen erwünscht.
Nur solche mit guten Zeugn. wollen
sich melden zwischen 10 u. 12, oder
zw. 3 u. 5 Uhr, Schubcrtftraße 1.

W. Krankh. durchaus zuverl. saub.
Hausmädchen für Herrschaft!. Haus¬
halt gesucht. Serv. erforderst Saison¬
stelle. Guter Lohn. Zwei Mädchen
vorh. Off. u. Zeugn. nach Erbach
i. Rhg., Franseckp-Straße 4.

Slklle»-Mzebö!k
Männliche Person« .

Kauftnännisches Personast

Kaufmann M8 -. technüsch gebüd.
Mlillllallu , od. beanlagt, durchaus
bilanzfest, amer. Syst., dauernd ges.
Offertenu. P. 298 an d. Tagfal.-Verl.

Zuan Besuch der Kolornalwaren-
Handl ungen jüngerer

Kaufmann
gesucht. Off. mit Zeugn.-Abschriften
unter W. 297 an den Tagbst-Verlag.

Buchhalter
oder Buchhalterin

für Kolonialwaren- Großhandlung
sofort gefuchstOff. u. O. 298 an den Tagbl.-Verl.

Gewerbliches Perfonast
Bleigläser gesucht. Glasmalerei

Karl u. Alfred Geck, Hallgarst Str . 4.

Buchbinder
für Expediticmsarbesten zum 15. Juli
gesucht. Offerten unter I . 297 an
den Tagbl.-Verlag. "

Konditor,
erstklassig für Eis, Eisgetränke,
Torten, in fein. Kaffee nach
Wiesbaden gesucht. Gut. Lohn.
Offerten mit Zeugnisabschriften
unter 0. 523 an v . Frenz,
Wiesbaden. F22

Gärtnergehilfe gesucht
Gärtnerei K. Fischer, Waldstr. 106.

gunftgartaetleödino
sucht Fr. Hoffman», Emser Str . 43,
auch träft . Mädchen wird äugen.

Hausdiener,
nicht unt. 20 Jahren, sofort gesucht.

I . Bacharach,
Webergaffe4, Toreingang.

Hausdiener gesucht
baldigst. Hotel Nizza. _

Ausläufer
»es»chst Näheres bei

E. Unverzagst Webergasse 6.

Dam§

Fuhrmann.
fleißig und solide, gefncht.

Hein ». Fries &  Co .»
Holzhandlun».

61cHtn4eMe
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Geb. Fräust, sprachenknud.. prima

Zeugn., s. Sst alS Kassier̂ Zimmer-
beschließ., Empfangsd. in Pens, odert otest ab Mitte Sept.Offerten unst!. K. 4 postlag. Bad Brückenau

Perfekte Steustypisti«
mit gut. Z
Off. u. U.

.. sucht StÄst wer sof.
an den Tagbl.-Berlag.

Dame sucht Stelle als
imgeh. Uerkauferr«

in nur feinem Geschäft. Offerten u.
B. 298 an den Tagbl.-Berlag.

_ Gewerbliches Personal.

Borzulesen
wünscht junge Dame, 20 I ., von
shmpath. Wesen, aus guter Familie.
Anfragen beliebe man zu richten u.
E. 299 an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein aus guter Famflie»
im Nähen, Haarpflegenu. Bügeln gut
bewandert, sucht baldigst Stellung als
Jungfer. Gefl. Angeb. u. Nr. 1352
durch Haasensteinu. Bögler, A.-G., in
Cassel erbeten. F82

Junges Mädchen
wünscht Anfangsstelle als Jungfer
kann gut nähen u. bügeln, ginge auck
mit auf Reisen. Angeboteu. N. 291
an den Tagbl.-Verlag.

EI wohnungs -Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" 2S Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer» «nd weniger bei Aufgabe zahlbar.

11

K Saniclmiflt» 3
1 Zimmer.

aße 10, S tb., 1 8im. u. K.
raße 13, Vdh., 1 Zimmer u.
ie, Seitenb au, zu Perm. 1307

_ aße 71 schöne abgeschst^W.,1 Z. u. K., sofort  o der später  zu _b.
«dierstr. 73, 1 r., 1 Zftn. u. K. N. 2 I.
Bismarckring 33, 1 Stube u. Küche

an ruhige Person zu vermieten.Näheres Rer ma nn.  L 7550
LKmsrckring 42 1 gr.

m Denn. Näheres

Blücherstratzc5, M., 1 kl. Z. u. K.
zu v. N. Bismarckr. 26, 1 l. B8693

Blücherstraße 10, Mtb. P ., 1 Zim. u.
Küche sofort od. später. 6 8613

Blücherstraße 27, Hochparst, 1 großes
Zimmer mit Küche per 1. Okt. zu
verm. Näh, im Laden. 1862

Castellstr. 2 1 Zim., K., K., 12 Mk.
Dotzheimer Str . 120, Hth. 2, kl. 1-Z.-
_W ohn, für 12 Mk.  zu vm._ 88435
Dotzh. Str . 122 sch. 1-Z.-W. N. H.
Dotzheimer Str . 126 gr. I-Zim.-W.

per Oktober zu vermieten. 1893
Dotzheimer Str . 169 1 gr. Zim., K.
Erbacher Str . 7, V. P.. 1-L -W, sof.

Feldstraße 9/11, Vorderh., 1 Zim. u.
Küche sof ort zu ver miete n.  1303

Ftldstraße 9/11 1- u. 2-Zim.-Wohn.
auf so fort zu verm ie ten. 1723

Fcldstr. 12, Dachw., 1 Z. u. K.  1297
Frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küche.mit Nebenr aum sof. ob. spät. 1753
Gcisbergstr aßc 18 1 Z. u.  K ._ 1963
Gäben str. 7 E .-Wobn., Mtb. 2 S t.
Grabenstr. 5, 3, 1 Zim. u. K. Näh.

Rompel, Bismar ckring  6 .
Hclcncnstr. 13, Vdh., gr. helle Manst

u. Küche per sofort zu verm. Näh.
Schwalbacher Str . 36, Büro. 1681

Hcl cnenstr. 27, V., 1 Z., K., Dachst.

Hellmundstr. 34, 1, 1 Z., K. u. K„ D.
Kaprllenstr. 23 1 gr. Z. u. Küche mft

Zentralheiz, sof. o. sp. Anzus. vo rm.
Karlstraßc 13, H. 1, 1 Z., K„ K. 1982
Marktstraße 12, Vdh., 1 Z. u. Küche

zu verm.  Nä h. Vdh. 2 recht s.
Michelsbe rg 1, Fsp., 1—2/Z/u . K.  sof.
Moritzstr. 23, G. P., 1 Z. u. K. 1366
Moritzstraße 33, Part ., 1 Z. u. Küche

sofort oder später billig zu v. 1964
Ncrostrafie 37 1 gr. Mansardz. u. K.
Ncugasse3, 3, große Stube, Kammer

u. Küche auf sof. od. spät, zu vm.
Näh. Weinhdl. Fr. Marburg.  1368

Hellmundstr. 15» D., 1 "S, K. N. P . Oranienstraße 6 1 Z. u. Küche. 1943

W Sle len-Kefii che 1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
I . Kaufmann, im Maschinenschr„

Stenogr., Buchs, u. Zeichn. beŵ, sucht
von abends 6 Uhr Sb  Besch. Angeb,
itntet Ideal 64 hauptpostlageimd.

_ Gewerbliches Personal. _
Hausmeisterstelle od. Verwaltung

gegen Mietnachlaß gesucht. Mann
gelernter Schlosser. Angebote unter
D. 299 an d̂en Taabst-Verlag. _

Junger Mann, 17 Jahre
mit gut. Zeugn., Radfahrer, 1- Stelle
als Hcmsburfche. Rocmstraße 19,  P.

s. Äs Gmpi.-Fräul . Stelle bei Arzst
Off. u. Z. 297 am den Tagk-st-Berlas.

Geb.Haushälterin,
tücht., perf. i. ff. Küche, 1. Res., s. Ä.
Ha»Abeauftin»ren-Ver., Oranrerrstr. 23

Alleinsteh. gebildetes Fräuteiu,
tüchtig ia Kücheu. Hau Ru, kinder¬
lieb, mit langj. sehr %. Zennn . aus
Pfarrh. u. höh. Beamtenh»uSH„ sucht
selbständig. WftknngSkreis. Offert,
u. P. 297 an den Taabst-Berlaa.

Gedild. ruh. Fräulrrn,
mnfik., gern im Hanf« selbst tätig,
in einfachen, sowie Knnsthandarbeit.
u. Pntzmachen bewand., sucht Stell,
als Stütze und Gesellschafterin be,
Dame, event. auch zu einem Kinde.
Off. u. O. 297 an den Tagbst-Berl.

Besseres Mädchen.
Waffe, sucht Stellung als einfache
Stütze in lleirrem evang. Haushalt
zum 15. Juli , ev. auch spater, bei
bescheidenen Ansprüchen. Offerten u.
A. 579 an den Taxchst-Vertag.

Besseres Fräulein,
im Haush., svwie Krankenpflege erst,
sucht bei Äst Herrn oder Dame Be¬
schäftigung, auch auswärts. Öfterst
«. T. 298 an den Tagbst-Berla«.

Aellen-Skficht'
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personast

Lehrling,
welcher schon 114 I . in der Kauf-
mannslehre war, sucht weftere Stetst
auf groß. Büro, da das Geschäft
des Krieges halber geschloffen wurde.
Off. u. W. 298 an den Tagbst-Verl.

Gewerbliches Perfonast
Zuverlässige: erfahr, milftärfreier

Krankeupsieger
0  Stellungu. übernimmt auchtwachen. Gefst Offerten unter
N. 58 an den Tagbst-Verlag.

Oranienstr. 47, H., 18 ., K. N. V. 1r.
Bhilippsbergstraße7 1 Zim., Küche

usw., auf 1. Oktober zu v. 1930
Rauenthaler Str . 11 1-Z.-W. billig.
Rauenthaler Str . 12 1-Z.-W. auf sof.

Näh Luisenstraße 19, P . F381
Riehlstr. 6, Hth. P ., 1 Z. u. K. 1851
Riehlstr. 19, Hth.»1 Z. u. K. st N. 3.
Römerbera 1VI Z. u. K. N. H. 3. 1369
Römerberg 12 1 Zim. u. Küche. 1776
vtömerb«. 14, Stb., 1-Z.-W" N. B. 8.
Römerbera 27 schöne1-Z.-W. 1370
Römerberg 28 1 Zim. u. Küchez. v.
Nomerbero 34 1 Z. u. K. f. o. sp. MS

>...---v-----x-*---.
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Rüdesheimer Str . 23 ot.  Frtsp .-Zim.
u. Küche an einzelne Person . B8247

Santnaffe 28. S tti-, 1 Z. u. K. 1361
Schacks str. 21, P ., 1 Zim.  u . K. bill.
Scdi'.nstr. 5, H., Msd. u. KÜH3 73
Sel -anstratze 7, Hth. Part ., 1 Zimmer,

Küche, Keller per 1. 10. bill. zu v.
Näb. das. Vdh. 1. Nau. B8325

Sccrobenstraste 13 1 .
per gleich od. 1. Cf. u. K. (grof

zu v.  193
Seerobenstr . 26, V.. 1-Z.-W. N. 1 r.
Scerobenstr . 26, H., 1-ZlM fWenzef
Seer abenstr. 31, Stb ., neu h. 1-Z. -W.
Steinga ffe i gr. Zim. u. Küche. 1790
Stzrinaaffe 13, Vdh. 2, 1 Z. u. K. an

1—2 Vers, z. 1. 10. N. B. 1 r . 1937
'gte inanffe 16 1 Zim., Kü che u. Zub.
Stci ngaffe 17 1 Zim. u. Küche. 1867
Steing . 19 13 ., K. an einz.  P ._ 1376
Walramslr . 1, Fsp.. 1 Z. u. K.. AbschL
Walramstraße 6 1-Z.-W. auf gleich.
Balramstr.  7 , 1 l., l!Zim.-Wohn.
Wa lramstr . 18 1 sch. Z. Ü7K. B8 012
Walramstraße 30 1 Z., Küche, Kell.
We llritzstr. 11 1 fl, u. Ä. N. P.  1821
Wellritzftr. 27, D. r ., 1 Kirn, u. Küche.
Zimmermannstr . 5 2X1 3 - u. K. per

sof. oder spater zu v. Ä. Vdh.  P.
Zi mmermann str ^ 7, H. 2, 1 Z. u. K.
Zimmer,nannstr . 8, B., 1-Z.-W. an

ruh . Fcmi. Näh. Vdh. 1 r. _
1 Zim. m. K., bes. Abschl., P . 2, auf

sofort an einz. Person zu verm.
Näh. Webergaffe 39, Eckladen. 1542

_ 2 Zimmer._
Ädelheidstraße 64, Hth. 1, 2 Z., K.,

an kl. ft gin., 1. Ott . N. V. 1. 18 88
Adlrrstr . 16 2-Zim.-W. zu vm. 1989
Ädlerstratze 22, Hth. 1, 2 Z. u. Küche

sof. od. später zu vermieten. 1456
Äd kerstr. 23 2-Z.-Wo hn. billig. 1912
Ädkerstr. 32 2 Zi, K., V., 1. 1Ü7N7P. r.
Ädler stra tze 37 2-Z.-W. N. 1 r. 1385
Adlrrstr . 4.3 2 Z.. K ., K., 1. Okt. 1897
Äd lerstra tze 53 sch. 2- Zim.-Wohn.
Ädlerstratze 57 2 Z., Küche, K. zu v.
Ädkerstr. 60 2 Zimmer u. KüHe mit

Gas zum 1. Oktober  zu vm. 19 81
Adl erftr . 63 2-Zim.-W., V., sof. 1386
Adlerstraße 65 2 Zim . u. K. gl. o. sp.
Ädlerstratze 66 u. Hartingstraße 1

2 Zim. u. Küche sof. od. sp. billig.
Albrechtftratze 40, 3. St ., 2 Zim., gr.

Llüche (Glasab schluß) zu vermie ten.
Am Kaiser-Fr .-Bad 6» Gth., 2 Zim.

ll Zim. Heizung) u. Küche. 1836
Bertramstr . 19 2-Z.-W., Hth. N.
Bertramstr . 21 Wohn., 2 Zim., Küche,

2 Kell. Näb. B. P ., Hwrt . 28860
Bismarckring 5, Vdh., 2 gr. ZffK . u.
_ Zub. zu v. N. ber Göbel 1. 28714
Bleich ste. 25 2-Zim.-W. sof. preis w.
Bleichstr. 28 2-Zim.-Wohn. 1287
Ble ichstratze 43 LZfW ., V. P . 2  8403
Bleichstratze 47 2 Zimmer u. Küche
_i m Dach zum 1. 8. zu vm. 2 7358
Bleichstratze47, Hth. 2, 2 Zimmer u.

Küche auf 1, 10. zu v._2 8591
Blücherstr. 3 sck. 2-Z.-W. N. M. P . r.
Blücherstratze 13, Frontsp ., 2 Z. u. K.

an ruh. Leute. Näb. 1 r. 28733

Blücherstraße 38 2-Zim.-Wo>hn. z. v.
Bül -wstr aße 7 sch. 2-Z.-W. 28019
Dambachtal 5, Fsp., 2 Z., K., 300 M.,
_ an Leute ohne Kinder zu ve rm . _
Dotzheimer Str . 13 2 Zim. u. Küche.

Dachst., sof. od. spät. N. S . P . 1853
Dotzheimer Straße 83, Mittelbau,

2 Zimmer u. Küche zu verm. 2 296
Dotzhei mer Str . 84, Mtb., 2-Z.-W. b.
Dotzheimer Str . 98, Stb ., 2 Z., Küche,

Keller sof. N. b. S chüler. Sth . 1390
Dotzheimer Str . 110, Gth. P ., 2-Z.-

Wohnung mit Zubehör zu verm.
Näh, bei Oertel , 112, 3. 2  329

Dotzheimer Str . 120, Laden, schone
Fr ontsp.-W., 2 Z., K., sof. 2  7865

Dotzh. Str . 122. H., 2 Z., K.  N .H.P .r.
Dvtzhei mer S tr . 150, Hth., 2-Z.-W.
Drudcnstr . 10, Hth., 2- u. 1-Z.-W. soff
Eleonorenstratze 1, Part ., 2 Zim. u.

Küche auf i . August zu v. 1946
El ronorenstr.  9 2 Z. u. K. SOt . 5.
Ellenb ogeng. 9 2-Z.-Wohn. sof. 1298
Eltvi ller Str . 4, Stb . 1,~2 ZifK .. 1. 8.
Eltvi ll. Str . 14, Mtb., sch 2-Z.-Ws
Eltviller Str . 16, St b., 2-Z.-W. 1333
Emser Str . 10. 2, Fsv.-W., 2 Zim..

Küche. 1. Okt. Näh. Part . 28555
Emser Straße 48, Gth., schöne 2-Z.-

W. Näh. Emser Str . 44, Dorm cmn.
Erbacher Straße 9, Sochpart., schone

2-Zimmer-Wobn. zu verm. 1843
Faulbrnnnenstr . 3, H.. 2-Z.-W. mit

od. ohne Maus . Mb . Vdh. 1 l.
Faulbrnnnenstr . 6, 1, 2-Z.-W., 1. 10.
Feldstr. 8, V., 2-Z.-W., reich!. Zub.,

auf 1. Okt. bill. Näh. 1. Et . 1348
Feld str. 8, Stb . D., 2 Z., K., Tb schl. b.
Feld str. 10, St b., 2 Zim. u.  Küche.
Feldstraße 13 2 Zimmer u. Küche,

Bdh., für  30 0 Mk. zu verm.  1396
Feldstr. 18, Vdh., 2 schoneZ. u. Küche

mit Gas sofort zu verm. 1397
Zeldstraße 19 2^Zim. u. Küche z. v.
Wränltwftr. 5 sck. 2-Z.-W., B.. 1. Okt.
sfrankenftr. 11 schöne 2̂ Z.-W. 28026
Zrankcnstr . 17 2-Z.-W . 1. Okt. N. Li
Zr ankenstr. 22 2-Zim.-Wohn. Näb. f.
Friedrichstraße 10 2 Z. mit Alkoven

auf  sof ort oder spät er zu vm. 1398
Friedrichstr. 27 abgeschl. 2-Zim.-W.

auf 1. Oktober zu verm.  1853
Gartenseldstr . 55, neb. d. Schlachth.,

2-Z.-W.. ev. m. Stall f. 2 Ps„ so f.
Gneisenaustr . 1 sch. 2-Zim.-W. 285 94
Gnci fenaustr . 11, §>th. D., 2 Z. u. K.
Gneisen«ustr . 12 2-Zim.-W., H „ soß
Göben str. 5, Mtb . u. S ., gr. 2-Z. -W.
Gübenstr. 19 2-Zim.̂ W. Verwalter.
Göbenstratze 22 2-Zimmer -Wohnunl

sofort «u vermieten. 169.

Göbenstr. 30 schöne 2-Z.-W.^N. P . l.
Göbenstr. 31. 3 r .. sch. 2-Z.-W. bill.
Häfncrgasie 16, Stb . 2, 2 Zim., Küche

u. Keller per sofort zu verm. 1924
Hallgarter Str . 6, Hth., 2-Z.-W. per

sofort. Näh. Vdh. 1 lin ks. 1451
Helenenstr. 6, Hth., 2-Zim -W.  sofort.
Helenenstraße 8, Vdh. 1 r ., 2 Zim.,

Kiiche u. Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . Näh. daselbst oder
Seerob enstrake 13, 2 links . 24 27

Helenenstratze9, £>. P „ 2-Z.-W. 1987
Helcncnstraße 17 2—3 Z. u. Zubehör

sofort oder sp ät. Näh._1. _1736
Helenenstr. 18, H. D., 2 Z . K., 16 Mk.
Hellmnn dstr. 16, H., 2-F .-W. s. o.  sp.
Hellmundstr. 18, Vdh. 1, 2 Z.  u . Zb.
Hellmnndstr . 25, Dach, 2 Z., K., Zb.
Hell mundstr. 26, V., 2-Z.-W., 1 St.  r.
Hellmundstr. 27, Hth., 2 Zim. u. Jt
Hellmundstr. 33, H., 2 Zim. u. Küche

sof. od. spät. Prei s 25 Mk. 2  8029
Hellmundstratze 42 2 Zim. u. Mchc,

Hth. 1. St . Näh. Vdh. 1. St.
Hellmu nd str. 44 sch, gr. 2-Z.-W., 1. 10.
Hcrmannstr . 16 schöne 2-Z.-W. sof.

od. später zu v. Näh.  1 lks. 2 8030
Hermannstraße 21, am Ring, 2-Zim.-

Wohn. zu vm. Näh. 1 r . 2 85 82
Hirschgraben 4 schöne gr. 2-Zim.-Wi

zum 1. Oktober zu verm.  1864
Hirschgraben 8 schöne Mans .-W„ 2 Z.

u. Küche, zu verm. Näh. P . 1405
Hirschgraben 22 2 Zimmer , Küche u.

Keller per 1. Aumlst  zu verm.
Jahnstratze 8, 1 links, schöne2-Zim.-

Wobnung zu vermieten. 1953
Iahnstr . 16, Gth. Frtsp ., 2 Zim. u.

Kü che. Näh. GaÄenh . Part , l.
Jahnstr . 2l 2—8-Zim.-Wohn., Parts,

zu verm._ Nah. P art , links. 1979
Karlstr . 27, Frtsv ., 2-Zim .-Wohn ., neu

herger ., ruh . Leute . Näh. Part.
Karlstraße 30, Mtb. 1, 2-Z.-W. 1360
Kiedricher Str . 9, Vdh. Fsp., 2 Zim.,

K., 2 Balk., an ruh . Leute. 2 ^33
Kirchgasfe 11 2-Zim.-Wohnung. 1914
Kirchgaffe 22, Stb ., 2-Iim .-W., Dachs

zu verm. Näh. Vdh. 2 St . 1406
Klarent haler S tr . 10  2 -Z.-W., Okt.
Klopstockstr. 19 schI" 2-Z.-W„ Stbi 1.

Näh, bei Kopp, Vdh. P . r ._ 1311
Lehrstraße 1, nahe Kaiser-Friedrich!

Bad . schöne 2-Z.-Wohn. bill. 28451
Lrhrstraß e 14, Msd., 2 Z. . K. 1936
Lehrstraße 21, Sout ., 2 Zimmer u.

Küche usw., zu vermieten. .
Lehr str. 25, Fsp., 2fZ . MW_ _ _ an r, L.
Leh rstr. 31,  Msd ., 2 Z. u. K. s. 14 08
Lothringer Straße 29 2 Zim . m. K.,

2 Balk., 2 Keller, per 1. Okt. zu v.
Lud wigstr. 2 2 Zim. u. Küche z. vm.
Luisenplatz 6» Hth. 1, 2-Zim. -W. 1283
Marktstraße 12 2 Zim. u. Küche zu

verm. Näh. Vdh. 2 St . rechts.
Marktstraße 13, Stb ., 2 Z. u. K., mit

od. ohne Maas . Nah. Vdh. 1. 1315
Mnucrg . 15, Stb ., 2 Z. u. K. sof. 1409
MichelSberg 22, Stb . 1, 2 Z., 1 K.,

Gas , per 1. Okt. zu verm. 1887
Michelsberg 28, Mtbf sch. 2-Zim.-Ms

Nah, bei Weib, Mtb., das. J38C32
Morill str . 25, Dachst, 2 Z., K., K. 1347
Moritzstratze 41, Mtb., 2 Zimmer u.

Küche mit Gas zu vermieten.
Moritzstratze 56, 1, Ecke Goethestrahe,

schöne 2-Zim .-Wohn., Kür« , Bad,
Balk. u. Zub ., 1. Okt. N. P . 1970

Nerostr. 4, Frtsp .-Wohn., 2~3 . u. K.,
auf gleich zu verm. Näh. Nichard-
Waane r -Straße 28, Par t.

Nerostr . 11 2' Z., Küche u.  31x6.^1410
Nerostr. 27, Fsp., 2 Z. u. K. N. 2 f.
Slcröstratze 29, Hth., 2 Z. u. K. zu

verm. Näh. Vor derh. P art . 1411
Nerostr. 30 Frtsp .-Wohn., 2

Küche a. gleich od. 1. Okt.
zim. u.
Wh. P,

Nero str. 32 2 Z. u. K. sof. od. spät.
Nct telbeckstr. 18. H., 2iZfW . a. Okt.
Nettelbeckstr. 21 eine 2-Z.-W., 24 Mk.
Nettclbeckstr. 26, 3, sch. 2-Zim.-W. b,
Nic derwa ldstr . 5, H., Ms .-W., 2 Z.. K.
Niederwaldstr. 53 2-Z.-W., V . 1767
Oranienstr . 50 2!Zs!W. z. 1. Okt. 1977
Platter Straße 12 Mans .-Wohnung.

2 Zim. u. Küche, an ruh . L. 1879
Rauenthal . Str . 9, H. u. Mtb., 2~g
Nanenthaler Str . 12 2-Zim.-W. sof.

Näh. Luisenstraße  19 . Part . 2 381
Nheinqauer Str . 13, Hth., sch. 2-Zim.-

Wohn. auf 1. August zu vm. 1765
Rheingauer Str . 15 2-Z.-W. 2  8038
Nheinstraße 52, Stb ., 2-Zim.-Wohn.

zu vermieten . Näh. Vdh. 1. 1742
Nheinstraße 86, 4, Frontsvitz-Wohn.,

2 Z., K., Gas , 1. Aug. N. P.  1751
Richl str. 17, S ., 2-Z.-WÔ . V. P.
Riehlftraße 19, Hochp., 2 Z. u. Küche

zum 1. Okt. zu verm. Näh. 3 r.
Riehlftraße 19  2- Z.-Wo hn. zu v. N. 3.
Röderstraße 4 schöne 2-Z.-W., Dach,

Klos, im Absckl. Besicht, v. 3 ab.
Röderstr. 6, S ., 2 Z., K.. 1. Okt. 1855
Röderstraße 11» 2, 2 Zim., Küche u.

Zub., auf 1. Okt. Näh. P ._ 1882
Röderstraße 17 große 2-Z.-W. 1890
Röderstr. 26 2-Zi-W. sof. o. sp. 1354
Römerbera 6 2"^ im. u. Küche. 1416
Römerberg 17 2 Zim., Küche u. Kell.

mit Gas , 1. Oktober. . 1791
Römerbera 36, Hth. 2, 2 Z., K., Okt.

Scharnhorststr. 27 schöne Stock-Wvhn.,
2 Zim. u. Küche sof. od ipäter zu
ver mieten. Näher es Part . 1920

Schenkcndorfstrafie 2, Tiefpart ., gr.
Helle 2-Zim.-W., Gas , Elcktr.. an
kl. Kam, zu verm. Näh.  Part ._

Schierst ein. Str . 9 2-Z.-W., Fsp. 1786
Schierst. Str . 18. S .. 2-Z.-W._ 1420
Schiersteiner Str . 22 2-Z. -W. 1848
Siblichierstr. 18 2 Mans .-Zim., Küche,

Keller an ruh . Leute gleich od. spät.
zu verm. Näh. Part . _

Schulberg 17 2-Z.-W. N. V. 1. 1985
Schwalbacker Str . 36 2 Zim ., Küche,

Keller. Dachst., sof., 200 Mk. 1328
Schwalbacher Straße 42, Hth., Msd.-

Wohn., 2 Zim. u. Küche, zu ver-
mieten. Näh. Vdh. P art . 1558

Schwalb. Str . 45 2 gr. Helle Maus .,
als Z. u.  K ., Gas vorh.. sof. od. sp.

Schwalbacher Straße 75 2 Z., Küche,
20 Mk. Näh. Stb ., Dien er. 1877

Schwalbacher Str . 85, Ä. 2, kl. 2-Z.-
Wohn. per 1. 10. billig. Näh. P art.

Sedanstr . 3 2 Z. u.  K . zu v._ 1421
Sedanftraßc 5, H. P ., Abschluß-W.,

2 Z., Küche, zum 1.. Zlugust. 1960
Sedanstraße 7, Vdh. Frtsp ., 2 sch. gr.

Zim. u. Zubeh., Abschl.. p. 1. Okt.
sehr  bill . N. das. 1. St ., Rau. 283 26

Sedanstraße 11, Vdh., 2 Zim. u. K.,
1. Oktober.  Näh . Part ._ 2837 4

Seerobenstr . 26, K.. 2-Z.-W. Wenzel.
Steingaffe 12, 1, Dachw., 2 Z. , K„  sof.
Steingaffe 25, Neubau , schöne mod.

2-Zim.-Wo hnung zu vermieten.
Steinaaffe 29, Hth. Dach. kl. 2-Zim .-

Wohnung, neu herger ich tet, zu v.
Steinaaffr 31, Vdh. u. Stb ., ie eine

DaLw ., 2 Zim. u. Kü che, zu vm.
Ste ingasse 34 2—3 Z. u.  K .. sof. aOü
Steinqaffe 36 2 Zim., Küche, Maas .,

2 Keller, auf 1. Okt. zu v. 1875
Stifts tr . 3 sch.  2 -Zim.-W. gl. od. spät.
Stiktstr . 24, G., 2-Z.-W. m. gr. Ms,
'Tannusstratze 17. Seitenbau . 2 Zim.

und Kü che zu ve rmieten ._ 2 8045
Walkmühlstr. 5 ar . 2-Z.-W. m. Vor-

platz, ebener Erde, Sonn ens. 1807
Walramstr . 12, Hth.. ^ r . 2-Zim.-Wi
Walramstr . 18 gr. sch, Wohn., Vdh.,
^ 2 Z. u. K.  zu^vm. Näh. Lad. ^18427
Walramstr . 22 2 Zim ., Küche, Kelli

sogleich od. spät. Näh. 2. St . 1773
Walramstr . 31, Bdh., schöne 2-Z.-W.
_Näh , r . Stb . 2 r„ Tr emus.  1884
Walramstr . 37,' P ., 2 Zim . u. Küche.

Hth. 1. sof. od. spät, zu verm. 1338
Watcrloostraste Frontspiiz-Wohnung,

2 Zim. u. K., zum 1. 10. 15. Näh.
, Nr. 4, bei Freusch, Pa rt . 2  8592
Webergaffe 36, 1, 2 Zimmer u. Küche

zu verm. Näheres bei Reckmungs-
ra t Sch auß, Bismarckring 32, 3._

Wc beraaffe 50 2 Zi m., Küche zu  vm.
Webergaffe 54 Wohnung von 2 Z.,

Küche u. Keller auf sof od. sp. zu
ver mieten. Näh, im  Lad en. 13 79

Weilstratze 18 zweimal 2 Zim. u. K.,
_Hi nterh . Näh. Vdh. P art . 1854
Weitzenburgstraßc l2 , Hth., 2fZ ., K.,,

mit Zubeh., zu  v . N. dorts. 1955
Wcllritzstratze 3, Gth., 2-Zim.-Giebe1-

Wohn. m. Zuiheb. sofort zu v. 1676
Wellritzstraße 6, Stb . Frtsp ., schone

2-Z.-W. m. Kam. z. 1. Aug. od. spat.
Nab. Vdh. 1. bei  Flößner ._ 1435

Wcllritzstratze 25, Hth., 2 8 „ 3 , C
auf 1. Aug.  zu v. Pr . 18 Mk. 1954

Westend str, 1 2 Zim. u. K„ 300 Mk.
Westendstr. 10, Mtb. u. Hth., 2 Zim

u. K. sof. od. sv. Nah. V. 1. 28361
We stendstr. 21, Gth., 2-Z.-W., sofort.
Wcsten dstraße 32 2 Zim . u. K„  Mtb.
Westendstr. 38 sch. 2-Z.-W. u. Balk,
W-stendstr. 42 2 Z. m. Küche, 2 Balk.,

2 Keller, per 1. Oktober zu verm.
Westendstr. 44 sch. 2!Z.-W., V. u . H.,

sehr bill. sof. od. später^zu^ verm.
Wiela ndstr. 25, H.,̂ 2-Z.M.  R . H. 1.
Wink.-ler Straße 6, Vdh., 2-Zimmer-

Wohnung zu verm. V7071
Winkeler Straße 8, P ., 2 Zimmer-,
_1 Küche,  Ke ller zu vevm._ 1967
Vorkstratze6, V. 1, gr. 2-Zim.-Wvhn.

für sofort. Kaesebier. 2 8347
Borkstraßc 6 2-Zim.-Wvhn., Sth .. für

Juli ., Kaesebier , 1. 28047
Äorkstr. 9Otz.,,2-Zim.-Wohnuug.^ 19 93
Ror kstraße 22. Vdh., 2-Z^ W.̂ er sof,
Zietenr . 3, H. D„ 2 Z., K.,̂ ?lbschl.
Zimmerma nnstr. 9 B. 2-Z.-W. N.P .r.

icköne 2-Z.-Fsp.-Wohn.. im Abschl.,
ist an e. im Berufst , beff. Dame
sofort od. sp. zu verm. Näheres
Bülowstraße 1, 1. Et . l., vorm.

_9 —11, nachmitt ags 2—4^Uhr._
2-Zim.-Wohn, auf s. od. svät. zu vm.

Näh. Hellmundstrahe 46, 2 t  1437
3 Zimmer.

Adclheidstr. 14, Gth., 3 bezw. 6 Zim.
per Oktober zu verm. 1814

Roonstr. 8 schöne Frtsp .-W., 2 Zim..
Küche u. Zb., 1. Okt. N. 1 l. 28 597

Roonstr. 21 Wohn., 2 Z., K., p. Okt.
Näh. Noll. Bismarckring 9. 2 7349

Saalaaffe 24 /26 2-Z.-W-, H-, st 14 18
Saala . 32, Msd. -W.. 2 Z., K., 1. 10i
Sckachtstr. 11 sch. 2-Z.-W. sof. 28039
S chack,tttr. 30 Ms.-W., 2 od. 3 3 . 15 19
'S charnh orst straße 2, 1, 2- Zim.-Woh n.
Scharnh orst str. 11, H., 2 Z. , K., 1. 10.
Scharnhorststraße 17, Vdh. Dachst.,

sckchne2-Zim .-Wohn, sofort. 1966
Scharnhorststr . 26 2-Zim.-Wohn. auf

1. Oktober. Näheres V. P . r.
Scharnhorststr . 46, Sth .. 2-Z.-Wohn.,

evt. mit Werkst., s. od. sp. 28040

Ädelheidstraße 21, Gth. 3, L-Z -̂W.,
_auf 1. Oktober zu verm. _ 2362
Ädelheidstraße 53, P ., 3 Z. mit Z. für

sofort oder spä ter . Näh. 1 r . 1382
AdelheidsInj )5 • BiOstb- 3-Zim.-W.
Ädelheidstr. 99, Gth., 3-Z.-W. m. Zb.

Näh. Adelheidst raße 101, P.  28317
Ädlerstratze 13, Vdh., 3-Zim.-Wohn.

auf aleich zu vermieten. 1306
Adlerftr. 16 3-Zim.-W. sof. od. 1. Okt.
Adlerftr. 55 zwei 3-Zim.-Wohn. aur

scfort oder später zu verm. 1417
Adolfstratzo1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.
_im Spedit ionsb üro . 2 8022
Adolfstr. 5, Vdh. 3 u. Stb . 2, 3-Zim .-

Wohn ung zu  vermieten ._ 1438
AlbreÄtstr. 8. Stb . 1, 3-Z.-W. 1856
Al brechtstr. 12. Stb . 1, sch. 3-Z.-W.
Albrechtstr. 30 3-Z.-W., sof. od. spät.
Al brechtstr. 34 3-Z.-W., 1, Okt. N. 2 l.
Albrechtstratze 37 3-Zim.-Wohn, per

1. Oklvber zu ver mieten. _
Arndtstr. 5 8-Zim.-Wohn. mit GaS,

Bad, el. Licht, hohes Erdgeschoß,
sof od. spät. Rah. 1. Stock. 1464

Bertramstr . 15, 2, 3 Zim. u. Zubehör.
Bertramstratze 17, 1, schöne3-Z.-W.

mit sämtl. Zubeh. auf 1. Ok tober.
Bertramstr atze 18 schöne3-Z.-W. auf

l . Okt.  zu verm. Räh. Part , 27745
Bertramstratze 19 gr. 3-Z.-W. N. P.
Bertramstratze 22. Hth., 3-Z.-W. auf

sof. od. spät. Näh. Vdh 2 r.  1466
Bertramstr . 23 3-Z.-W. mit r7 Zubch
_ _ N. P . 1754
Villa Vierstadter Str . 46, Frontfp .̂

auf 1. 10. zu ve rm.

Wohn., 2 Tr ., 3—4 schöne Zim., kl.
Balkon, herrl . Auss., Küche Gas,
Garten , Keller , an ruh, kl. Fa milie.

Bismarckrina 23, 2, sch. 3-Z.-W. auf
_1 . Okt. Näh, bei Sp ring . 2 8381
Ecke Bleich- u. Helenenstratze 1. 2,

3-Z.-Wohn. auf sof. od. spat._ 1467
Bleichstr. 21, P ., kl.  3 -Z.-W., f o.̂ tz.
Blcichstratze 29, 3, 3-Zim.-Wohmmg.

450 Mk., zu  vermie ten. 27749
Bleichstr. 30. Vdh., 3-Zim.-Wohn. aus

so fo rt od. sp äter zu verm._ 2 8052
Bleichstr. 43, &>. 3 , 3-Zim.-W. 2 8404
Blü cherstr. 10, 1. 3-Z.-WOsof. od. sp.
Blücherstratze 10, Mtb. D., 3 Zim . u.

Küche auf 1. Oklvber̂ 2 8614
Blücherstratze 17, Vdh. P . l., schone

8-Zim.-Wohn. m. Äanf z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Helenenstraße 6.
2. St ., bei Schwerdel. 1603

Blücherstratze 17, Mtb. 1, schone3-Z.-
Wohn., evt. mit Waschkücheu. gr.
Speicher, für Wascherei geeign. N.

_Helenenstr . 6, 2,  Schw erdel  1468
Blücherstr. 19 sch. 3-Z.-W. u. Küche,

Man s. auf 1. Okt. Näh. Pa rt , lk s.
Bülowstratze 4, 1, 3-Zim.-Wohn. mit

Balk. Näh. Part , rechts.  J82o
Dambachtal 20, Ê dgesch.. 3 Z., K.
Dotzh. Str . 26, Mtb. P ., 3-Z. -W., 480.
Doüheimer Str . 49, 4. schöne mod.

3-Zim.-Wohn„ mit Bad, Küche u.
Zubeh., Warmwnfferheiz., an ruh.
Mieter auf 1. Oktober zu verm.

_Nähf Bismarckring 2, 1JL_26637
Dotzh. Str . 54 sch. 3-Z.-W. m. Gart.

1. Okt. N.  nur Gneisenaustr . 2,1 l.
Dotzh. Str.  63 , Mtb.. 3-Z.-W,, 28056
Dotzheimer Straße 83 3-Zim.-Wohn.

sof. zu verm. Näh, bei Rauch. 2296
Dotzheimer Str . 75, Mtb. P .. 3 Zim.

u. Zb. gl. o. sv. N. Hausverw . 1469
Dotzh. Str . 84, Mtb.. sch. 3-Z.-W. m.

Waschk., für Wäs ch., billig. 1957
Dotzheimer Straße 98. Mtb , 3 Zim.,

Küche, Keller sofort zu verm. Näh.
bei Schüler , Hinterh._ 1470

Dotzheimer Straße 110, Vorderh. u.
Gartenh .. je eine Wohnung mit
Manf . Bad zu verm. Näh. bei
Oertel , 112,_3. _ 2 329

Dotzh Str . 150, Vdhf 8-Z.-W. 2 85D
Dotzh. Str . 3-Z.-W., 2. St . Zu sehen

bis 11 Uhr. Näh. Goethestr. 1. 1895
Truden str. 4, 3̂ 3 Z, u. Zb., 1. Okt.
Drudenstr . 6, 1, 3-Z. -W., Zulb., Gas.
Drndenstratze 9 3 Zim. u. Zub. per

1. Okt. Näh. Nr . 7, b. S chneider.
Eckernfördcstr. 2, 2 l., neuzeitl . einger.

ger. 3-.Z.-W. preisw. Jos . Schwank,
_Kaise r-Friedrich-Ri ng 52._ 1774
Eckernfördestraste3, Hth., sch. 3-Zim.

Wohn. Näh. Part , links. 2 8135
Eleonorenstraße 1, 2. St ., frdl. 3-Z.,

Wohn., mit  gr . Küche, zu v.^ 1947
Eleonorenstr . 8 3 Z. u.  K. Näh. Nr. 5.
Elconorcnstr . 4. P . u. 2 St ., je schöne

3-Z.-W. z. Oktober. Näh. Wohn.
Bü ro Hellw ig. Lutsenstraße 15.

E!lcnbogengaff'e 9 »3-Zim.-Wohn, sof
Ellcnboaenaaffe 11, 2, 3-Z.-W., Zub.,

zum 1. 10. zu v. N. das. l_©t. 1357
Elsässer-Platz 6 schone 3-Zim.-Wohn.

sof. oder spät, zu verm. 280 58
Eltviller Straße 7 schöne 3-Zimmer-

Woh nung per 1. Okto ber._ 1788
Eltviller Str . 9 schöne3-Zim.-Wohn.
_2 Et ., p. 1. 10. Näh. Verwa lt. 1852
Eltviller Str . 14, Hochp., mod. schöne

sonn, gr. 3-Zim.-W. m. Zuh. 1521
Eltviller Str . 18 3 Zim. u. K., Mtb.,

per sof. od. sp. N. Mtb. P . 2 8867
Emser Str . 14. Gth., schöne 3-Z.-W.

ab 1. 10. Näh. Nerostraße 32, 2,
Tel . 2328, u. Grabenstr . 20. Anzus.

_Dienst ., Freit , u. Samst . 6—7.
Emser Str . 64, Part ., mod. 3-Z.-W.
_gu _berm._ Näh. 1.
Er bach. S tr . 9, 1, 3-Z.-W. sof o. Okt.
Feldstr. 19 schö ne 3-Z.-W., 450 Mk.
Feldstratze 22  3 -Z.-W. mit Abschluß

(300 Mk.) zu verm. Näh. daselbst
bei Müller , 1 St.  1796

Frankenstr . 24 neu herger. 3-Zim.-W.
gleich od. 1. Okt. Nah. P . 2 8059

Fricdrichstraße 29, Vdh., 3-Z.-Wohn
mit Zubehör ab 1. Okt. zu verm.
Näh. Bierstadter Str . 9.  1925

Friedrichstr. 37 3 Zimmer u. Küche
im Hinterh aus zu verm.  1835

Friedrichstr. 44, 3, 3 gr. Z. nt. Kab.
_sofort . Näh. bei H. Jung ._ 1473
Friedrichstr. 44, Hth., 3 große Zim.,

Küche, Abschl.. aus 1. Oktober zu
verm. Näh. Heinr ich Jung . 1860

Gcisbernstratze 18» Vdh. 1, schöne 3-
Zim.-Wohnung zu verm iet en. 1962

Georg-Augnststr. 8 3 Z., H. P ., ev. m.
Waschk. od. Werkst., paffend für
Wäscherei. 1. Okt. Näh. Hausmstr.

Gneisenaustr . 1 sch. 3-Z.-W._ 28060
Gneisenaustr . 2, Ecke Elsässer-Platz,
_son n, fr . .Lage, 3—4-Z.-W. s. o.  sp.
Gneisenaustr . 12 3-Zim.-W., V., für

Oktober. Näh. P ., Göller. 2 8346
Gnciscnaustratze 14 sch. 3-Z.-W. u

Zub. per 1. 10. N. Pa rt , r. 27763
Gneisenaustr . 16 schO3-Zim.-W. mit

r . Zub . aus gl.  od . sp. N. Nitz sche.
Gncisenaustratzc 21, Sonnens ., große

3-Zim.-Wohn. ver 1. Okt.  2 8602
Gneiscnanstratzc 24, Laden, schöne 3^

Zim .-Wohn, sof. oder spät. 28062
(stneisenaustratze 33, 1, 3-Zimmcr-

Wohnung zum 1. Oktober zu vm.
Näh. Ha usmeister Moders. 2 7887

Göbenstr. 2, V. P „ gr. 3-Z.-W. nebst
Zubeh. auf so fort od. 1. Ôkt.̂ 27915

G»bau str. 5. Mtb.» gr. 3-Z.-W. 28063

Göbenstr. 7. Mtb . 1, 3 Zim. nuBalk,
Göben str. 12, 1, 3 Z. m. Bad r^ fl4o8
Göbenstratze 24, Vdh. u. Hth.,

3-Zim.-Wohn. zu verm. 2 8370
Göbenstratze 27, Hochp., 3 Zim. mit

Terra sse. Näb. Scharnh orststr. 6,  1,
Göbenstratze 29  3- Z.-W. N. 1 r. 1873
Goldgaffe 16 3-Zim .-Wohnung mit
_Mansa rde zu  ve rmieten ._ 1965
Grabenstr . 28 3 Zim . u . Küche z. v.

Anzus. Die nstag u. F r eitag, 3—6.
Gustav-Ädolfstratze 14 3 Zim ., Küche,

2 Manf , B all ., z. 1.  Okt . 1838
Gustav-Adolfstr. 16 3-Z.-W. mit Zub.

per Okt. zu v. Näh. Laden. 1778
Häfnergaffe 16, 1. Etage , KMlage»

8 Zim., 1 Balk., Küche u. Zubeh.,
sof. od. spät, zu v. Näh. Lad. 1475

Hallgarter Str . 6, H.» 3-Z.-W. mit
Zub. ver  1 . Okt. N. V. 1 l. 28720

Hallgarter Str . 8, Vdh. P . u. t St .,
herrsch. 3-Ztm .-W. mit Zubeh. auf
gleich u. 1. Okt. _Näh . Hth. 1 St.

Helenenstratze 6, Vdh. 1, 3 Zim. u.
_Z ubeh. auf 1. Oktober._
Helenenstratze 12 3-Zim.-Wohn., Vdh.

P . od. Hth. 1. St ., mit u. ohne
Werkstatt, sof. Näh. V. P . 1476

Hclenenssti. 18, Vdh.. gr. helle, neu
herger. 3-Zimmer -Wohn. zu verm.
Näh. Hint erh. hei Kern . 28065

Helenenstr. 27 3 Z., Küche, Veranda,
_Gas , elektr. Licht, gleich od. 1. 10.
Helenenstratze 31, Ecke Wellritzstraße,
_s chöne 3-Z. -Wohn. s.  od . sp. 13 10
Hellmundstratze 17 gr . 3-Ziim.-Wohn.

zrrm 1. Oktober zu vm. Näh. PXl-
Hcll in und str. 30 3 Zim. u . K. 28341
Hellmundstr. 33, H., 3 Zim . u . Küche
_sofort zu verm . 28  M k. 280 66
Hell mu ndstr. 37, Mt b., 3-Z.-W. 1926
Hellmundstr. 42 schöne gr. 3-Zimmer ->

Wobn., 550 Mk. Nah, das. 1 St.
He llmundstr. 44, V. 1, 3-Z.-W., 45 0.
Hellmundstr. 45, 1, gr . 3-Z.-W. 1722
Hellmundstr. 56, Vdh. 1 u. Stb . 1,

schöne große 3-Zimmer -Wohnung
zu verm._ Näh. Stb . 2 St . 1799

Herder straße 1 3-Z. -W.  N . 1 r. ,1477
Herdcrstraste 7, Hochp., 3-Zim .-Wohn.

zum 1. Oktober zu verm. 1783
Herdcrstr. 9, Vdh., 3-Z.-W., 1. Okt.
Herderstr. 13, 1, schöne 3-Zim.-Wohn,

mit Zubehör ver 1. Oktober. Näh.
bei Hausmeister Lcmds rath . 1908

Hcrmannstr . 8, 1, 3-Zim .-Wohn. nebst
Zubehör auf sos. billig zu vm. Näh.
bei Wa gner , Walramst r . 14. 2 341

Herm«nnstr^ 17 3-Zim .-W. gf,od . sp.
Hermannstr . 22 3-Zim.-Wohn. 26613
Hcrmannst r . 26 3-Z.-W. R. P . 1915
Hermann str. 28, Vdh., 3 Zim. . Zub.
Hcrrngartenstr . 19, P .., 3-Z.-W. u.

Zub. zum 1. 10. Nah. das. oder
Kaiser-Friedrich- Ring 74, P . 18 65

Hirschgr. 5, 'P. , 3 Z. u. KITDkt. 1803
Hirschgraben 14. P ., schöne 3-Z.-W.

s. od. sp. N. Adler ftr . 7, Lad. 1304
Jahnstr . 22, 1. gr. 3-Z.-W. m. Zu§7,

Gas u. iÄektr., ver 1. 10. 15. 1830
Jahnstr . 29 3-Zim .-W., Gth., mit od.

ohne Werkst! sof. zu verm. 1479
Jo hann isb. S tr . 3 sch. 3-Z.-W.̂ 2836Ö
Kaiser-Fricdricki-Ring 2, Hth., kleine

Dachwohn., 3 Zim ., K. u. K., für
_1 . 10. Näh. Laden . _ 19 07
Kaiser-Friedr .-Nina 2, Hth., 3-Z.-W.

für 1. Okt. Näh.  Lad en.  1906
Kaiser-Friedr .-Ning 30, P ., sch. 3-Z.-
_W ohn, sof od. sp. Näh.  32 , P . 1762
Karlsträtze 3 3 Zim . mit Zubehfzu

verm. Näheres Wirtschaft.
Kärlstr . 23 3-Z.-W., P . od. 2. St ., p.

1. Okt. N.  2 . St . r ., b. 6 Wr . 17 94
Karlstr . 30, Vdh., schöne 3-Z.-Wohn.

auf 1. Okt. zu v. N. Vdh. P . 1929
Karlstr . 33 sch. 3-Zim .-Wohn„ 1. St .,

mit Balkon u. Zubehör , aus 1. Okt.
zu verm. Näh. P art , lin ks . 18 08

Karlstr . 38, Mtb ., 3^Z . u . Kü che sof
Kellerstr. 9. Frontsp .-Wohn.. 3 Zim.

u. Küche ver sof od. spät , zu vm.
Näheres Nr . 7, 1. links . 14 80

Klarenthaler Straße 3, H., 3 Z.. K.»
an ru hi ge Leute. Näh. Vdh. P . r.

Klarenthaler Straße 8 schöne 3-Zim.-
_Woh nung zu  ver mieten. 2  8397
Kleiststratze 4, Part ., 3-Zim .-Wohn.

zum 1. Oktober zu vermieten . 1784
Kleiststratze5, 1. Stock, 3-Zim .-Wohn.

auf 1. Oktober zu vepm. ^ 1483
Kleiststratze 15, 1, schöne 3-Zimmer-

Wohnungen ver 1. Okt. zu verm.
Näh. Wielandstraße 13, P . I. 1459

KnauSstraße 4, gesunde Höhenlage, ist
wegzugshalber eine schöne 3-Zim.-
Wohn. für sof. od. 1. Okt. zu vm.
Pr . 625 Mk. Näh, das. Tiefp. 1559

Krnnzplatz 1 sch. Frtsp .-W„ 3 ,Z. u.
K„ ganz od. geteilt . Näh. 1 r . 1484

Le hrstr . 14 neuherger . 3-Z.-W. 1485
Lehrstraßc 27. P . u. 2. St ., neuherg.

3- u. 2-Z.-W. Anzus.  10 —12 Uhr.
Lorelevring 6, Hochp., 3 Z., Kabinett,

Küche. Bad , 580. Erb . Bi sm.-R.  11.
Lothringer Str . 31, 1, gr. 3-Zim .-W.,

2 Blk., Speisek., Bad , 1. 10. 550 Mk.
Luisenstr. 43, sch. 3-Z.-Frtsp .-Wohn.
_z u v. Näh,  im Restau rant . 2 8070
Lureiilburgstratze 6 schöne 3-Zim .-

Wobnuna im 1. Stock  zu v. 1487
Marktstr . 17 3-Zimmer -Wohnung zu

vm. Zu ersr . bei Lu genbühl. 1488
Marktstr. 22, Stb . 2, sind 3 Zim. u.

K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
heim Hausverwalter. _ 1489

Marktstr . 22, Stb . Frtsp ., 3 Zim . u,
Küchez. 1. Okt. zu vm. Pr . 300 Mk.
Näh. Vdh. Front spitze. _ 1634

Michels berg 1 gr. 3-Z. -W. tu K. sof
Michclsberg 11, 2, schöne geräumige

3- ev. 4-Zim.-Wohn. Näh. Laden.
Michelsbcrg 26 3 Zimmer . Küche u.

Zubeh. zu verm . Näh . Vdh. 2 St.
MichelSberg 28, Mtb .» sch. 3-Z.-WI

Näh, bei Meitz. Mtb . das. 28071
Moritzstratze 12, 1, 3 gr . Z.. Küche u.

Zubehör sofort zu vermieten . 1491
^Fortsetzung auf Seite 0.)
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IsMass

Mittwoch , den 14. Juli:
II 111 er

des A ns verkaufe

Besuchen Sie uns, augenblicklich bieten wir eine

besonders vorteilhafte Kaufgeleepenheif
für

Leinen, Wäsche und Braut-Ausstattungen.
Frank «& Marx . ...

5>— f> Für ins SK ><$— cx
feieAommer-<Anker̂euZeu.Sirumpfwaren

TrEotDemden
(MS. 1.95 , 2.85 , 3.75, 4.35

TriüoL ^Doftn
(MS. 1.50 , 1.85, 2.45, 3.35

Trikots QXyiüx)  achen
QM. 1.30 , 1.75, 2.60 , 2.95

QXttyQXnüxjac&tn
(MS- 50 , U5 , 1.40 , 230

(MaßorAocßen
(MS. —.40 , —.60 , —.85 , 1.20

Kchweiß ^Kochen
QM. —.45, —.75, —.95,1 .25

Fußkapptt»
das Paar 25 Pfg.

Fußschküpftt
(Makro KioüL, 2 Paar 35 Pfg.

Marke: HeiöefmannRnüpfkrikot Wez

Keidene Hemden und Unterwasche»Veit̂ ntechosen

hat begonnen.

Zchuhhaus Sanfte!
IRarftftrâe 22. Beachten Sie meine Schaufenster. Mrchgassê3.

Wegen Revision der

Volksbüchereien
sind alle dort entliehenen Bücher bis zum 17. Juli zuruckzugeben. Vom
16. August ab können die Volksbüchereien wieder von jedermann benutzt
werden. _ F389

Mem

»1 Mk« !!MlsWU
Es wird den Wiesbadener Lebensmittelgeschäften der in verhältnis¬

mäßig geringer Menge vorhandene Weizengries (weiß, fein) zum
Wiederverkauf zur Verfügung gestellt. Der Kleinverkaufspreis ist auf
50 Pfg . für das Pfund festgesetzt. Anfragen und Bestellungen auf
wenigstens 15 Kilogramm und höchstens 100 Kilogramm find an das
Büro Stcinmühle , MainZerstraße 89 a , zu richten. Bei Entnahme von
weniger als 100 Kilogramm hat der Besteller für die Verpackung zu sorgen.

Wiesbaden , den 12 Juli 1915. F299
_ Der Magistrat.

Bnoiüis*ui MlMllk
für MgS'MU» ui 'Wen.
Sprechstunden : Dienstag, Donnerstag und Samstag von

4 bis 6 Uhr im König!. Schloß , Kavalierhaus , Vorderhaus , 1. Stock,
Zimmer 8. F231

fiteisiomKjH! m  Me« Stein, Mt. 4.

Baldigste Versorgung mit Kohlen und Briketts
ehe der nur mit Verzögerungen zu bewältigende
allgemeine Käuferandrang einsetzt, ist in Anbe¬
tracht der mannigfachen und in ihrem Umfang
nicht vorauszusehenden Bezugs- und Verkehrs¬
hemmungen , die der Kriegszustand den Händlern
im Herbst und Winter noch bringen kann , im
eigensten Interesse dringend noch geboten.

W. ßuppert&Co., G. m. b. H.,
Nikol »sstrasse 5. Telephon Nr . 32.
PB0P* Unsere herabgesetzten Kassapreise, wegen Aufgabe des
Brikett - und Kohlenhandels , bieten eine billige, nicht so leicht
wiederkehrende Versorgungsgelegenheit im Juli und August . ~MH
Kriegerfrauen können Briketts Freitags und Dienstags während
des Juli gegen Vorzeigung ihrer städtischen Unterstützungskarten
zum Vorzugspreis von 100 Stück für Mk. 1.10 am Lager,
Dotzheimer Straße 123, gegen bar abholen (bei Zustellung ins

Haus 10 Pf. mehr .)

Ferien - oder Hauptkarte
Dotzheim- Lhausjeehaur

kostet Mk. 2 .7«
Nebenkarte Mk. 1.33.
Zeit : 4 —5 Wochen.

Mein

Saison ^ Ausverkauf
bietet diesmal eine besonders günstige Gelegenheit , streng moderne Waren , die ich lediglich wegen Saison Wechsels und um meine grossen Lager zu

-■ räumen , zu aassergewohnlich billigen Preisen verkaufe . Die Preise sind rücksichtslos herabgesetzt . , —

Heinrich Schaefer,
i _ __

Webergasse 11
und

Wilhelm strasse 50.
/



Sir. 319. Stefag, 13. W1915. Wicsbsdnitr TsMi. lotsen-UnSpfie. Zweiter AiL

Setmitlnaaen
(Fortsetzung von Seite 7.)

3 Zimmer.
Moritzstraße 47 3 Zrm. vl K„ Hth.
RöRtzftraße 60. Ltb .. 3-Z.-W. billi g.
Moritzstrasse 72 kleine 3-Zimmer-

Wohnung zu vermieten. 1327
Müll erstr . 1 P .-W., 3 Z.» Zub. 1289
Nerostr. g 3-Zim.-Wohn. zu vm.  1908
Nerostraße 35, 1, 3-Z.-W. mit Mans.

sofort od. 1. 10. Nah. Schuhgeschäft.
Nerostraße 36 3-Zim.-Wohnuug z. v.
Nerostraße^37, chPZ ^ K,, ^ Oktober.
Nettelbeckstr. 12 gr. 3-Z.-W., 520 W.
Nettelbeckstr. 15 ftf>5rte 3-Z.-W-, Part .,

mit Balkon, sof. ob. später. 1771
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W.. 550 Mk.“
Nettelbeckstr. 26, P r„ 3-Z.-W., Fsp.,

m. Bali ., f. 420 Mk, cmf 1. Oktober.
Nengaffe 18, 2, 3-8 .-W.. ev. m. Lad.

u. Entr esol. Näh. Ko rbla den. 1496
Niederwaldstr . 5,  H. , 3-Z.-W. u. K.
Riederwaldftr . 8 Wohn. v. 3 Zim. u.

Zubehör aus 1. Oktober zu verm.
Niederwaldstr. 10, Hp., sch. 3-Z.-W.

m. Zb. f. 1. Okt. N. b. Hausmeister
Zimmermann o. Brühl , 2 St . 1909

Oranienstr . 35 3-Z.-W. im MK>„ mit
_ ob. ohne Stull . u. Remise p. LA.
Phili ppsbergstr aße 39  3 -Zim.-Wohn.
Platter Straße 56 3 Zinn. 1 Küche,

Keller, Mittelbau , zu verm. 1498
Raurnthaler Straße 21, 3 St . r . u.

1 St . (., 3-Z.-W. a. 1. Okt. Näh.
das, od. Bismarckring 40, 1. 87857

Nauenthalcr Str . 22 3-Zim.-W. auf
sofort. Näh, bei Völker. 88 072

Nauenthüler Straße 24 schöne 3-Z.-
Wc-Hn.. Frontspitze 3-Zim.-Wohn.,
ans 1? Oft  Nah . Part ._ 1841

Rheinqauer Straße 7, 1. St ., schöne
3-Zimmer -Wohnung per 1. Okt. zu

_ve rmieten . Näheres Parterr e._
Rheingauer Str . 14, 1, 3-Zim.-Wohn.

im 1. od. 3. St ock._ 8 8380
Rheingauer Str . 18, 3, schöne3-Zim.-

Wohirung zu  verm ._ 8860 0
Rheinftraße 30, Gth. Part ., schöne 3-

Zrm.-Wohn. z. 1. Okt. od. früher.
Näh, bei Gottfried Glaser . 1717

Riehlstraße 2 3-Z.-W. s. o.  sp ._ 1561
Riehlstraße 8 sch. 3-Zim.-Wohn. sof.

oder später. Preis 410 Mk. 1777
Riehlstraße 10 3-Zim.-Wvh«., 1. Okt.
Riehlstr. 13, Dktb., 3 Zim. u?“K. per

1. Oktober. Näh. Hth. P art . 1972
Riehlstraße 14, Hochv., 3^8 . u. Küche

zum 1. Okt. zu verm. Näh. 3 r.
Richlstra ße 14, Stb .» 3 -Z7-W? s. R. 3.
Niehlstraße 27, Hth., 3-Zim.-Wohn.

zu v. Wih. bei Heust, Htb,1 . 15 00
Rbderstr. 4 schöne große 3-Zim.-W.»

1. Sch s. Anzus. v. 3 Uhr ab. 1501
Röberstratze 14 ireuirdl. 3-Zßm.-Wohn.

Näheres Feldftraße 8, 1._
RSberstraße 20 sch. 3-Zim.-Wobn.
Rrberstraße 27, Wkj7“1? kleine 3-Z7

Wohn, zu vm. Näh. Vdh. 1 r.
Römerberg 3, 2, 3-Zim.-W. 1. Okt.

zu vm. Näh. Weberaasse 64.  1828
Römerberg 7, Vdh. 1, 3 Z., 1 Küche,

1 teil ., 1 Dachk., Preis 480 Mk.,
per 1. Okt. zu verm._1880

Römerberg 14, £>., 3-Z.-W. N. V. 1.
Römerberg 28 sch. 3-Z.-W7HH.
Römerchera 33 3 Z. u. K„ sof. od. sv.
Roonftraße 5 3 Zimmer u. Küche zu

vm. Räh.  bei Ste in, 3 St . 88776
Rovnstr. 21 Wohn., 3 Z., K., s. o. sp.

N. das, u. Bisrn .-R. 9, Noll. 88073
Rovnstr. 22 schone3-Z.-W. m. Mans“.

zum 1. Okt. Näh. 1. St . r . 8 8593
Rildesheimer Str . 40, 3 r., sch. 3-Z.-

1. Okt. N. dm. o. 1 l. 88207
Saalqaffe 4/6 3 Zim. u. Küche, Stb.

2 St ., 1. Okt ober.  Nä h. V. 1. 1902
Saalg . 32, Hth., 3 Z., K„ z. 1. Okt“.
Scharnhorststr . 6, 1, schöne3-Zrmmer-

Wohn. im 8, Stock, 1. Oktober z. v.
Scharn horststr . 6 mod. 3-Z.-W ,“l?“Okt“.
Scharnhorststr. 8 3-Zim.-Wohn. z. v.
Scharnhorststr . 14 sch. 3-Z.-Balk.-W.

mit Maa s, a. Oktober. Näh. P . r.
Scharnhorststr . 25, 4. St . u. Hp., ar.
^3 -Z .-W., le tzt, f.  Wäs ch, paff. 884 79
Scharnhorst str. 34 3-Z.-W.. 1. 10. N. 1
Scharnhorststr . 42 zwei schöne3 -Z.-

Wohn, z. 1. 10. zu vm- Näh. 1 l.
Schefselstraße 6 3-Z.-W., d. Neuz.
. entspr., gl. od. Okt.  zu v. 87622
Schiei steiner Str . 32, 8, herrsch. 3-Z.-

Wokm. z. 1. Okt. Näh, das. 8 7630
Schulberg 8, 2. St ., 3 Zim. u. Zub.
. per 1. Okt. zu vm. Näh. P . r . 1898
Schulgaste 7,..1, 3-Zim.-W. mit Zub.

sof. od. spät. Zu erfr . 2 r.  1453
Schwalbacher Str . 23, 3, 3-Z.-W. m.Balkon u. Maas , zu v. Nab. Pa rt.
Schwalbacher Straße 23, Hth. 1. St .,
. 3 Zimmer u. Küche zu  verm.
Schwalbacher Str . 23, Hth. 3 Z. u. K.,
. Frontsv ., zu verm. Näh. P art ._
Schmalbacher Str . 55 sind im Mittel¬

bau zwei schöne 3-Zim.-Wohnung.,
, Abschluß, auf 1. Okt. zu vermiet.

Näheres Vorderhaus Part . 1885
Schwalb. Str . 99, 1, 3 Zim. u. Küche.
Sebanplatz 3, 1, schöne3-Z7-W. 86895
Sebanplatz 6,  Hth .. 8-Zim.-W. 88188
Sedanftraßc 5, Vdh., 3 Z. u. Küche

zmn 1. Oktober zu verm. 1961
Sebanftraße 5, Hth. 1, 3 Z., Küche u.

Zubeh., auf gleich oder  spät ._ 1959
Sedanstraße 6 kl. 8-Zim.-Wohn., H„

zu verm. Näh. Pa rt ._ 8 7225
Sedau str. 8,  3 -Zim.-Wohn., 1. Ost.
Sedanstraße 9 ' schöne 3-Zim.-Wohn.

im Mit telbau zu verm. 8 8389
Sedanstraße 13, Hth., sch. 3-Z.-Wohn.Näheres bei Ai Nocker. 8 8074
Sddänstr . 14 3-Zim.-Wvhn. 8 8323

Seerobenstraße 3 3-Z.-Wvhn. 1983
Seerobcnstraße 10, 1, sch. 3-Zim.-W.,

Bad, Maas ., Erker, 1. OL. 8 8357
Steingasse 14 3 Zim., Küche u. Zub.

Näheres  Hinte rhaus Part . 1509
Steingaffe 20 3 Z. u. K. per 1. Okt.

Näh. bei Heller das. 8374
Ste ina . 34 3 Z. u. K., 400 Mk. 1510
Sti ftstr. 3 große 3-Z.-W. al. od. sp.
Stiftstr . 20, 1. 3-Z.-W. sof. Näh. Lad.
Tannnsstr . 19, Vdh. Anb. 1, 3-Z.-W.,

seith. Baubü r . N. Nr . 23, L., Horst.
Tannnsstr . 44 schöne 3-Zim.-Wobn„

Part ., beste Lage, f. Arzt od. Ge-
schästszwecke. Näh. 2.  Stock 1512

Wallufer Str . 9, Mtb .» sch. 3-Z.-W.
sof. od. spät. Näh. Vdh. P 15 13

Walramstraße 5 3-Z.-Wohn. gleich
oder später zu v. Näh. 3 l. 88620

Walramstr . 7, Vdh., 3-Z.-W.“ Näh. 1.
Walramitr . 13 3-Z.-W.. 1, 460 Mk.
Walramstraße 21 3-Zim.-Wohnung,

1. Stock, wf. od. spät, zu v. 88076
Walramstr . 23 3 Zim. u. Küche auf
_ 1. Oftobet zu vm. Näh. P . 8 8598
Walramstr . 25, 1,  sch , gr. 3-Z.-W.
Waterlöostr . 2, V. 3,. 8-Z7W . sof. od.

sv. Näh. Nr.  4 , bei Fre nsch. B8077
Weil str. 4, 1, 3 gr. Z., “K? Msd. u.

Zub., 1. 10. N. das, od. Neco tal 17.
Weilstraße 9, schöne 3-Zim.-Wvhn.,

Part . Näh. Nr. 11, 1._1826
Weilstr. 23, 2, schöne ,3-Zim.-Wohn.
Weitzenburgstr. 2, Erdgeschoß, 3-Z.-
,, Wohn, mit Bad z. 1. Okt. B 7054
Wei ßend,rrgstr. 10, H., 3-Z.-W., 1. 10.
Well ritz str. 5, Vdh. 1, 3 Zim. u. K.
Wellritzstr. 50 3-Z.-Wohn. ckuf1. 10.

zu verm. Näh. Part , lks. 886 01
Wellritzstraße 51, 1. u. 3. St ., se eine

fdpne 3-Z.-W. z. Oft . N. Wohn.
Büro Hellwig, Luisenstraße 15.

Westendstr. 1 schöne 3-Z.-W. B8 079
Westen dstr. 1 3 -Z.-W., 410 Mk. 88808
Westen dstr. 8, Vdh. 3. sch. 3-Zim.-E
Westendstr. 10, Mtb. P . n. 1, je 3~gE

Z. u. K. z. 1. Okt. Näh. V. 1. 1514
Westendstr. 15, Vdh. 1. 8-Z.-W. sof.

Nah. Lui senstraße 19, P art . 1515
Westendstraße 15, Hth. P ., 3-Zim.-

Wohn. sof. Räh. Luisenstr. 19, P.
Westendstr. 18, Wh . u. Hth., 3-Zim7-

Wohn ung sofort zu verm. 88082
Westendstr. 20, Vdh., schöne 3-Zim.-

ohnung mit Balkon. 88084
Wcstcndstratze 22, Vdh., schöne 3-Z.-

Wohn. zu v. Näh. Hth. 1, Koch.
Westend str. 23 3-Zim.-Wohn. zu  vm.
Westendstr. 32, Lochp., 3 Z. u.  Lüche.
Westendstraße 39. 3 St . r .. 3-Z.-WI

Näh. Adelheidstr. 54, 2 St . 1886
Wieiandstr . 9 3-Zim.-Wohn., Hth. P.
^Näh . Vdb. Part .. Kovv. 1517
Wielandstr . 18 eis«. 3-Zim.-Wok,n.

Näheres Part , links. 1975
Wielandstraße 25, Bdh. u. Hth., 3-Z.-

Wv hn. zu verm. Näh. Hth. 1.
Wörthstraße 5, 1. 3-Zimmer -Wohn.

mit Balkon sofort zu verm. 1518
Worthstr . 23 sch. 3-Z.-Wohstüüsen m.

Balk., sof. Nah. Kreidelstr. 7. 1769
Borkstraße 7, Hth.. 3-Z.-W., mit ob“
_ ohne Mans .. Werkst., BieR ., 1. 10.
Borkstrafie 9 3-Z.-W.. 1. Okt. 1842
Borkstraßc 12 eine 8- u. 4-Z.-Wohn..

mit all. Komf. d. Neuz., auf gleich
oder später zu v. Näh. das. im
1. Stock oder Mircherstr. 42, 1 lks.
Auch kann Stalluna dazu aeaeb. w.

Borkstr. 13, Gart enhaus, 3/Z^Wohn.
Borkstraßc 23 3-Zim.-Wohn. m. Zub.

zu verm. Näh. 1 St.  r . 1992
Norkstraße 31 sch öne 3-Zim.-Wohn.
Zimmermannstr . 6 3/Z.-W., Balkon,

sofort oder sväter. Näh. Parterre.
Zi mmermann str. 9 3 Z. u.  K . N. P . r.
Zimmerrnannstr . 10, 1, sch. 3-Z.-W.

m. Erk, gl. od. sp. N. Part . 88089
Schöne 3- «. 2-Z.-Wohn., Gas , Bad,

Balkon, zu verm. Aarstraße 27,
bei B̂ehrens. _1931

3 große Zimmer u. Küche, Sochpart.,
Preis 480 Mk., für 1. Okt. Näh.
G-ustav-I8wNtraße 1, 1 l. 1988

Frdl . 3-Z.-W., 1. St ., z. 1. Okt. btll.
zu verm. Näh. Schachtstr. 28, 3.

4 Zimmer.
Adelheidstr. 18, P „ 4 Z., Zub., Bad,

eleftr . Licht, Zentral h., Okt. 1866
Adelheidstr. 35. jJT,“4Z-6 Z., Bad, el.L„ auch für Büro , sof. od.  1 . Okt
Adolssastee 17. Hth. 1. Stock, 4 Zim.

sof. od. sp. Nah. Vdh. Part . 1543
Ädolfstratze 5, 1. St ., schöne 4-Z,ni.

Wohn, per sof. od. später. Nicheres
zu erfragen daselbst beim Haus¬
meister _ 1544

Albrechtstr. 10, 1, sch. 4-Z.-Wohn. m.
Bal kon zu v. N.  3 St ., Rehwin kel.

Albrechtstr. 34 4-Z.-W., 1. 10. N. 2l.
Albrechtstraße 36, 1 St ., 4-Zim.-W„

nur Frontzim . Näh. Part , rechts
oder Rö derstraße 39._ 1546

Am Kaiser-Friedrich-Bad (Büdingen-
straße 21, 2. St ., 4-Zimmer -Wobn.
au f 1. Oktober zu verm. 1547

Arndtstr . 3 herrschaftl. Wohn., 4 Zim.,
gr. Balk., Bad u. i . Zub., 1. Oft.
zu vm. N. das. P ., b. Müller . 1548

Bertramstraße 2, 3 r ., schöne4-Zim.-
Wohn, mit Zubchöt für 650 Mk.
sofort oder später zu vermieten.
Näh. 1 St . links, Moos. B8091

Bertramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-W..
mit reichl. Zubeh. auf sof. od. svät.
zu vermieten. Zu erfrag . Hildner.
Bism arckring 2, 1 St. _ 8 8092

Bertramstr . 12, 1, 4-Z.-W. sof. ob. sp.
Bertramstr . 16 4-Zim.-Wohn. sofort

ob. 1.  O kt. Näb. im Loden. 8 8453
Bismarckring 1, Ecke Dotzh. Straße“

1. Et .. 4 Zim., Veranda , Sonnens ..
sof. od. svät. Näh. Drogerie . 1551

Vismarckring 12, 2 St ., 4 Z„ Bad . ell
Licht, Gas usw., für 1. 10. 88599

Bismarckring 21, 1, sch. 4-Z.-D
Zubeh. aus 1. Oft . Näh. 3 r.

mit

Vismarckring 26 4 Z . u. Zb. N. 1 I.
Bleichstr. 47, 2, 4-Z.-Wohn. sof. -od.

spät . Näh. Bureau im Hos.̂ L8094
Blücherplatz 3 4-Z.-W. sof. od. spät.
_z u v. N. Ment el, Friseurl ad. 1552
Blücherstratze 17, Vdh.“Part , rechts,

schöne 4-Z.-Wohn. u. 2 Mansard .,
2 Keller, zum 1. Okt. zu v. Näh.
Helen enstr. 6, 2, Sch werdel. 1904

Bl ücherstr. 28, 2, 4-Z.-W., Okt. N. 1.
Bülowstr. 3 hübsche sonnige 4-Z.-W.,

720 bis 800 Mk.. olektr. L., sof, od.
spät. Näh, bei Zeltmann,  1 . Et . _L

Bülowstr. 8, P „ sch. n. h. 4-Zim.-W.,
Terrasse, elektr. L., ev. La gerraum.

Gr . Bnrgstr . 17, 2, 4-Zim.-W. 1810
Coulinstraße 3. 2 St .. 4-Z.-W. sof.

od. spät. Näh,  das , von 3—5. 1554
Dambachtal 5 herrschaftliche große

4-Zirumer -Wohnung zu verm: eten.
Dambachtal 10, Gth. Erdg., 4 Zim.,

Badez., Warmwaffer -Einr ., Balkon
u. Zubehör aus s. od. sp. zu v. N.
bei C. Philippi , Dam bÄtal 12, 1.

Dambachtal 47 (Erdgeschoß),
4-Zim.-Wohn. mit Zubehör cm ruh.

Mieter zimn 1. Oktober zu verru.
Näher es Gersbergstraße 4. 1978

Dotzh. Str . 6, 2, 4 Z. u. Zb. Anzus.
10—12 u. 4—6. Näh. Part . 1813

Trtzheimer Straße 42 große 4-Z.-W.,
iroßes Badez. u. Zubehör, zu vm.
' >otzheim. Str . 46, P.  P . 1747

Dotzheimer Str . 75, 1, schöne4-Z.-W.
u. Zb. gl. o. sp. N. Hausverw . 1557

Dotzheimer Str . 80, 1, 4-Z.-W. 88097
Dotzheimer Str . 107 4—5=3 -Wohn.,

' ~ ‘ :ktr.

£

große Diele, Gas u. Eier
1. Oktober zu vermieten.

aus
B 8099

Eckernfördestr) 17 schöne sonn. 4-Z.-
Wohn. per 1. Oktober  z. vm.  88340

Ell enboge ng asse 15, 2,  4 -Zim.-Wohn.
Eltviller Str . 1 mod. gr. 4-Zim.-W.
Eltpiller Straße 7 schöne 4-Zimmer-

Wohn., 1. Stock, per 1. Oktober zu
verm. Näh, bei  Best . 1789

Emser Str . 8 gr. 4-Zim.-W. m. gr.
vevgl. Balkon. Näh. P . links, 3—5.

Emser Str . 10, 2, 4-Z.-W., schöne gr.
Räume , sof. od. spät, zu v._ N, P

Emser Str . 44 herrsch. 4-Z.-Wohn.
Näh, daselbst  bei Dorman n. _

Emser Str . 47, Gth., 4 Zim. m. reichl.
Zub. an eine ruh.  Fam . sof. 1540

Erbacher Str . 8 ger. 4-Z.-W.“N. 1 r.
Fraakenstraße 25 (am Ring ), 2 St .,

sch. 4-Z.-Wohn. s. od. spät. 1493
Yleorg-Auguststraße 3, Part ., 4 Zim.,

Küche, Bad u. Zub. sof. od.  spät.
Gnersr nanstr. 13 gr. 4-Z.-W. 881 00
Gnersenanstr. 15 gr. 4-Zim.-W., eine

3-Zim.-W. u. 1 gr. Zimmer zu vm
Göbenstraße 2, P ., gr) 4-Zim .°Wohn.

airf sofort od. später zu vermi eten.
Göbenstr. 2, Bdh. 1. Et ., 4 gr. Zim.

u. Zubeh. cmf 1. Oktober. 8 8101
Gö benstr. 9, 1, 4-Z.-W., Gas , El ., sof.
Göbenstr. 16 sMne 4-Z.-Wohn. mit

Zubehör per 1. Oktober. B7 100
Goeth estr. 18, 2,  gr.  4 -Z.-Wohn. zu v.
Gustap-Ädolfstraße 10, 1, schöne sonn.

4—5-Zrm.-Wohn.  zu verm. 1761
Hartinqstraße 13, 3. Stock, 4 Zim.,

reichl. Zubehör. Näh. P art . 1358
Helenenstr. 14, 2, 4 Zim., Küche, ev.
_ mit We rkstätte, sof. od. spät.  1562
Hellmnndstr. 12, 1, 4 Zrm., Küche“,
_ Kab. u. sonst. Zrch. Näh. Lad. 1990
Hell mnndstr. 43 gr. 4-Z.-W. Hatzbach.
Hellmnndstraße 53 schöne 4-Z.-W.,

nahe der Emser Str ., auf Okt. zu
vm. Näh, bei Gebr. Schmitt . 87617

.Herderstr. 15, 3. St ., 4 Zim., Küche
u. Zubehör. Näh, im 3ofren. 15 63

Herderstraßc 19, 1, Et ., 4 Zrm. per
sof. od. später. Näh. Laden. 1533

Kaiser-Friedrich-Ring 12, 2. Etage“,
4-Zim.-Wohn.  auf 1. Oft . 886 54

Kniser-Friedrich-Ring 76.. Part ., ist
eine Wohn, von 4—5 Z., m. Zub.
zu verm. Näh, daselbst. 1934

Kapellenstraße 18“, Part ., 4-Zim .-W.
mit Küche u. Zub. a. 1. Oft.  1782

Kapellenftraße 20, 1, 4-Zim.-Wohn.
mit .Kücheu. Zubeh., ev. m. Garten,
per sofort od. spätch:  zu verm. 1781

Karlstr. 17, a. d. Rheinstr ., mod. 4 Z)
m. Erk, u. Zub. Näh. 2 r. 1352

Karlstraße 35 schöne geräumige 4-
Zim.-Wohn. mit rerchl. Zubehör

L >for^ oder sväter. Näh. 2 I.  1565
Karlstraße 37 sch. 4-Z.-W. 720 Mk.,

P art , od. 2. St ., s. N. 1 l. 88727

Mauergaffe 8, 2, 4-Zim.-Wohnung
aus sofort oder später zu v. 1572

Moritzstraße 42, 2, schöne4-Z.-Wohn.
Moritzstraße 64, 1. Et ., 4- Zrm.-Wohn.
Nerostraße 9 4 Zim. m. Zubeh. 1798
Nerostraße 17, 1. 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh. 2. Stock. 1350
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk., Bad,

el. L., Gas , r . Zub., 1. 10. N. 1.
Nicderwaldstraßc 9, Parterre rechts

u. links, je eine 4-Zim.-Wohnung
mit Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näheres beim Hausmeister . 1758

Oranienstr . 54, 2, 4-Zim.-Wohn. mit
Zub. per 1. Okt. Näh. P.  l . 1345

Philippsbergftr . 4 4 Zim. mit Zubeh.
sof. od. später zu vermieten. Näh.
bei Schäfer._8 8104

Philippsbergstraße 22 ist die Part .-
Wohnung. 4 Zimmer mit Zubehör
auf sof. oder spät, zu verm. Näh.
Franz -Abtstraße 4. _ _ 1574

Rheing. Str.  6 4-Z.-W., 3 St . 1526
Rheingauer Str . 8 sch. 4-Z.-Wc, der

Nenz. entsprech. zu vm.  Näh . P . l.
Rheingauer Straße 17, Wh ., schöne

4-Z.-W. per  Okt . Näh. P . r . 88 105
Rlieinstraße 89, 2. St ., 4 Z. auf sos.

oder später zu verm. Näh. Laden.
Rheinstraße 99, 1. St ., 4-Zim.-Woh n.
Rhe instr . 117. Süd s., 4-Z.-W.  N . P,
Riehlstraße 12 4 Zim. mit Balkon,

1 K„ 1 Bd., 2 Ms. u. 2 Kl. z. Pr.
v. 750 Mk. per sof.  od . 1. Okt. z. v.

Riehlstr . 16 4-Zim.-Wohn. der Neu-
ze it entspr., bill. Nich. Part . 1901

Rieblstraße 22, 1. Stock, Ecke Ring,
schöne 4-Z.-Wohn., Gas , el. Licht,
per 1. Oktober zu verm.  1922

Riderstr . 38, 2. Et ., schöne4-Zimmev
Wohn, mit Zub eh. s. od. sp.  1 575

Rüdesh. Str . 31, 2. St ., sonn. 4-Zim.-
Wohn. per sof. später . 8 8106

Saalgaffe 28 4 Zim. u. Küche gleich
oder sväter zu ver mieten.  1578

“Scharnhorststr. t,  1 , Ecke Dotzh. Str .,
mod. 4-Z.-Wohn. auf sof. od. spät,
zu verm. Räh . P ar t, l. 8  8107

Scharnhorststr - 32, § ckh., gr . 4-Z.-W.
Schierstriner Str . 1 4-Zim.-Wohn.,

2. St . hock, ans jetzt od. 1. Oktober
zu vm. Näh, bof. u. 3 S t._ 1770

Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche
4-Zimm er-Wohnüng zu vm.  1785

Schlichterstraße 13, Hocbpart., schöne
4-Z.-Wohn. per Oft . N. 3. Et . 1579

Schwalbacher Straße 48, Gartenseite,
4 Zimmer , 3. Stock, Erker, Balkon,
Bad, Kohlenaufzug, Gas u. elektr.
Licht u. sonst. Zubehör sof. od. spät.
Zu erfr . in 60, bei Meinecke. 15 80

Schwalbacher Str . 57, 2, mod. 4-Z.-
W., Gas , Bad, el. L., Mietnachlaß.

Stiftstr . 19, Gth. 1, 4-Zim.-W.. Gas.
elektr. Lich! u. Zubeh. per sof. od.
später zu verm. Näh. Par t. 1581

Stiftstr . 20, 1, 4-Z -W. sof. Näh. Lad.
Äagcmannstraße 28» 1. Stock, schöne

4-Zimmer -Wohnung mit Bad, Gas
u. elektr. Licht sofort zu verm.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lcmg-

_g affe 21, Schalterhalle rechts. _ *
Wagemannstraße 28, 2. Stock, schöne

4-Zimmer -Wohnung, Gas u. eleftr.
Licht sofort zu verm. Näheres im
„Tacchlatt"-Haus , Langgaffe 21,
Schalterh alle rechts.

Wagemannstr . 31» 1, 4 Z., K.. Znb.,
sofort odm: später. Näh. das. 1582

Wellritzstr. 11 4-Z.-W. m. Zb., 1. 10.,
gegenüb. Helenenstr., so nn. L. 1380

Wellritzstr. 45 4 Zim., Küche u. Zub.
auf 1. Ok tober zu verm. 8 8163

Westendstraße 1 schöne 4-Z.-Wohn.,
freie Lage, zu vermieten.  B8615

Weitendstraße 7, 1, scböne geraum.
4-Z -̂Wohn. mit Zubeh. z. 1. Okt.
zir verm. Kei-n Hinterh . Näheres
Marftstraße 6. bei Rörig u. Ci«.

Westendstr. 11, Steinmetz, sch. 4-Zim.-
Wobn.. sonnige Lage, sofort zu vm.

Wielandstr . 4 4-Z.-W.  N . 2 l. 1733
Wielandstr . 25, B. . 4-Z.-W. N. S . 1.
Winkeler Str . 3, P „ 4 Zim. m. Zub.

u. Zentralheiz ., p. 1. Oktober. 1840
Winkeler Str , “8 4 Z.. 1 K., Bad.
_2 _K., auf sofort oder  spa ter . , 1585
Nvrkstraße 8 sch. 4-Zinn-Wvhn //88110
Zietenring 3, 2, schöne 4-Z.-W. zum

1. Okt. zu verm. Näh. das. 83195
5 Zimmer.

Adelheidstraße 82 5-Z.-W. s. o. spät.
N, Zorn , Dotzh.  Str . 85. 87751

Karlstraße 39, Vdh., sreundl . 4-Zim.
Wohn, zu verm. Nah. P . l. 8 81 02

Kellerstr. 11, 1. sch, 4-Z.-WHNr.  13.
Kellerstraße 13, 1, sch. 4-Z.-W. 1936
Kirchaaffe 11. ^T.  4 -Zimmer -Wobn.,

auch für Geschäftszwecke.  1913
Kirchgaffe 22 sch. gr. 4-Z.-W. m. Zub .,

3. St ., per 1. Oft . Näh. 2.  1755
Klarenthaler Str . 3 4 Ztm. u. Küche,

2. Stock, Gas , Elektr., Bad u. Zub .,
_ auf 1. Oktober zu  v ermieten.
Kleiststr. 2, 2, 4-Z.-Wohn. mit reichl.

Zub. N. b. Hausmstr . Peez. 1530
Klopstockstrafte 11, P „ herrschaftliche

4-Zim.-Wohnung aus sofort oder
später. Näh. Part , rechts. 1668

Körnerstr. 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.
auf sof. od. sp. Näh. 1 St . r . 1569

Kreidelstr. 5. Villa, sckwne Erdgcsch.-
u, 2. Stock-4—6-Z.-Wohn. sof. zu
verm. Näh. Kreidelstraße 7. 1760

Langgaffe 24, 2, 4-Z.-W., K., Sveise-
kanimer il. Zub. per sof. od. 1. 10.
Näh. Lcmg gassc 24, Hutgesch. 1921

L- relrvrina 6, P ., kl. 4-Z.-W., 580 M.“
Luxcmburgstr. 2, 1, 4 Zim.. Badez.,
- dalk^ 2 jKanj ), 2 Keller, sos. 1571

Marktstraße 6, 3, am Marktplatz,
scböne ger. 4-Zim.-Wohn. z. 1. Oft.
zu verm. Kein Hth. Näheres da¬
selbst kn. Kontor Rörig u. Cie.

Emser Str . 52, 2, 5 Z. m. reichl. Zb.
sofort oder später zu  verm . _ 971

Goethestr. 15, 2, gr. 5-Z.-W. m. Zb.
sof. od. sp.  z u vm. Nah, das. 1594

Goethestraße 25, 1, 6-§ im.-Wohnung
sofort oder später zu verm. Nah.
Ka is er-Fried ri ch-Ring 56. 1362

Goethestraße 27, P . u. 1, sch. 6-Zim.-
Wöhn. mit Zubehör , neu herger .,
Elektr., Gas , billig zu ver mieten.

Adolfstraße 1 b-Zim.-Wohn. Näh.
im Speditionsb ureau ._ 1687

Albrechtstraße 35, Vdb. 1, 5 Zimmer,
Küche usw. sofort od.  spä ter^ 1588

Bismarckring 9, 1. Stock, 5 Zimmer
_v er Oktober zu vermieten. 876 18
Bismarckr. 25, 1 u. 2, 5-Z.-W. m. Zb.

z. 1. Okt. Näh, b. Gaiser . 88112
Dambachtal 10, Vdh. 1. Oberg., 5 Z„

Bad. Warmwaffer -Einr ., Balkon u.
Zub., mcf sok. od. später. Näh. bei

_C . Phi lippi, Dambachtal 12. 1. 1690
Dotzheimer Str . 10, 2. St .. Wohn. v.

5 Zimmer nebst Zu behör zu  verm.
Dotzheimer Str . 13 5-Z.-W., Balk.,
. reich. Zub .. 1. 10. N. Hth. PL850
Dotzheimer Str . 18 5 Z., n. herg., sof.
Dotzheimer Straße 32. 2, neu herger.

5-Zim.-Wohn., gr. Balkon. _ 1593
Donheimer Str . 40, 1. herrsch. 5-Z.-

Wohn. mit Bad u. Zubeh., Eleftr.
u. Gas , aus sof. od. später. 8 8113

Emser Straße 43, Part ., 5-Z.-Wohn.
auf 1. Oktober, auch früher , zu
vermi eten. Näheres daselbst.L910

Emser Str . 44 herrsch. 5-Z.-Wohn.
_N ah,  daselbst bei Dormann ._
Emser Str . 48 hochberrsch. 5-Z.-W.

Näh. Ems er St r . 44. Dorma nn ._
Erbacher Straße 3, 2, 5-Zim.-Wohn.

mit reichl. Zubeh. zum 1. Oft . zu
verm. Räh . daselbst Part . 8 3741

Hainerweg 10, ruh . vorn. Kurl ., nahe
Kurhaus u. Wilhelmstr ., 2. Etage,
5 Z., 1 Badez. usw., Gartenben .,
1. Okt. Näh. Part . 10—12,  3 —5.

Hallgartv Str . 1 sehr scWne 5-Z.-W.,
2. Et ., ver  Oktober . Näh. P ^ 1595

Helenenstraße 31, Ecke Wellritzstr.,
2. St ., schöne 5-Zim .-Wohn. für
gleich od. später billig zu  vm . 1596

Herderstr. 10, 2, 5—6-Zrm.-Wohn.
mit Zubehör zum  1 . Ok tober.  1815

Herrngartcnstr . 4, P ., 5 Zim . u. Zub
sofort. Näh. 2. Sto ck._ 1591

Kaiser-Friedrich-Ring 30 sch. 5-Z.-
Wokm., 1. St ., sof. od. spät. 1599

Kaiser-Friedr .-Ring 33 herrschaftliche
5-Zim.-W. p. 1. Okt. zu vm. Näh.
das. u. Wccklufer Str . 3, 2, sowie

_Bi smarckring 36, 1, Müll er. 88151
Karlstraße 18 5 Zim . u. Zub . sofort

ob. später zu vm. Näh. Par t . 1600
Karlstraße 37 schöne 5-Z.-W., neu

Hera.. 780 M.. s. N. 1 l. 88 728
Kirchgaffe 5, 1, 5-Zsm.-Wohnung mit

Zubehör auf 1. Okt. zu vm._ 1881
Klarenthaler Str . 5 schone 5-Zim .-W.

m. all. Zubeh. a. 1. Okt. Näh, das.
Klopstockstraße 11, 1. Etage , herrsch?

5-Z.-Wohn. m. Bad u. all. Zubeh.
sof. od. spät. Näh. P art , r.  1602

Lnrembnrgstr . 1, 1, 6 Zim . u. Zub.
für sos. od. spat. Näh. Pa rt . 1603

Lnrembnrgstr . 11, 1 l., gr. sch. 5-Z.-
W. an kl. r . Fa m. zum  1 . Okt. 1523

Marktplatz 7 5-Zimmer -Wohn., 1. u.
2.  Etage , mit Zubeh.. sofort oder
später' zu verm. Näheres Markt¬
platz 7. Erdaeschoß, und Anwalts-
bureau , Adelheidstraße 32. _F 341

Marktstr. 12 5 Zim ., Küche, Speiset .,
B Cft ._ Näh. Wh . 2 r.  _

Marktstr. 19, Ecke Gräbenstr ., l . ' St .,
Lugenbühl, 6-Zimm er-Wohn. 1606

Moritzstr. 7 5-Zim .-Wohn. sof. 1528
Moritzstraße 12, 1. Stock, neu herg.

5-Zrm.-W. u. Zubeh. sogleich. 1607
Moritzstraße 25, 2. Etage . 5 schöne

große Zimmer mit Zubeh. 1608
Morivstr . 45, 1, 5 Z.. El ., 2 B .. sof.
Müllerstr . 3, 2. 6-Zimmer -Wohn. u.f ubeh.,neuzeitl.,Bad,Gas, elektr.icht, Garten , für Oktober. 1329
Müllerstr . 9, 1. Stock, m. Balkon,

5 Zim., einsctzl. Badez., El . u.  Gas.
Nerostraße 43, 1. Etage , 5-Z.-Wohn.

per sofort oder später zu v. 1610
Brlla Neuberg 2, Hochp. od. 2. Stoch

.gr. herrsch. 5-Z.-W., reichl. Zubeh.,
s. gleich od. spat. Nah. 2 Tr . 1611

Nikolasstr. 20 Part .-Wohn., 5 Zim.,
Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.
^arl KiÄ, Luisenstr . 15, 1. 1612

Nikolasstr. 24, 3, gr . 5-Zim .-Wohn.
mit reicht. Zubeh. zu vm. Anzus.
von 10%—1 u. 3—6 Uhr. Näheres
Gg. Abler, Nikolasstr . 24, P . 1427

Oranienstr . 12, 1, bei der Rheinstr .,
schöne 5-Ztm.-Wohn. mit Zulbebör
zum 1. Oktober. Räh . 2. S t. 1980

Oranienstraße 33, 3 St ., vollst. neu
herger. 5-Z.-Wohn. mit reichl. Zub.
zu verm. Näh. Stb . Pa rt . 14 60

Oranienstr . 45, 1, Herrsch. ö-Zimmcr
Wohnung auf 1. 10. zu verm. 1614

Oranienstr . 50, Ecke Goethestr., 1. St .,
herrsch. 6-Zim.-Eckwohn. z. Preise

_v on 1100 Mk., sof. ob. sväter . 1615
Oranienstraße 60, 1 St ., 5 Zim . mitall. Zubeh., Gas , elektr. Licht, aus

1. Oktober zu vm. Näh , das. 1616
Philippsbergstraße 29 5-Z.-W. sofort

oder spät. Näh. Becker, 2. Stock.
Rauenthaler Straße 20, 1, moderne

6-Zimmer -Wohnung mit reichlichemftlbehör,Veranda, Zentralheizung__ illig. Näh. Erd ge sch., Mössinger.
Rheingauer Straße 2 “herrschaftliche

5-Z.-W. mit all. Zubeh. p. 1. Okt.
Rheingauer Str . 8 sch. 6-Z.-W., der

Neuzeit entspr. Nah. Part,  links.
Rheingauer Str . 10 sonn., gr. 5-Zim .-

Wohn. cm ruh . Mieter  zu vm. 1617
Rheinstraße 47 5- u. 6-“Z.-Dohnung,

ganz der Neuzeit entspr ., ans sof.
oder sp. zu v. N. Mrnn enk ad. 16 18

Rheinstraße 69 o-Zim .-Wohn. nebst
Zubehör im 2. Stock aus 1. Okt.
1915 zu vm. Anzus. 10—1 vorm.,
3—5 nachm. Näh. Rechtsanwalt
Kaschau, Dkoritzstraße 10, 1. 1986

Rheinstraße 70, Erdgeschoß, bestehend
aus 6 Zim., als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
oder später zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrick-Ring 56. _ F362

Rheinftraße 94, 1. Et ., 5-Z.-Wohn.
auf sofort oder sväter zu vermieten.
Wetz, Wörthstraße 12, 1 St. _1620

Rheinstraße 113 5 schöne Zimmer,
Parterre , per sofort oder später zu
vermieten. Näh. 1. Etage.

Rheinstr. 117,“SM ., 5-Z.-W. N. P7
Rieblstraße 19 5-Z.-W. zu äußerst

bill. Preis per 1. Oft . Näh . 3 r.
Röderstr. 40, 1. Et ., 5 Z., Zub ., Balk.,

al. od. spät,  z u v. Näh. 2. St . 1621
Rndesheimer Str . 23, 2, 5—6-Zim .-

Wobn. z. 1. Okt. Näh. P . l. 1325
Rüdesh. Str . 29, 2. herrsch. 5-J .-W.,

sof. od. spät. Näh, daselbst. 8 8109
Nüdesheimer Straße 31, 1, Sonnen-

seite. herrsch. 5-Z.-W., Okt._ 1319
Schefselstraße 6 6-Z.-Wohn., d. Neuz.

entspr., per 1. Oktober zu v. 88586
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Scheffelstr. 1, Ecke Kaiser-Fr .-Ring,
ist in herrsch. Hause die 1. Etage,
5 Zim . mit reicht. Zubehör, aus
gleich oder später zu vermieten.

_ Näh eres daselbst P art . _ 16W
Schenkendorfstr. 5, 3, 5-Zim.-Wohn,
_mit Zentra lheiz, z. 1. Okt. 1623
Schierstcincr Str . 18 herrsch. 5-Z.-WI
. mit Zent ralh eizung zu  verm . 1625
Schlichtcrstr. 11, 3. gr. 5-Z.-W. mit

Bad, gr. BaL , 1. Okt. Ä. d. 1833
Tchulbcrg 6, Hochpart., 6 Z. u. Zub.

per 1. Oktober zu vermieten. Näh.
, « chulbcrg 8, Par t, rech ts ._ 1899
Schulgasse 6 6-Z.-W. (b. Zahn -Denst

bewohnt) zu  v . Näh, im Lad. 1627
Schwalbacher Straße 9, 3. Stock,

5-Z.-W. u. Zub. auf 1. Okt. N. das.
Hof rechts u.  Bismarcks 8, Hochp.

St iftstr. 26,  1 . 5-Z.-W. sof Näh. Labs
DaunuSstr . 77, Gth., 5 Zim., Bad rc.,

sofort od. spät, zu vermieten. 1629
Wallufer Str.  3 , 1, 5-Z.-W., 1.  Okt.
Webergaffe 8 Arzt-Wohn. von 5 Z..

Küche u. Zubeh. sof. od. spät. Alles
Näh, das, u . Parkstrahe 10. 1780

1. Okt. N. das, od. Rhei nstr. 119,1,.
Wielandstr . 5, 1, 5~gtm ., Küche, Bad,

Zentralheiz ., sof. oder spät.  1631
Wilhelminenstr . 37 (Villa ), n. Ŵald,

prachtv. 5-Z.-W., Hp. s,, 1- u. 2, s.
N. Bier st. Str . 7. L. 1021. 1632

Kleine Wilhelmstraße 3, 3. Stock, 6
bis 7 Zim., Balkon, Bad, Küche u.
Zub ehör ver 1. 10. N. das. P. ,1956

Wörtbstraße 9, an Rheinstr.. Part .,
6-Zrm.-Wohn. Näh. 1 S t. 15 39

Wörthstraßc 17, 1, 6-Zim.-Wöhn. soff
od er später . Näh. Laden. F3 62

Schone sonnige 5-Zim.-Wohn. mit
Zubehör auf 1. Okt. Preis 720 Mk.
Näh. Gustav-Adolfstr. 1. 1 l. 1633

6 Zimmer._
Adelbciditraße 45 (Südseite ), 1. St ..

6 Z., Ball ., Bad -c., sof. o. sp. 1637
Adelheidstraße 56, 2. Etage, , 6 Ẑim .-

Wohnung ver sofort oder später zu
verm. , Näh. Hausmeister . _ 1638

Adrlfsaillee 26, 1. St ., 6 schöne Zim.,
gr. Balkon, reicht Zubeh., sofort

_ od. spät, zu vm. Näh. 2. St .̂ l322
Adolfstraße 8 6 Zim., Bdh^ Erdgesch..

sof. od. spät. (Menges, Sth .) 1639
An d. Ringkirche 6 zwei herrsch. Wohn,

v. je 6 Zim. m. Zubeh., Part , per
Oktober, 2. Stock per sofort od. spät.
zu vm. An zus. v. 12—2 Uhr . 1640

Bismarckr. 20 sch. 6-Zim.°Wohn. son
od. sp. ; el. Licht u. Gas . 88118

Dambachtal 47 (Etagen -Villa ), 1. Et.,
6 Zim. nebst Frontsp .-Zimmer u.
Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
ArWusehenv. 11—12 u. 8—6. Näh.
GeiÄ «rgstra>ffe 4, bei Werz._ 1974

Dötzhrimer Str . 58, P ., nahe Kaiser-
Friedrich-Riug , herrschaftl. 6-Zim.-
W^ n. mit reicht. Zubeh. z. 1. Juli
zu vm.  Näh . Rheinstr. 106, 2. 1834

Emser Straße 39 6-Zim.-Wohn. mit
Garten billig zu vermieten.

Hcrrnaartenstr . 15. 1. 6" Z.. r . Zub.,
sofort öd. spät er. Näh. Pa rt . 1648

Humboldtstr. 11, 2, Herrschaft!. 6-Z.»
Wvhu., 3 Mans ., 3 Keller, elektr. L.
nsw., für 1. Okt., a. W. a. frühes.

Kaiser-Fr .-Ring '60, 3, herrsch. 6-Z.-
W. sofort od. später. Näh. 2 l. u.
RüdeShcimer Str . 29, 2 r.  88119

Kaiscr-Friedrich-Ning 64, 2, 6 Zim.
_u . Zubehör. Näh. Part ._ 1871
Käiser -tzriedrich-Ring 69 Hochpart.-

Wohn., 6 Zim., 2 Balk., 2 Mans.,
2 Kell., 1. Okt. Näh. Sout . 1644

Kirchgall- 42 6-Zim.-Wohn. m. Bad,
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermieten. Ernst Ne user. _ 1538

Langgaffe 10, 2 St ., 6- od. 8-Zim.°W„
Geschafts-Etage. Näh. Kors.-Gesch.

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 Z.,
Warmwasscrheiz., f. Arzt, Anwalt,
Bureaus geeign., s. o. sp. zu vm.
Näheres , auch betr. Berichtigung.
Nerotal 10, Sochp. (Tel. 578). 1646

Lanzstr. 15 hochherrschaftl. 6-Z.-W.
mit reich!. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Taunusstraße 32/35, Lade n.

Luisenstraße 24 moderne 6-Zim-MI
Näh, daselbst Tapeten ge schäft. 1647

Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn., 6 Zim.,
Bad, Balkon, reichl. Zubehör, auf
sofort oder spät, zu verm. Näh. im
Kontor I . Rapp  d aselbst. 1648

Moritzstr. 35, 2. u. 3lSt ., sch. 6-Z.»
' sof. zu vm.Wohirungen preiSw. auf [

Näh. HauS besitzer -Verein. F 881
Nerostr. 20, 3^ Wohnung, 6 Zimmer
_u . Küche, Zubehör, per 1. Oktober.
Oranienstr . 46, 1. od 2. Oibergesch.,

sch. 6-Z.-Wohn. m. Zubeh. zu vm.
Kein Hch. Näh. Oranienstr . 44, 1.

Rheinstr. 72 herrsch. 6-Z.-W., Speise!.,
Bad, 2 Msd., GaS, el. Licht, auf
sof. oder spät, zu v. Näh. P . 1649

RlldeShcimer Str . 14, 2, sch. herrsch.
6-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
(Personenaufzug ) sof. od. später zu
verm. Näh. P art , links. 1650

Nüdesh. Str . 15, Erdch, 6-Z.-W. sof.
. od. sp. N. Kais.-Fr .-Ring 56̂ F296
Schlichterstraßc 14, 3, 6-Z.-W., Gas,

El ., reichl. Zub., 1.  10 . Näh. Part.
Schwalb. Str . 57, 3, sch. 6-Z.-W. m.

hohem Mietn achlaß. Näh7 2 r ._
Schwalb. Str . 65, Ecke Michelsberg,

1. St ., 6 Z., Zb., a. als Geschäftsr.
f. Arzt, D entist, Konfe kt, g., zu v.

WagemannstraßeW , 1. Stock, schöne
6-Zimmer -Wohnung mit Bad, GaS
u. elektr. Licht sofort zu vermieten.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lang-

_ gaffe 21, Schalter ha lle rechts. *
Wielandstraße 2, 2. Et ., herrschaftl.

6-Zim.-WohN. sof. od. später. Näh.
Nikolos str affe 89, Pari , r . 1973

Wiclandstraße 19 hochherrschaftliche
6-Zim.-Wohnung mit Wohndiele,
Zentralheiz ., Warmwaffervers . 1651

Wilhellinnenstr . 8 Herrich. 6-Zim.-W.,
1. Et .. Okt. Näh. 4 .Et . 1652

6—7 Zim., Küche, Bad, Speisekammer
u . Zubeh.. elektr. Licht, Zentral¬
heizung, Aufzug, sof. zu vm. Näh.
Taunussir . 13, 1, bei Haas . 1653

7 Zimmer.
Adolfstraße 10. 1. St ., 7 Zim. auf

1. Okt. zu verm. Näh. Part . 1654
Da mbachtal 20 7—lÖfl . a. Okt. 1845
Fricdrichstraße 9 ist der 2. u. 3. Stock)

7 Zim., Bad, Gas , elektr. Licht u.
reichl. Zubeh., auf sofort od. 1. Okt.
zu vm. Näh. daselbst 3. Stock, von
9—1 vorm, u. 3—6 nachm. 1797

Friedrichstraße 29, 2, Wohn., 7 Z:m„
Küche, Zubeh., für 1. Okt. billig zu
verm. N. Bi erstadter St r . 9.  1600

Gerichtsstr. 3, 2. 7-Z.-W^ Bäd7Balk .,
GaS, elektr. Li cht, sof. zu  vm . 1454

Nikolasftraßc 15, 2. Et ., 7 Z., Zub.,
herrsch, emger., zum 1. Okt. zu v.
Besicht. 11—1, 4—6. Näh. das. od.
Adelheidstraffe 28, 1, Büro.

Rheinstraße 105 sind 7-Ztmmer-
Wohnungen zu vermieten . Zu
erfragen im 3. Stock. 1874

Schwalbacher Straße 36, Meeseite,
7-Ztm.-Wohn., schön u. hell, große
Räume , 1. Etage , alls. freu Vor-
garten , ev. elektr. Licht, sofort. 1656

_ 8 Zimmer und mehr.
TaunuSstr . 55, 2. Et ., 8 Zim., Küche,

Gas , Elekir., Aufzug, Balkons u
reichl. Zub . sof. od. später. B812Q

Läden und Geschäftsräume.
Adelheidstr. 14 für Bur . u. Btöbel-

unterftell . 8 Räume u. Lagen . 1657
Adelh eidstr. 38. P -.P R̂aüme f. Bü ro.
Adolf str. 1 gr oße tzseschäftSr. sof? 1659
Ndolfstr. ^ Arbeitsr ^ Bur -^ zuv,Albrechtstr. 34ŝ ckl. m. 3-Z.-W. bill.
Bähnh-fstraße 8 gr . hell. Büroraum

sof. od. spat. Nah, bei Leber. 1664
Bertramstraße 20 Werkst, zu v. 1745
BiSmarckring 8 Werkstätte, Büro - o.

La gerräume zu vermieten . § 6621
Bleichstr aße  20 We rkstätte ob. Lagerr.
Blücherstr. 19"Laden mit 2-Zimmer-

Wohn, sofort oder 1. Okt. zu ^icrm.
Große Burgstraße 15, 2. 3 -̂4 Zim.

für ärztliche oder zahnärztliche
Sprechzimmer oder Büro. 1666

Dotzheim er Str . 61 schbhoh. Laden m.
gr. Ladenz., auch s. Schuhgeschäft
geeign., zu ». Näh. 1 lks. 2 8121

Dotzheliner Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Dotzheimer Str . 83 Werkst. §296
Eltviller Str . 14, längs. Friseurlad ..

a. Lagerr . f. Mö bel, Wu rstk. b7 1537
Faiilbrunncnstraße 10 Läden zu vm.

Näheres A. Le tsche rt . 16 68
Fri edrichstr. 27 Werkst, u Lagerrau m.
Friedrichstr. 44 kl. Saal , 51 qm, für

Bur ., Werkst.. Lagerr .. sof. od. spät,
zu verm. Näh. He inr . Jung . 1670

Gö benstr. 5 Laden f. Kolon ialwaren.
He llmundstr. 34, 1, Lad, m. Zub. 14 30
Hellmundstr. 42 schöner gr. Laden

mit 2 Schaufenst. u. 2-Zim .-Wohn„
900 Mk., zil verm. Näh, das. 1.

Hellmundstratze 43/ 45 Läden  b . 1721
Herderstraße 11 Laden mit Küche u.

2 Nobenväume sofort od. spät, sehr
preisw . Näh, ber Jerono , Stb . 1.

Marktstraße 17 Laden sof. zu verm.
_Z u erfr agen bei  Lugenbühl ._ 1672
Marktstr. 22 ist e. Lad. in. od. o. W. zu

verm. Näh. daselvst oder Nikolas-
str affe 41, bei Meier. 1673

Laden Mauergasse 7, in welchein
Kolonialwarengeschäft seit Jahren
betrieben wurde, mit oder ohne
4-Zimmer -Wohn. z. 1. Okt.  1 892

Mnuritiusstraße 5 Laben mit Zim.
ver sofort oder später billig zu
verm. Näh, im Täpc tcngesch. 1337

Michelsberg 13 Laden ' preisw. 28170
Oranienstraße 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermieten.  F 352
Rhcinstraße 56 Laden mit Neben-

raum für sofort oder sväter zu vm.
Näh, nebenan im Eckla den. 1969

Rheinstr. 70, Hrh.. als Lager, Atelier
od. Werkst., cv. m. 2-Z.-W.. Küche.
Ke ll. N. Ka is.-Fr .-Ning 56, P . F296

Römcrberg 27, Bäckerei, Laden mit
schöner Einrich tung zu verm, 1321

Scharnhorststr . 25 Laden mit 2-Z.-
Wohn., seit 14 I . Kol.-, Milch- u.
Gemüse-Gesch.. w. Einberu f, zu  v.

Sckfwalbachcr Straße 21 Laden mit
Zimmer per sofort zu verm. 16 79

Schwalbacher Str . 23 Laden mit äv.
ohne Wohnu ng zu  v m. Näh. P art.

Scerobcnstr . 10 gr. Laden, m. a. ohne
Wohn., 1. Okt., mit Laden-Ein richt.Woyn., 1. suit., mil rraoen-i§inrntzi.

TaunuSstraße 55 Laden mit Wohn.
(Entrefol ), 5 Zim.. Küche u. reichl.
Zubehör zu vermieten. 2 8123

Herderstraßc 11 gr . Werkstätte zu vm.
Näh, bei Jero no. Stb.  1 ._

Kais.-Fr .-Ring 78 Bur .-Raume . 1251
Langgaffe 4, Hinterh . als Werkstätte

od. zum Möbeleinftellen. 1671

Vordere Tailnusstr ., beste Kurlage,
sch. Lad.. 2 Schanf., 4 gr. Nebenr.,
a. als Wohn., w. EirDer . alsbalö
z. vm. Näh. Tagbl.-Berlag.  8k

Wagcmannstraße 28, 1. Stock, zwei
leere Zimmer mit elektr. Licht als
Büro - od. Lagerräume zu verm.
Näh. im ,.Tagblatt "-Haus , Lang-
gasse 21, Schalterhalle rechts.

Wagcmannstraße 31 1 Läden sof. zu
vm. Näh. K.-Friedr .-R. 74, P . 1682

WäNufer Str . 9 h elle Wer kst. 2 8124
Dcbergaffe 46 Laden irr Ladenz. sof.

od. spät. Näh. Ztgarr engesch. 1684
Zimmermannstr . 10 Wkst., ca. 50 qw.
Geschäftsraum, in welchem mehrere

Jahre eine Herrenschneiderei be¬
trieben wurde, sofort zu vermieten
Langgaffe 89, 1. Näheres Kirck-
gähner , Langgasse 42.  1240

Laden Raucnthaler Str . 10, schöner
groffer Laden mit groß. Keller , u.
Wohnung ver 1. 10. sehr btll., seith.
Butter -, Eierhdl., eignet sich für
jedes Geschäft. Näheres daselbst
Mittelb au , bei Koch, Part . 2 8327

Läden Rodcrstr. 47, an der Pannus
straffe, auf gleich od. spät, bill. 1775

2 gr. helle Part .-Näume mit gr . helh.
Keller, sehr geeignet z. Ernstell. d.
Möbeln, sof. Näh. Steingaffe 12, 1.

Laden u. 2-Zim.-Wohn. auf 1. Okt7
billig zu vermieten. Nähere»
Walramstr affe 5._ 2 8127

Bäckerei nebst Wohnung auf 1. Okt.
1915 Rauenthaler Str . 23, zu vm.
Näheres daselbit 1. Stock r. 1976

Villen und Häuser.

Sonnenbcrg , Wiesbadener Str . 102,
1. Stock, herrschaftl. 4-Zim.-Wohn.,
Bad, reichl. Zubehör, GaS, elektr.
Licht, auf sofort od. später, sowie
Giebel-Wohnung, 3 Zim., Küche, an
kinderl. Mieter auf sofort preiswert
zu ve rm. Näheres daselbst. _

Sonnenberg , Villemkolonie Wilhelms-
Höhe (Haus Grauer Sie,n ), schone
Frontspitz-Wohnung, 2 ar . Zim. u.
K., mit Zubeh., per 1,. Oktober an
ruh. Leute zu v. Nah. Sonnen¬
berg, Kaiser-Friedrichstr. 6.

Möblierte Wohnungen.

Pagenstccherstraße 1, 1, abgeschl. mbl.
Wohn., 3 Zimmer u. Knche,̂ billig.

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.
Adelheidstr. 10, 2, gr. gut m. Zim . an

jung . Mädchen  zum 1. 8. zu verm.
Adlerstraße 10 möbl.̂ Zi m. au Perm.
Adol fsallee 3, Gth., m. W.- u. Schlz,
Adolfstraße 7. Stb . 2,  gut" m. ,Z., bill,
Albrechtstr. 25, 1, ar . beh, m. Balkz7,

ruh . Familie , evt. 2 Zim., zu vm.
Al brechtstr. 25 ar . schone mbH. Mans,
Albrechtstr. 30. P ., m. Z., sep. Ei ng,
Bertramstraße 4, 1 l., mbl. f, Zim,
Bleichstrahe 18, 1 links, gut möbl.

Zimmer sofort billig zu  vermieten.
Bleichstraße 26, 27§T<f)- möbl̂ Z.,,sep,
Bl eichstr. 32, 1, rnbkTZim. m. P . sof.
Blücherstraße 3. Mtb. 1 r., sche in. Z,
Blücher str. 22, 2^ fch7nn Z., 15 M,
Blücherstraße 26" 2St . r ., gut mobl.

Zimmer zu vermieten.
Büdingenstr . 8, 2 l ., am K.-Friedr .-

Bad, aut möbl. sev. Zimm er frei,
Dotzheimer Straße 12 ein oder zwei

möblierte Zimm er frei. _
Dotzheimer Str . 31, 1, kleines, gut

möbl. Zimmer mit guter Pension.
Ellenboaena. 3, 1. 1—2 möbl. Lim.
EUenbogeugaffe 15, 2 I.,,,nBhl.̂ Manf.§aulürnnnenstr.6.1. sckwn möb ll Z.eldstraßc 6, 2, an der Röderstratze,

schön möbl. Zim . mit sep. Eingang
Fri edrichstr. 57, 2 l„ sMn möbllZun.
Goldgasse 16, 1. Nahe K.-Friedrich-

Baü, möbl. Z imm er zu verm ieten.

Oranienstr . 49- 1- Msd.. leer od. »tbl.
Rauenthaler Str . 18 Räume f. Möbel

einzustell. Näh. SchetzsMtr . 1, P-
Rhcinstraße , in gutem Hanfe, 3wer

'helle Hoizimmer , 1. Dtock, zum
Mübeleinstellen frei , ä 10 Mk. mtl.
Adr, im T aabl.-Nerlag._E?

Röderstraße 7 l eere 2J'(cnj .j u^ bexm.
j)?orncrbc N. V.„1.
Schiersteincr Straße 13, Part ., 1, 2

oder 3 leere Zimmer zu verm,
Secrob en str aße^3, 3 links
S ceroden str 28, Bdh^

Jm
, JaStn*

Wagenrannsträße 28, lT Ŝtorf, äteei
leere Zimmer mit .elektr. Licht zu
vermieten. Nah. rm ..Tagblatt-
Haus , Langgasse 21. Schalterhalle
rechts. _ _ _ „ —

Walramstraße 18 gr. Msd. N. Laden.
Westendst raße 19. 1, gr. Msi m. tznd:
Norkstraße 1 schön, groß. Frontspitzz.

Keller, Remisen, Stallungen re.

Blücherstraße ~36, 1, Bierkell.i Stall.
für 1 P ferd,, 2—3-Zrm. -Wohnirng.

Eleonorenstr . 4 Stall , u. R^ mfe, mit
od. ohne Wohnung, zum Okt. Nah.
Wohn.-Büro Hellwia, .̂ uiserrstL. 15.

^ranken str. 17 Stall . mit^Zubeh,̂ !.
Herderstr. 11 Stall m. 3 Standen u.

Zub . Näb. bei Jerono . Stb . 1. .
Oranienstr . 35 Stallung ^ odHigerr.
Rb einktr. 50 Stall ., Rem., Lag. 1431.
Schiersteiner StrahV277sWie Auto-

Garage sehr preisw . f- sos. SU vm.
Näh.,dorts^ bei. Auer, Pa ^ F352

Schwalb. Str767 , gegenub. d. Emser
Str .. S tallung , a. Lagerr^ u^ v,

Westendstraße4 Stallung für 1 bis
2 P fer de. Näh. 1 l. _1917

Stall f. 2 Pf . Äertrcrmstr. 20. 1942
Stall mit groß. Keller und 2. oder

8-Zim.°Wohn. p. sof. od. spat. z. v.
Dotzheimer S tr . 98, B. 2 r . 1694

Weinkeller zu v. Oranienstr .̂ 1944
" • " ' - - verm. Nah.

Helenenstraße 27,^ ., ^ obb ^Manf,
Hellmundstr. 36, 1. schon mobl. sep.

Zim . n . Zub. mit 1 od. 2 Betten.
Hellmundstr . 40, 1, möbl. Zim., 3.60.
Herderstr . 2, 1, Nahe^Bcrhnhof u. Ge-

richt, schön möbl. Zimmer billigst.
Herderstraßc 11,  2 r .. mö bl. Mmis.
' ermannst raße 9 Mans . mit Bett fr.

ahn str. 15. B.. sch. möbl" Zinr,sep,
Jahnstraße 18. 1, 1 od. 2 gut möbl.

Zim., mit oder oh ne Kuchenbenutz.
Luisen str. 277%- molOim mer z. v.
Suiien ftr. 43, 8, sch, gr. mobb Zim.

DaS HauS Dotzheimer Str . 21, Ecke
Hellmundstr., enth. 8—10 Zim. u.
Zubeh., ist zum 1. Oktober zu vn>.
Näh. nebenan, Hellmundstratze 1.

Rheing^ Str ^ ll , Pa ^ Ill ^ sch, m. Ẑ,
Rhein str. 34, GthiB . r ., möbl̂ Z 'm.
Röinerberg 14, 1, m. Zun . an anst.

Fräulein , w. im Geschäft ist.
Schwalb. Str . 5. 2 r ., gr. möbll Zim.

Wohnungen ohne Zimmerangabe.
Herderstr. 3, 1, kl. Mans. -Wohnung.
Waikmühlstraße 32, Nik. Kopp, kleine

frdl . Wohn, für cinz. Dame od. kl.
Familie per gleich od. später. 1336

Sluswärtige Wohnnngcn.
Bierstabt , Privatstr . 2, Eing . Wies¬

badener Str ., sch. 4-Z.-W., m. Zb.,
_1 . St ., gleich ob. spät . ' Pr . 350 Mk.
Schönbergstr. 2 in Dotzheim, Wieskü

Gemark.-Gr ., 2 Z. il. K., Speise!.,
Gas . Klos. i. A^ ni. 22 Mk.. dieselbe
Wohn, i. Ms.-lslock 16 Mk. N. P.

Erbenheim , Frankfurter Str . 56, 3-
bis 4-Zim .-W., elektr. Licht, Bad,
Balkon, sof. od. bis 1. Okt. zu vm.

Sonnenbcrg , Ndolfstr. 5, 2 Z. u. K.
Näh. Gemeinderechn.  Traudt . §373

Sonnenbcrg , Adolfstraße 9. 6Lim .»
Wohn. aus 1. Okt. u. 5-Zim .-Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwak-
bacher Str . 43, 2, Wiesbaden. 1688

Sonnenbera , Bergstr. 1, ist 2-Zim .-
Wohn., Frontfp . mit Balk. u. Gas
an einzelne Dame zu Oktober zu
verm. Besicht. 2—4 Uhr. ~

Sonnenberg , Gartenstr . 9, Fsp.-W. p.
1. Okt. N. Sonnenberg , Adolfstr. 7.

'Sonnenberg , Kapellenstr. 19, schöne
Frontsv .-Wohn., 3 Zim., per sofo rt.

Sonncnberq , Rambach. Str . 68, neuhl
Wohn., Gas , Wasser, 2—4 Z. 1689

Schwalbacher Str . 23, 1, m. Zim. m.
u. ohne Pension. Näh. Part.

S ecrobenstri 3 sch, möbl? Sochp.-Zim.
Walramstraße 17 möbl. Mans. z. vm.
Weilstraße 17. V.. m. Msd^ Kochäfen,
Weißenburgstr . 12, 3 r -, Ecke Emser
> Stra ße, 2 hübsch möbl. Zim . billi
Westendstr . 5, 2 l., sch, m
~fi.  mbl . Z. o. u. mi" m

Faulbrunnenstraße

o. leer)
Sch. mbl. Z. o. u. mit Ps . M. 65 M.

" " 10, 2 links.

Leere Zimmer , Mansarden rc.
Adolfstraße 7, Stb . 2. sch, l. Msd. b.
Albrechtstr. 25. 1, 2 frdl . l. Z-, Balk.
Alb rechtstr. 25. 1, Mans . an anst.^P I
Blücherstr. 24, P „ heizb. Mans. so'
Frankcnstraße 17 heizb. Mans . glei ch.
Friedrichstr. 37 1 leeres Zimmer im

S eitenbau zu  ver miete n.
Gneisena ustr. 16 sch, l. s. Z. Nitzsche.
Hrlenenstr . 5, 1, 2 ineinandergehcnde

Mansa rden zum Mübelein st ellen.
Hellmundstr. 15, D„ gr . Z., 18  gm.
Hell mundstr. 29 leere Mans . od. rnöbl.
Hellmundstr. 34, 1, Ms. m. H. u. 'W.
Herderstr. 1 Man s. zu vm. Näh. 1 r.
Herrngartenstr . 12 1—2 l. Zim.. das.

eine l. Mans . sof. Anzus. 9—2 Uhr.
Jahnstraße 36 Frontsvz . Bes. 12—3.
Kärlstraße 3 Mans . m. Kockiofen u.

Waffer zu  ve rm. Näh. Wirtschaft.
Kranzplatz 1 sch. Frontspitz-Z. N. 1 r.
Marktstraße 12ÜPdh .. 1 leeres Zim.

zu verm. Nähs Vorderhaus  2 _r.
Moritzstr. 64 gr. Frcmtsp.-Z. nu Gas.
Nicderwaldstr . 11 P .-Z. z. Mobeleinst

Garage mit Wohnung zu
Steingaffe 15, 3 Sr . l.

Iss MiklüMck~1
Kriegersfran sucht 8»m Oktober

ein gr. Zim. n. Krche od. 2 kI. .Zim.
u. Mche, am liebst. Sud -Westvieräel.
Off. mit Preisangabe unter F . 294
an den Taabl .-Verlag.
Suche zum 1. Okt. 2schöne Zimmer
m. Küche. P . od. 1. St .. M .. Sudv.
Off , m. Pre is ang. P . 294  Tagbl .-Vl.

Frontfvitz-Wohn., 2, Stm. u. « u
auf 1. Oktober gesucht. 280—300
Off , ü. L. 299 an den Dagibl.-Verlag.

Kinderloses Ehepaar,
sucht sof. frdl . 2—3-Z,m.-W. rm Stock
mit reichl. Zub. Preis biS 450 Mk.
Off , u. M. 299 cm den Tagbl .4Serl.

Gesucht moderne Wohnung
von 2—3 ger. Zim . (2 Ma ns.) rmt
Garten oder in Villa. Offerten u.
E. 298 an den Tagbl .-Bcrla «,_ .
Kl. r . Fanü s. sch. Helle3°Zim -Wohn,
zum 1. Okt. rm Pr « fe b« 5M Mk.
Off , u. R. 299 an den Tagbl .»Vettag. * ■
Große 3-Zim.-W°hn.., 1. ob. 2. GL,
Sonnenseite , m. Mans . u . Zickeh. im
Preise v. 580—630 Mk. v. alt . Eh.ep.
gesucht. Off . Hallgarter Str . 2, 2 r,

Zum 1. Oktober
eine 3-Zim.-W am liebst. Part ., «es-
PreiS -Ofs. u . S . 298 a. d. Ta gbl.-Vl,

Bad, kein Part ., von kl. ruh . Fam.
kür 1. Oktober gesuchtz Orferten u.
F . 58 an den Taabl .-Verlag._

5-Zimmer -Wohnung.
bell, geräumig , im 1. oder 2. Stock,
iu ruhiger Lage zum 1. Cft ober d. I.
oder später zri mieten gesucht. Gefk.
Offerten unter H. -298 an den Tagbl .»
Verlag. _ __ _ _ _

Möbl. Wohn. u. Schlafzimmer,
separ.. mit Pension gesucht. Offenen
mit Preis unter L. 298 an den
Taabl .-Verlag.

Fräulein sucht möbl. Zimmer
mit Badebenutzung u. elektr. Ans^ .
Off , u. K. 299 -an den Tagbl .-Berlag.
Dauermieterin s. Nähe NikolaSstr..
Rheinstr ., 2 leere sonn. Zimmer zum
Mitbewohnen auf Etage . Angebote
unter I . 295 an den Taabl .-Verlag-

Aeltere Dame
sucht in .gut. Hause S- 1. Ott . 2lee»Zrm. mit Wasseru. kl. Kochherä» cfo.
1 Zim. u. Küche. OffertLn unter
M. 298 an den Tagibl.-Perlag.

K Setmittadtii1
2 Zimmer.

Dotzheim er Str . 169 2-Zim.-W. 1878
MM .46 SS"eäSS'"5S:

1. Oktober. N. b. Köhler, das. 1839
3 Zimmer.

GSbenftratze 2«
freundl . 3-Zim.-Wohn. zum 1. Okt.

Näh, daselbst  b eim  Ha usme ister._
Kirchgaffe 7 3-Zim.-Wohn., Hth. 2,
_zu berat . Näh. Kon ditor  et daselbst.

viIa.waNiMWr.48,
hochcleg. 3-Zim.-Wohn. mit Zubeh.,
gr. Veranda , Zentralheiz ., cm nur
tcuh. Mieter auf 1. Oktober. 1764
Wielanvstr . 14, 1,

hockh. 3-Zim.-Wohn. mit Heizung u.
Warmw .-Ders. auf 1. 10. Näh. das.
od. Wielandstr . 13, Part . l. .1928

4 Zimmer.
Adelheidstraße 36. 2. St ^ prachtvolle

4-Zimmer -Wohn., reichl. Zubehör,
gr, Balkon, sehr billig.

Adolfsallee 11, Gth.
sch. geräum . 4-Z.-W., 1. St ., separ..
neu herger. Näh. HauSmstr. 1695

Kirchgasse 44, 1,
sind die 4 Zimmer der Carowschen

Zahnpraxis sofort oder sväter
anderweitig zu verm. Näheres bei
Lö wenstein, Kirch gaffe 44,  2 . 1678

Klciststraße 8 4-Z!mmer - Wohnung
zu verm. Näheres 1. Stock.

Klopstottstr. 1, 3. Et .,
4-Z.-Wohn. sofort zu verm. Näh.
Gutenbergplatz 3, Parttrre . 1278

Wagemannstr . 28,
1. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnung

mit Bad, Gas u. elektr. Licht sofort
zu verm. Näh. im „Tagblatt "-
Haus , Langgasse 21, Schalterhalle
rechts. *

Po. 7. 2.
Süds ., b. Kaiser-Friedrich-Ring,
zwei hochherrschastliche4-Zimmer-
Wohnungen, Parkett u. Linoleum-
Bel., Speisezimmer mit Linkrusta¬
sockel, Erker, Balkon, Vorgarten,
Bad, elektr. Licht und Gas preis¬
wert für sofort bezw. zum 1. Okt.
d. I . zu verm. Anzuschen von
10—12 Uhr bezw. nachmittags
von 3—5 Uhr. Näh. beim Haus¬
meister Wiederich dort oder Mau¬
ritiusstraffe 7, Parterre . §853

Mod. 4-Zimmer-Wohn.
Nanenthnler Str. 15,1,

mit allem neuzeitl . Komfort (Zen-
tralbciz ., elektr. Licht, Bad), ab
1. Okt. oder früher weg. Umzugs
mit Nachlaß zu verm. iAnfragen
daselbst sowie Kirchgaffe 5, 1.)

Tannnsstratze 32
schöne 4-Zim.-Wohnung zu vermiet.

Näh. Nr. 34, Konditorei. 1696

Wagemannstr . 28,
2. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnung,

Gas u. elektr. Licht, sofort zu verm.Näh. im „Tagblatt -Haus , Lcmg-
gaffe 21,  Schalte rhalle rechts. *

Mne große4-Z.-Mohnilng.
sep. Eing ., cinberufungsh . m. Nach¬
laß sofort zu vermieten. Näheres
Elsäffer-Pla tz 5, Pa rterre . B8883

$d). 4 Ml. und)3-J.-P.
In der nächsten Nähe d. Wilhelm-
straste, Kurhaus , Theater , Mitte d.
Stadt , Delaspeestraße 6, ist eine
schöne 4-Z.-Wohn„ evt. auch 3 Z.,
auf 1. Okt. zu v. Näh, das. Part.

! lM!!.0.43i« -.1.5f.,
in herrschaftl. Hause, Schenken»
dorfstr . 1, a. 1. Okt. zu vm. 1697

In schön, freier Lage, Zietenring 13,
4-Zim.-Wohn., 3. Etage links, aus
1. Okt. zu verm. Anzus. 1—3. 1795

Bor der Tennelbach-Haltest. in Zweif.-
Villa ist per Okt. der obere 4-Z.-
Stock an nur kl. Fam . zu 800 Mk.
zu verm. Näh. 2—5, Parkweg 4.

5 Zimmer.

Adelheidstr. 2« , 1,
neu hergcricht. 5-Zim .-Wohn. wegen

Wegzugs sof. od. spät, mit Nächst
zu verm. Näh, durch Lton. _

Fischerstraße 4,1. Stock,
5 Zimmer mit reichlichem Zubehör
auf 1. Okt. z» verm. Näh. daselbst
Erdgeschoß. Besicht. 10—12. 1803

Geisbergstratze 20
1. Stock, 5-Zimmer -Wohnnng zu ver-

mieten. Näheres Parterre ._
Gocthestraße 25, 2. Stock, 5 Zimmer

u. Zubehör zum 1. Oktober zu vm.
Besichtigung 10—1 u. 2—4 . F296  j

Langgasse 28,
Ecke Römertor , 5-Zim.-Wohnung für

Büro usw. auf sofort zu vernu
Näheres L. Stock. 1858
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K«!ftr-Liiedr.-W, 47.M,
ele?- pratt. S-Zünmer-Wohn. mit
rmchi. Zubehör in feinem Hause
mit Bor- u. Hinterscrrten an r,"

Mainzer Str.28, »in«;
lJ£ mS,JL SÄS,tf-' 2 Krll ., BalkonSpeffe-Ansz.»Bad, Gas u. elektr. L.,Gartrnbonutz. Näh. 1. S tock. 1605

Schenkendorfstraße 6,
1. ffitosl herrsch. 5-Z--Wohn., sof. od.

1. CR. tu  tun. Räh. das. P . 1891

5«Zim.-Wohrrung
Mit, Gtagva-ZentrÄ^ iz.̂ Lirifen-

mit Heiz. ufw. Schenkendorfftt. 7 zu
Herrn. Näh, beim Ha usm eister.OchtzrrrUMiche5-3im.-«I.
Wietandstr. 14, mit Warmwasser-
HeiMn« u. -Versorgung, mit Met-

löfs sofort zu öm. Näh. daselbst
Wiekcmdsftmße 13, P. l. 1744

n ..
oder

6 Zimmer.

Adelheidftraße 88,
G&fffiiä,  frei gelegen, 1. St ., schöne

6-Zrm.-Wohn., 2 ar. Balk., mit
reicht Zwbeh., eleffr. Licht ufw.,
«rf 1. Oktober. Näh. daselbst u.
Luiferrstraße 19. 1787Sltamörstolt1, 2. Stadi,
6 Zimmer mit reichlichem Zubehörauf 1. Okt zu verm. Näh. Fischer¬
straße 4. E. Besicht. 10—12. 1804BST-

. . n> ^) 1*
5 Mße . 1 kleineres Zimmer
mit reichlichem Zubehör auf
gleich oder später zu vermieten.
Näh. bei 1340

Cari Finger,  HerrnmShle.

LaMgasse 30, Ecke Römertor, 6-Zim.-
Wohnung mit Zubdhör, Zenttal-
Herzung, elektr. Licht, per 1. Okt.
zu verm. NLH. 3. S tock. 1857

Sch» «Z7 ^ 47̂ ch. 6-Z.-W., bish.Deutist. Ott. R. Langewand. 1842

Äwlll . 22,
2. Stock, eieg. «-.Pm .-Wohn. mit
viel BeigÄaß, Ballon, Erker, sofort
z« vermiete». Näheres daselbst nur
im Kontor od. 3. Stock. 1700

MmMUtoit,
Hochherr schasst. 7-Zimmer-Wohnung
mit reichl. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug, Gas, elektr. Licht
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weitz und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F341

Wagemaunstr. 28,
L Stock, schöne6-Ziurmer-Wohnung

mit Bad, Gas u. elektr. Licht sofort
zu vermieten. Näh. im ^agblatt "-
HauS, Larvggasfe 21, Schalterhalle_ *

I « 2-Familien -Bikla
Biebricher Straße 20,

ist die 1. Etage, enth. 6 Zimmer,
Bad. Küche, sowie Fremden- und
Mädchonzimmer, mit Zentralheiz.,
alles der Neuzeit entsprechend, der
1. Okt. 1915 zu vermieten. NLH.
das elbst im  Ho chparterre. 1432

In 2-Etagou-Billa Herrschaft!, neu¬
zeitliche «roste 6-Zim.-Wohnung,
mit Zentralheizung zu v. Alles
Nähere Wiesbadener Straße 77. 1,
Sonnenberg, Haltest. Tennelbach.

_ 7 Zimmer._

MAHe 15, 2. ®t,
7 Zim. u. Zub., herrsch, eingericht.,
kompl. Bad, 2 Klos., GaS, elektr. L.,
zum 1. Okt. zu v. Näh. daselbst b.
Hausmstr. oder Adelheidstr. 28, 1,
Bür». Besicht. 11—1, 4—6 Uhr.

SfittMn Ult 3
ist der 1. Stock, bestehend aus 7 Zim.

u. ZutzehSr, zum 1. Oktober zu v.
R. K.-Friedr nb-Rina,56., P. MgQ

SrmNßraßr 34.
1. Stock, 7 Zimmer und Zubehör per

1. Okt. zu vm. Näh. 2. St . Wilh.
Bbler. Anzuseh. 11—1 Uhr. 1801

Mdrres MW
eine 7-Zimmer-Wohnung zu verm.

Näh. Franz-Abt-Stratze 3, 1. 1701
_8Zimmer und mehr.

Adolfsallee 45
herrsch. Wohn.. 2. St ., südöstl., freie

Lage, nahe Bahnhof, 8 Zim., Bade-
Z., gr. Veranda, Haupt- u. Nebentr.
mit all. Znbeh. u. neuzeitl. Einr.,per sof. od. spät. Näb Bart. 1065

Tirzt-Wohnung.
Langgasse1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. einger., Zentralheiz., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,tuvermieten. Näheres Baubürostldner, Dotzheimer Str . 43. B8131

Rheinstr. 34, 1. St .,
herrschaftliche8-Zim.-Wohnung, mit

reichl. Zubehör, Schrankzimmer,
Bad, groß, geschloss. Balkon, Gas,
elektr. Licht, sofort oder später zu
verm. Näh. Gartenh. 1 St . r.

Mr Aerzte! Für Penüanen!
Me Wmg.

12 Zim., Küche, Bad, Speifek. und
Zub., el. Licht. Zentralh., Aufz.»in
w. seit 22 Jahr . Fremden-Heim
mit Erfola betr., sofort oder spät,
tauch geteilt) zu vermieten. Näh.
TauuuSftt. 13, 1, bei HaaS. 1702

8-Zimmer-Wohn. mit reickil Zubehör
Taunnsstraße 23,
2 St ., fof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F341

Dr. Kranz-Busch. 1 St.
Läden und Geschäftsräume.

6,
mtttl. Laden m. Ladenzim., mod.

Schaufenster für Spezialgeschäfte
:n bester Geschäftslagez. 1. Okt.
N. Büro L. Franke, Wilhelmstr. 28.

«rsßr Sucgttrngc 19,
Ecke Mühlgafse, und im Zwischenstock

2 schöne Helle Räume, geeignet als
Büro u. dergl., sofort preiswert zuvm. N. Bu chhandluna Pfeil. 1820

Büro Friedrichstr. 29. Part ., vreiSw.
sof. od. später. Näh. Bierstadter
Str . 9, großes Haus. Part . 1704

Laden
Helenenstr. 16. mit Wohn. u. Zub.,

zu« 1. Okt. «u vm. N. 1. St . 1837
Hestmnndstr. 26, mit
od. ohne Einr., nebst

2-L -W. Näh. Adolsstr. 6, 1. 1743
Kranzplatz 1 ist der 1. Swck, für

Sprechzim. od. jed. Geschäft paff.,
evt. geteilt, zu v. Näh. 1 r. 1536

Laden,
MWeMe . Quilt
2 große Schaufensteru. helles
Untergeschoß, sofort oder später
zu vermieten. Näh. b. Architekt
Hildner, Bismarckr. 2, I. 1706

Moritzstraße 8,
schöner großer Laden sof. preisw.
zu verm. Näh. Buchhandl. Pfeil»
Gr. Burgstr. 19, Ecke Mlihlg. 1818
M » MM 12

kos. od. spät, zu vm. Näh. NikolaS-
str. 24. P.. bei Georg Adler. 1708

Nrkolasstratze 21» Seitenbau, für
Wäsch., Werkst., Lagerräume, gew.
Zwecke, sofort zu verm.  1824
Oranienstratze 48

große Helle Betriebsräume (je zirka
64 gm), Souterrain, 1. u. 2. Stock,
auch einz. z. vm. N. 3. Swck. F353

Saalgaffe 24/26 ist der von Friseur
Sattler inuegehabte Laden per
1. Oktober zu verm. Näheres bei
Pfeiffer, H. P. r.  1894
Wagemannftr. 28,

1. Stack, 2 leere Zimmer mit elektr.
Licht als Büro- od. Lagerräume zu
verm. Näh. im „Tagblatt"-Haus,

_Semgg asse 21, Schalterhalle rechts.
Wilhelmstraße 46,

beste Lage der Stadt,
ftt mein z. Z. vom Roten Kreuz inne-

gehabtes Ladcnlokal mit Hinter¬
räumen u. Zwischenstock ab 1. Aug.
zu verm. Frau Fr . Blum, Wwe.,
Ado lfsberq 4, 1. Tel. 3700. 1971
Moderne Läden

mit Rebenränmen zu vm. Näh.
Hildner, Bismarckr. 2,1. 88132

r
B B

Schöner Laden
zu verm. Ellenboaengaffe3, 1. 1635
Laden Ellenbogeng . 6

m. Wohn., Wurstküche, zu v. 1534
- Md fööii&rauni

Gartenfeldstr. 25, g. Bahnhof, 200 gm
(Gas, Elektr., Heiz, vorh.) zu vm. ;

ferner
1 rlnüück. Geböude.

10,5X 6chm, mit Hosraum. Näh.
_C . Kalkbrenner, Frredrichstraße 12.

3 dis5 große Mmer
mit Nebcnräumen, elektr. Licht u.Dampfheizung, auch für Aerzte, zu

verm. Emil S üß, Langgaffe 25.ZvM.rSU.LE.;'LL
Heizung, im Eckhause am Resid.-
Theat., sofort. Luiseustr. 46, 1. 1455

SonOitetel. Safev.M«el.
Nikolasstr. 12, mit Inventar , sow.
Vorhand. Wohn, nebst reickl. Zub.
z. 1. Okt. cv. früh, zu v. Näh. nur
bei Georg Ab ler, Nikolasstr. 24, P.

Wegen Einberufung
Vordere Tlinmlsstraße

beste Kurlage, 4 gr.
Nebenräume, auch

als Wohnung pass., alsbald billig
zu verm. Näh. Tagbl.-Verl. Sg

Großer Ecktaden,
in bester Kurtage, am Kochbruunen,

285 gm Fläche, 7 Schaufenster,
Zentral-Herz., elektr. Beleucht., für
Möbelgrsch.» fein. veg. Speisehaus,Bank, oo. dergl. geei«., sof. oder
später zu verm. Näheres Haas,
Taunusstraße 13, 1. 1711

Wellritzstraße 24 sofort
_ oder auf später. I486
In Dotzheim, Wiesbadener Str . 41,

drei «roste helle Räume, als Laden
oder Werkstatt geeignet, zu Herrn.
Näb. bei Frau Penst, daselbst.

Billen und Häuser.

Billa Freseninsslr. 47
zu verm.» 8 Zim. u. Zub., oder zu
verkaufen. Näheres Carl Koch.
Luisenswaße 15, 1._ 1712
Billa Rerotal 30

9 sehr große Zimmer u. Zubehör,
Loggia, Balkons, Zentralheiz., sch.
Autogarage, billig zu verm. Näh.
Bierstadter Str . 7. Tel. 1031. 1713

BMa Riederbergstraße 3,
an der Emscr Straße, 8—9 Zimmer

nebst reichl. Zubehör per sofort od.
später zu vm. Haberstock, Albrecht-
straße 7. Telephon 759._

Cl8sMl.-MMMllljWr.19
7 Z. u. reichl. Zub. gl. oi>. sp.  1714

Landhaus, nahe Nerotal u. Wall»,
p. 1. Okt. f. 1500 Mk. zu vm. od. zuvk. Näh. Gneisenaustr. 2, 1 l. 88134

Landhaus
mit schönem großen Garten
P. 1. Okt. zu verm. Näh. bei
K. Beiz, Dotzheim, Mühlg. 1.

Schlangenbad. Kl. Landhaus, n. d.
Walde, billig zu verm. Näh. hier,
Bierstadter Straße 7. 970

Wohnungen ohne Zimmeran gabe.
Infolge Versetzung ist die von Reg.-

Landmeffer Becht bisher inne-
arhabte Wohnung Scharnhorst¬
straße 25, 1 r., frei geworden und
sofort zu vermieten. Auskunft er¬
teilt der Hauseigentümer. _

Auswärtige Wohnungen.
Zum 1. Oktober3»mm. in Me öBöettine,

gegenüber der Herz- Jesu - Kirche,
Biebrich, schöne in 2 Räume ge¬
teilte große l -Z.-Wohn. nebst Küche
u. reichl. Zubehör, schöner Garten.
Preis 300 Mk. jährlich. Anzusehcn
täglich von 12 bis 2 Uhr.

Möblierte Wohnungen.
Adolfstr. 3. 1. 2—3 m. Z. u. Küche.
Ju Villa im Dambachtal

2, 3, ev. 4 Zim., möbl., mit Koch¬
gelegenheit sofort zu vermieten.
Freseniusstraße23.

Mainzer Str . 50, 1, 4—6 Z., Küche,
möbl., zum 1. Aug., auch geteilt,
zu vm. Gartcnbenutz. Näb. Part.

Nerotal 37
gut möblrerw Billa auf sofort preis-

wert zu vermiete«.
Rhelvflrllße 68. 2. Clage.
mft Preisnachlaß 3 elegant möblierte

Zim. mft .Küche auf 6—8 Wochen,
auch geteilt. 1 Zimmer für Dauer
mit Kochge legenheit. _

ml . ®8&yJS ?i
$l  um Stirn., .«* :

mieten Kavellenstraße 40.
Kriegersgattin wünscht ihre

möblierte Wohnung,
3 Zimmer u. Küche, während der
Dauer des Krieaes zu vermieten.
Adresse im Tagbl.-Verlag. Sm

Möblierte Zimmer, Mansarden rc.
Adelheidsttaße 38, 2, möbl. Salon u.

Schlafz immer zu verm iete».
Adelheidstr aße 85, 3, gr. eleg. m. Zim.

mit Schreibt.. Gas, Elektr. Teleph.
Arndtstraße8, P., eleg. m. Wohn- u.

Schlaszim., evt einzeln, zu verm.
ivlumenstraße 10, 1. Et,

2 sch. Frontsp.-Z. u. Mans., in¬
einander, Sonnenseite, Billa,
möbl. o. unmöbl., w. a. f. Dame
abgeg. Anzus. 12—2.

DelasperKraße8, 2,
2 gut möbt Zimm. zu vm. Ruh. Lage.
Dotzheimer Stt . 46, 1 l., schön möbt

Z. mit Bntton an n. GeschäftSftt
«oeltjeBr.5.Part.,z

möbt Zimmermit 1u. 2Bettenz. v.
Moritzftr. 51, 3, EckeS.-Friedr.-Ring,

eleg. m. Z., Schreibt, elektr. Licht
Rheinstr. 72, 2, 1- 6 f. möKTZim.,

ev. m. Küche, v. 20 Mk. monatl. au.
Bad, gr. Ve randa, elektr. Licht.

Schwalbacher Str . 8, 2 l., 1—2 eleg.
möbl. Zim. mit u. ohne Pens.» sof.

Wohn- u. Schlaszim., schön möbliert,
sofort z« v. Adolfsallee 18, Part

Salon u. Schlaszim.,
auch einz. Zimmer, möbl., in m.
neuen, der Neuzeit entsprechend
eingericht. Billa zu verm. Elektr.
Haltestelle, sch. Ausffcht, gesunde
Luft u. Gart. 'Bierstadter Höhe 53.

Wohn- und Schlafzimmer,
gut möbliert, mit separ. Eingang, sof.

zu verm. Faulbrunnenstr. 9, II.
Möblierte- Zimmer

Möbl. Schlaszim. mit 2 Bette» und
Bad. evt mit Wohnzim., zu verm.
Schenkendorfstraße7. Part , links.

Slc. 20,1§1.,
eleg. möbl. Wohn- u. Schlaszim.,
1 oder 2 Betten, elektt. Licht Bad,
Balkon» Zeuwalheiznug, zu verm.

Leere Zimmer, Mansarden rc.
Wagemannftr. 28,

1. Stock, 2 leere  Zimmer mit elektr.
Licht zu vermieten. Näheres im
„Tagblatt" - Haus, Langgafse 21,
Schäterhalle rechts. *

Höhenlnftkurort
Marienderg lm MegemM.

(an Westerwald- Ouerbcch»).

Billa Oskar
Schönste Lage des Ortes, direkt am
Wald, großer schattiger Garten, schöne
hohe Zimmer, prachtvolle Ausiicht
Nächste Nähe des Hotels. Nur Zrm-
mer mft K aftee.

Mmerftlslüe.
Eine Frau mft 4 Kindern von 10,

8, 5 u, 2Vs.  Jahren sucht für zwei
Monate auf kl. Platze Erholungs¬
aufenthalt im Taunus , Waldgegend,
bei jüdischer Familie. Angebote mit
Preisangabe u. A. 575 Tagbl.-Vert

I Mizesuche1
Aelt Fräulein sucht zum 1. Oktbr.

eine 1-Z.-W. od. kl. 2-Z.-W., Küche,
in ruhig, anständ. H. Off. mit Preis
nach Bismar ckring 28, 1. St linkS.

Sluhifte Familie
mit erwachs. Kindern sucht für sofort
4—6 Wochen möbl. Sommer-Wvhn.
in nächster Nähe Wiesbadens und
Wald, 6 Betten, mit Kochgelegenheit
Oftert mit mäßiger Preisangabe
u. K. 298 an den Taabt -Berlaa.

Äelteres Ehepaar sucht z. 1. Okt
5—6-Zimmerwohnung
mit allem Zubehör, 2.  Stock u. freie
Lage bevorzugt Angebote unter
F. 298 an  d en Tagbt -Berlag._
5—7-Zimmer-Wohnmrg

1. Okt. für fein« Pension gef. Off.
Preis u. L. 297 an d. TaKt -Berl.

Dame mit Jungfer
sucht ab Oktober für einige Monate
Pension in der Sounenberger Str.
Offerten mft äußerster Preisangabe
u. I.  2 98 an den Taabl -̂Berlaa.

Junger Mann
sucht per sof. Kost u. LogrS. Preis-
osfert. u. N. 298 a n d. Taabt -Bert

Ein Parterre -Raum, trocken,
zum Möbeleinstellen zu mieten
sucht. Off. N., Srankentzraße 35,

AuU-Gsrkße
u. Neberrväume nebst 8-Zinu-W.
1. Okt, Mainzer od. Frankfurter
bevorzugt. Angebote mit Preis aata
D. 293 an den Tagibl.-Berta».

ßagerplah
für Bmrgeräte nahe Müterbahnhof
gesncht. Off.  u . S . 299  Dagbi .-B.

Pension Titlanta,
Frankfurter Str. 14, schöne ruhige
Lage, Zimmer mitu .ohneVerhäaq

Für Wllrrsltrkr
zwei schön möbl. Zim.. Souner̂ eide,Balkon, in gutem Hause mft od. ahn«
Penŝ zu verm. Adelheidstraße 21, 1,
Freundl. möbl. Zimmer per sofort

an Dauer« , od. Fr« ode. Fra
Str . 25, qemtSbet
SH. Wilhelmstr. 7, U,

»iUa im
Behagliches Heim für jede Zeitdauer.

Wohnungs -Rmtzweis»
Bure ««

Lionk €ie .,
Bahn Hofstraß« 8*

Telephon 708*
Brühte Auswahl ton Mist» und

Kaufobjekie» jeder Art

NietvertrSze
vonläg  im

Tagblatt-Yerlag, u.

7?

Geld, und Immobilien -Markt des Wiesbadener Tagblatts.
örtliche Anzeigen im „Geld- und Immobilien-Markt" 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zelle, bei Anfggb-  zahlbar.

U 8kli>»«dehr~ü
Kopttalien- Angebote._

»30,000 auf Uwuta,
nur ans ein gutes Wohnhaus in
Wiesbaden auszuleihc«. Näheres
LuisrnstraLe 19. Parterre.

I 38- 404)00 Mk. aus 1. etzent.
auchf. ante 2. Hhpoth. auszn.
leihen. Nmg. Angebote unter
K. P. 32 hanptposüagerud. I

Kapitalien- Gesuche.

Kleine Kyp-Itzek,
758« Mark, krankheitshalber für
6908 Mk. zu verkaufen. Offerte« u.
O. M an den Taabt -Berlaa.

60,000 Mark
2. Hvvothek auf wertvolles HauS der
Innenstadt von vermög. sicherem
ZinSzahler gesucht. Angebote unter
U. 298 an den Tagbl.-Berlag.

Wlien -Kotonie
Eigenheim.

In herrlicher Höhenlage am Wies-
badener Wald, durchs Dambachtal
vom Kochbrunnen in 25 Minuten
oder von der Haltestelle Tennelbach¬
tal in 10 Min. beauem zu erreichen,
Wkll.§lttid!jMseru.KMr)llitze

preiswert?nverkaufen.
Kanal, Wasser. Gas, Elektr. Licht.

Billa Hetzstratze7
mod. einger., 7 Z., m. Rebenr. und
Autogarage, zu v. Näh. daselbst

Billa im Nerotal
sofort preiswert zu verk. 8 Zimmer,
Zcntralheiz.» viel Zubehör, Garten.
Offert nur von Selbstreftektanten
u. R. 279 an den Tagbl.-Berlag.

L SnoMlien J
Immobilien- Verkäufe.

Billa
Adolssh., 8 Z., herrt Wintergarten,
schön. Garten, Haltest. Elektt. Bahn,
sehr preiswert zu verkaufen. Offert,
u. D. 289 an den Tagbl.-Berlag.

Billa, hochgelegen,
nahe Wald, 10 Min. v. Kochbrunnen,
als Ruhesttz, Pensionat oder kleines
Sanatorium sofort zu verk. od. zu
verm. Zentralheizung, großer Obst¬
garten, 14 heisbare Räume usw.
Näheres ftn Tagbl.-Berlag. 81

Verkaufe wegzugshalber meine

Billa
modern, in bester Lage, mit schönem
Garten: evt. auch Vermietung. Bon
Reflektanten erbitte Offerten unter
F. 287 an den Tagbt-Berlaa.

Jmmobftieu- Kaufgesuche.
8-Z.-Billa. an Elektr., zu 60 000 M.

v«rk. od. auf 5-Z.-Etagenl>. tauschen.
Off. u. B. 299 an d. Taabt -Berlag.

Landhaus mit größ. Garten, in
Umgeb., sofort zu kaufen gesucht
Off. I . Jmand, Weijsttaße 2.

]
-T- Moderne Billa -f-

mit aroßem Garten, auch außerhaw,
oder anderwärts direkt vom Besitzer
zu kaufen gesucht Offert mit Preis
u. P. 299 an de« Taatzt-Verlaa.

Landtzarrs,
4—6 Zimmer, mit großem Garten
oder Land zu kaufen gesucht. Gest
Off. mft Lage u. Preis u. M. 15085
an H-asenstein u. Bögler, A.-G.»
Frankfurt a. M . erbeten._F &j

Landhaus m. groß. Gart in Um«,
sof. zu k. gesucht Jmand , Weikstr. 2.

Hotel
oder PensionShaus zu kaufen ge
Ausfuhr!. Augeüoteu. F. K. S. 730
a» Rudolf Wolle, Frankfurt/M . F148
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Ä Privat - Verkäufe.
EM er  Dobermann.

rnmrnlich, echte Raffe/ zu verkaufen
Sonnvnbcra . Rarnbacher S tra ße 70.

Jg . deutsche Pinscher, Männchen,
edle Raffe, Ml . Lelenen sLckße 18, P.

Zughmrd, i I . akt, bill. zu verk.
Klober .Klare nthal Nr . 1.__

H.-BrtSrnntnadel fiir 45 Mark
zu verk. Knclstraße 2, Laden._

8 «t erhatwne Jackenkleider
bill« m  verk . Nikotasstraße 32, 3 r.

Sandfarb . Leine,rkostürn,
sowie andere Sommersachen, für fchl.
Person vchsend, billig zu verk. Briefe
unter G. 299 an den Ta gbl.-Verlag.
Ele«. neu. H.-Arrzug, mittl . Grösse,
billig zu denk. Bis marckrirm 11, 3 L

S «hr gut erh. Salon -Vorhänge,
rote Trechvorh., Gasnsen , Ofenschirm,
Schrärchch., Kohle nkäst., kl. Zinkwanne
GlaAglochen f. bill. BstimnEraße L

Harmonium s«br bststg
zu verck. L-chnitroche 42, Hih. 2.

Schreibnrasthme, voüftänvig ne«,
mittelgroß , bill. zu vk. Metallvxch» r-
Jndnchrie , Luxeuchurgpiatz 3, 3.

Ei« aebr. Bett (Roßhaar)
zu verk. Schstcküovstraße 12, Part.

Bon Hansckiaft. Dwurrernbetten,
verfch. Tische, Tvil .-Spieg ., Wand- in
Bvoioxelewcht. auf Säuil., Bücherregal,
BAd., G« ch„ Roul ., ReHevgard., Ibrs-
stellfachen, Lbcgesr» bl, Wäsche, und
Tb« ««, re. b. Rheinstr . 32, 3, )44—6.

Bett mit Toppel -Sprungrahmen
w. Abreise.  Heilmundst raße 48, 3.
Fast ne«. Chaifeiongne, Ottomane

m. Cretonbezug, 16 Mk. Adlerstr. 28.

Frisrer -Kom., verfch. weihtack. Möbel,
Kleid.- u. Wäscheschr., 2 Sess., Waschk.
Bil d, u. a. m. b. Dotzh. Str . 28, M. 1.

Stoch neue Nähmaschine, 38 Mk.,
sof. zu verk. Adslfstraße 5, Stb . P . l.

Leichte Rolle zu verkaufen
oder auf eine schwere zu tauschen.
Borkstraße 29, bei Nebel._
Gut erh. Kiuder-Siv - u. Liegewagen
bill. zu verk. Wellritzstr. 27, P . D. r.

Schöner Korb-Liegewagen billig
zu verk. Werderstraße 8. 2 links.

Gutes Jahrrad , kettenlos,
bill. zu verk. GÄenftraße 19, M. 3 r.

Ern Gasherd u. ein Küchcrrtisch
bül . zu Verl. Wellrchstraße 9, 1.

Massiver Gasherd (Sparbrenner)
zu verk. Ektviller Str . 4, Hochp. lks.
2 Eich.-Waschbüttchen, 2 Sckstießkörbe,
1 Blumenständer , 2 Koffer, 1 Ofen¬
schirm, 1 kl. Wahl -Tischchen, 1 Wage,
f. Metzg. geeig., alles sehr gut erh.,
abzuigckben Meichftraße 20, 1 St . v.
Gut erh. Emaille -Badewanne billig
zu verk. Aarst raß e 26,  1 links ._

Für Gärtner.
1 ge&r. Reservoir, 1 cbm Inhalt , bill.
zu verk. Feldstraße 27, Part. _

Gebrnuchte Säcke,
alte Blechdosen zu verk. Offerten u.
H. 299 an den T agbl.-Derlag._

Zwei Efenwände
zu verk. Oranieuftratze 47, 1 links.

_
Eteg. fast neue Danrerrkleider,

gr. Answ.. itaun . biL. N« igasse19 , 2.
Sochcleg. u. einfache Darnentterder

bi llig zu verk. Ri ehljirahe 11, Mtb . 2.
Eich.-Schreibt .» Aussicht ., Ftnrtoil .,
Trnm ./kompl . Schlchz. u . Küche zu
verkaufen Fahnstraße 34, 1 rechts.

Pianino zu 190 Mk.
zu verk. Rheinstraß e 52, P art ._
Gitarre , Mand ., Violine mit Etui
Klarinette 6 Mk. Jabnstr . 34, 1 r.

Betten, Kleider- u. Kilchenschränke,
Tische, Waschksm., Vertiko, Ruhesofa,
Itachttiscke, Bilder u. Spiegel billigst
Frankenstraße 25, Par t._
Vertiko 28, Kleiderschränke 8—15,

Kommode 6—15, Waschkommode 15,
Sifc&e 3—5, Bett 15, Deckbett 6—10,
usw. zu  v erk. Walram str aße 17, 1.
Vorretsschr., Eisschränkc, Linoleum

bi llig Frankenstraße 25, P art.
Damen - u. Herrenrad mit Frcilauf
billig. Klauß , Bleichstr. 15. T. 4806.

Fahrrad mit Torpedo, fast neu,
billig. Mäher, Wellritzstr aße 27._
Neuer Gas -Badeof. u. eniaill. Wanne
billig abz. Klarenthwler Str . 1, 3 L
Gaslamven , Bendel, Brenner . Zhl..
GliÄk.. Gaskock.. Badew.. Garteuschl.
bill. zu verk. Krause. WÄl ritzstr . 10.

Hängelanipe, kompl., 7.50 Mk.
Bismarckring 6._

Badewanne , emailliert , 55 Mk.
Rompel, Bismarckring 6.

£._ ggfeMt_ 1
1 Schalwagc zu kaufen gesucht

Wejteuditraße 8, Mittelbau 1 r.
Kinder-Leiterwagen zu kauf. gef.

Adresse i« Tagbü-Äer lag. 8i
Gebr. starker Kinder-Leiterwagen

zu kauf, ges. Liber« , Wörchstr. 22, 1.
Kleiner Herd

zu kaufen gef. SLststraße 31. Part.
Altes Kupfer, lNeMng

kauft zu festgesetzten Höchschrersen
Ph . Häuser . MichülSberg 28. _

f PM chche H
K m—immmmmmmtmeaemmmm

Kleines Stück Land,
nahe Bcchnhof, billig zu pachten ge¬
sucht. Näh. AdoMraße 6, 1.

Untoridjt
Buchs., Stenogr ., Schrcibmasch.,

Deutsch, Franz ., Engl ., Italien , lernt
ioder in 1 Monat & 20 Mk. 15 Jahre
i. Ausl , stud., beeidigter Dolmetscher
b. La ndgericht. Hemmen, Neugaffe 5.

IT̂ dijmt•iefiniUen
Verloren goldenes Kreuzchcn

zw. Rheinstr . u. Frmrkf. Str ., teures
Andenken e. Beckers im Felde. Bäte
gegen Bel. abz. Romerberg 29, Part.

Kl. braun . Hündin verlaufen,
Steucrm . 1012. Vor Ankauf w. gew.
Belohn. Rheingauer Swaße 8, 3 r.

Iwwwi SI
Neparat . an Fahrrad ., Kinderwag.,
Nähmasch., Grammophonen usw. w.
fachgemäß u. billig ausgef . ^Klauß,
Mechaniker, Bleichstr. 15. Tel . 4806.

Tapezierer - u. Polster arbeiten
jeder Art w. bill. ausgef . Tapezierer-
meifter Lauch. ILgsrstaaße 9.

Ofenseber Jak . Mohr empf. sich
in»Ofen - u . Hardansmaueim u. Putz.
Dotzheim, Oberg. 78. Pochkarte gen.

Walramf
aller Art bi

1, Part . Del. 04.

Für 1 Pferd Beschäftigung gesu cht»
auch wird Geschäftswagen zu fahren
anaen . Näb. Wsstcndstraße 4, 1 I.__

Erfüll aff. Säm-ciderin empfiehlt
sich im NcuanfcÄ ., sow. auch Neuher-
richten v. alt . Meid. n. d. nemestmr
Mode bei maß . Pr . in u. a. d. H.
Wellritzstraße 50. Parterre lrnks.
Schneiderin f. Kunden in u. a. d. H.
Schwalbachcr Straße 89, Part.
Sehr gewandte erfahr . Schneiderin

hat Tage frei , jetzt 3 ML, ackbeitek
auch JuckMkleider. Offerten unten
F, 30« an dem Tarchh-Perla g.

Erstklassige junge Sckmerdernr
ackertet jetzt für 2.M Tay.
Off , u. I . 299 cm den

Tage frei z. Ausbefl. von Wäsche
u. Kleidern, a. neu . Frl . Srnner>
Albrechtstraße 7, 2.  Karte genügt. .

Perfekte Frisense empf. sich.
Dotzbermer Str aße 65, im  Laden.
Wasche z. Waschen n. BLg. rm « m.
NW. Werderstra ße 10, bei Holl.  '

Wäsche aufs Land wrrd anaen. !
z. Waßh . u. Birg-, Bach 77. Bleiche.
Dotzheim, Obergassemi er
300 Mk. gegen monatl . Rückzahlung
c. Geschm. dopp. sichê M .,,,Nrrückz.-
kurz. Zt., von nur -
gesucht. Briche unter

^ l.-Derlag.

.gckb." föfort
297 an den

Ein Pferd . _
für halbe Tage auf ciurge Mmrate
zu mieten gesucht. Angebote mit Preisiruter K. 297 an den Taäbll-Berlag.

» Ein lljähr . Mädchen
in gute Pflege zu gäben. ..Vengluwng
nach Uebereinrunft . Näheres rrn
Ta<chl.-Verlag . ^

Privat - Verkäufe.
Zirka 2000 Liter

besten Apfettvein
abzugeben. Hof
sprecher 1923.

Adanrsial . Fern-

Fast neues Ruhb .-Speisezimmer
mit Lcderstrthlen wegen Umzugs so-
fort zu verk. Am Römertor 1» 2.

Beinahe neue, n«r kurz gebrauchteMMe
best, in Schlasz., Speifez. u. Küche,
bedeutoad unt . Cink.-Preis zu verk.
Zn echr. RiehlM . 17, Bvh.  ''LMu-EmriÄtnng
für Obst- u. Geruüseaeschäft zu verk.
auch ka«n der Laden sof. übern , w.
Näh. Hellmaotiftr . 26, bei Schaup.

Gas -Badeosen
mit Zimmerheiz .. Stfftem Baillant,Mde-OftilMDhknhetzMg
massiv Kupfer , fast neu, billig abzug.
Biebrich, Wrrsbodrner Allee 94.
Tetepchm 3150.

Kmuu stützen
zu verk. Wellritzstraße 30, 1.w 1

Ponywagen
mit K. ohne Hälbverdeck, Pony und
Geschirr werden gekauft. Angeb. u.
F . 2s3 an den Tagbl .-Verlag.§k!l!M8 6-rttitaes Kreak
zu kaufen gesucht. Off. mit Preis
an fr. Weber, Atm lfsallee 40. _

Flügel
fgespielt), mit oder ohne Phonola-
Vorfatz, zu kaufen gesucht. Offerten
mit Angabe des Fabrikats , Spiel¬
dauer u. billigstem Preis unter
F . 290 an den Tagbl .-Verlag .

:: Alte antrke::
Kriskallsachen, Pokale usw. sucht
Privatmann . Offerten unter G. 298
tm den Tag bl.-Verlag._

Bon Herrschaften zu kauf, gesucht:
Wniae Dum er,- u. Kinderkl., Schuhe
u. Wäsche, zu hohen Preisen . Offert.
u. S . 295 an den Taabll -Verkaa.

Schlafzimmer
kpl., geg. bar aus Privath . zu k. ges.
Briese u. V. 57 an d. Tagbl .-Verlag.

Nur von .Herrschaften
einige Mml-AkM.

Gummi -Mäntel it. Schuhe zu sehr
hohen Preisen zu kaufen gesucht.
Off. «. G. 295 an den Tagbl .-Verlag.

Nmv.8ipfl6n, UGsdc.11.
Telephon 487«. zahlt am besten weg.
groß. Bed. f. getr. Herren -, Dmnen-
u. Kinderkl., Schuhe, WAsche, Zabn-
gebisse, Gold. Silber , Mbel . W-tallr.

Achtung!
Für Herrenkleider u. Schuhe erHalten
die gehrten Herrschaften den höchsten
Preis
nur Wagemurmstr . 15
_ Feroumf 39S4.

mi 1;Mw WOTW mR»nwp*y
zahlt aklerhbchst. Preise f. getr. Leer ..,
Damen - u. Kürderkleider.
Wüsche. Pelze. Gold. Silb ..
Pfmrdfcheine und Zabngebisse.

Zahle für
Lumpen per Kilograuun 010 Mk.
Gestr. Wvllumpen per Kg. 1.10 Mk.
Neutuch-Abfälle per Kilo«. 0.65 Mk.

frnii Mily. Kkres Me..
Telephon 1834. 39 Wellritzstraße 39.

Für Schuerver!
Feldgraue u. arid, rreue AbfMe kauft

Ph . Lied u. Sohn.
Adler,'traue 31. Telephon 2691.
Kl. Schwalbachcr Str . 4. Tel. 1883.

Hyle Die pditten Mise
für alt Blei, Kupfer, Zink. Messina,
Zinn . Lumpen, Papier , Gumuri und
Skeutuchabfälle. Gestrickte Wollumpen
das Kilo 1 Mk. B7689
_ A. Wenzel, Borkst raffe 14.

«»»KV Tacke,Sch>cheetc.
holt 8. 8ippvr, Orauienstr. 23, Wb . 2.

Erhöhte Preise.
Stets Ankauf v. Flaschen, Metall .,

Zeitungen , Teppich, usw. Bitte Postk.
Fr . Acker, Friedrnchstratze 29, 2.

r UnImW A
Berlitz Mule

Sprach !ehrinstitut
Bheinstr . 33 .

Ekliildetk vrrWr. ftent,
aus Italien kommend, vor Jahren
hier staatl . gcpe. Sprachlehrerm und
Interpretin , erteilt in Italienisch,

misch, Englisch, Französisch und
Deutsch Unterricht, übern. Uebersctz.,
nimmt Schüler, Schülerinnen oder
Kinder in Verpfleg»««. Nah. vmr
3—tz Uhr Gneisen«irftrrOe 18, 1 r.

ZKLMiUZCM,
VVieÄdackensr

krieat - llknuckols zeSrute,
KLeiu-
strsLs« 113.

BRir\?itorse
für alle H andelsfächer,
einsdd . Spr -aeben , und

neuer MMckurZe
tu r Stenographie Jiaschineoschr.
(20 Maschinen ), Schönschreiben,
Buchhaltung , Rechnen etc . zu

^EinzelunterrichtBeginn tägl^
Am 15. Juli begÄmt ein neuerMWHr-kmsts

zu halbe« Preis . Gründliche Aus-
bikduug zur Dsrektrme.ZWM-M-AWlt.
H. Müller , Taunusstraße 29, 1 St.

Daslllbft Schnittunsster-Verkauf.

Berta Wallenfels,
Konzertsängeriu,

Herrngartenstraße 14,
Schülerin von Frau Professor

8eh!ar u. Marin Philipp!,
erteilt Gesangunterricht.
Sprechstunde von 12—1.

f 8krp»chl»Wei> 1
Barimstnck,

1 Morgen u. 22 Ruten , 10 Min . b.
Nxhbruinnerl, zum 1. Jan . 1916 zu
verpachten. Näh. Jdsterner (Str . 25.

W'iW.EnMIuWüZ
Elektr. Bibrations -Maffage.

Frau Bcumelburg, Karlstraße 24,
2 Stiegen.

veteltw-u. Sechtsdüro
übern. Anserckignug von Gesuchen,
Verträge »», ReÜrmrationen jeder Art,
sow. Ermittelrriraeu u. Beobachtung.
«Strengste Verschwiegenh. zugesich.).
Langgasse 8, 2, Erna . Gemeindebada.

Holz schrreiden
mit fahrbarer Maschine übernimmt
Ot to Fststler, Kiedr.rcher Straße 8.

W «»f »»erden  umgearbeitet,
Ttljt retmr« vt und gesütwrt.

H . steril Wwe . ,
Michelsbena 28, Mittekban.

Nor tür Damen!

% Spezial - GescMt für Kopf- ,
♦ Hals - n. Gfökhtsplleg « .
♦ HaareiiUernung
J System Dr . Classen. |
♦ Kircligasse H , 1. St . ♦
^  Frau E. Gronau . »
t « m « »oh  ♦♦ mm » e

+Sc!M®d.Hdtasage+
Krankenbeh ., Körperpfl . Staatl . gepr.
MitziSmoli , Sdiwalbacher Str . 10,1.

NÄ « 1 AiW « W.
Annie Lebert, ärztKcli geprüft, Gold-
gaffc13 , I . Erage. Tocerngang rechts.

Marĵ arnL ^ MlMgeN
Lrztl. gepr., Bahnhofstraße 12, 2.

Massage
Sofie Prokaskp, ärztl . gepr., Lang-
ga ffe 28, 1, Ei« gang Römertor 2.

MaMc—MzcWegc,
Köte Wesp (ärztl . gepr.),

Nerostraße 3, 2, am Kochbrimnen.

Regenschirm ^
mit goldener Krücke — Storchkopf —
stehen gelassen. Gegen gute Belohn,
abzngeben Kape llerrstraße 10.

j
1 bis 2 Mille

gegen prima Sicherheit und gute
Ziilfen auf kurze Zeit gestrÄt. V« -
mfttler verbeten. Offert , v. L. 29t
an den Taabü -BeÄaa._

Wegen Einberufmm

gnte MetzsaKd
(Rotwild, häufig WeeMwiD ), schnell

Wesbäden Kr,, er-u. bequem von —
reichen, sofort abzug.
erbeten u. S . 297 a. d.

«errd

Gemeinsames Musizrcrrrr.
kklavierspteler sucht ernsten Brolm-

vder Maviersvieler , notfalls gegen
ilrästige Vergütung . Briese «. ll . 29?
an den Tagbl.-Verlag . _

Eirrzelne Dame sucht
zum Mitdewohuen

einer möbl. 3-Z.-Wohn. eine od. zwei
Darrren. Preis müßig. Bad, elektr.
Licht, ged. Bevauda. ^ mLorelenriug 13, Part , lks.

Dame nimmt bessere Kinder wäh¬
rend den Ferien fürMtzNMllZ-KpsMßkHe
an. Aug. ».* Z. 298 Tagbl .-Verlag.

MW. WeWeze.
ärztl. gepr. Fanl-
bruuncustr . 12,1 r.

WWge. —UWlpflege,
Käthe Backrmann. ärztlich aeprüft,
Adokfstraße 1, 1, an der Rheinstr.

Amalie Adrian,
ärztl. gepr.,

Schulberg 15, Part .,
am RörneÄor.

Mg?

Massage, ^ F
Efflgiy Sammet ÖS’

Dame,
die einige Zeit zurückgezogen leben
will, finhet freund !. Aufnahme , an¬
genehmes Heim, in guter Familie,
an der Bergstraße . Offerten unter
A. 583 an den Tagbü -Verlag.

Privatier , früher Apotheker, Errde
40er, von repräs. Aeuß., sucht zwecksHeirat
die Bekanntschaft einer 'gebildeten, ge-
7nütvollen u. vermög. Dome in ent-
sprecheTidem Alter, Witw . o. K. nicht
ausgesckl. Verwandtsch. Vermittlung
erwünscht, gewecksm. verbeten. Off.
wolle man vertrauensvoll mit Nennen
u. event. Bild unter A. 580 an den
Tagbl .-Berlag richten._

Junger Herr , in guten Verhält¬
nissen lebend, nur durch Unfall etw.
kurzsichtig geworden, sucht die Be¬
kanntschaft einer jungen Dame zw.
Heirat . Antworten u. 8. 58 an de»
Tagbl .-Verlag zu richte«.

’Ä " Park -Kaffe ® w,u3Ttr-
Eigene Konditeret — Balkontcrasso gegenüber den Kuranlagen.

Sffl Künstler -Konzert.
Tlieod . Fel Ibach , Hofrestaurateur.

f

Zucker
Ia Kristall -Zuoker,
200 Zentner ein getroffen , jedes
Quantum wird abgegeben.

Aug . Kot ' llieuer^
Hoflieferant,

Neios&asse 26. Telephon 705.

Schul¬
ranzen

&rßsste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

1 Leisctet,
Faulbrunnensir.

«« 769
Reparaturen.

PLAKATE lief. A. Papport,
SkiMr. 10, H. 3.

^ NaS ûlalur
in Päclnn in 50 Pfg., der Zentner Mk. 4.

-~r-c zn haben im

TagWatt-Yerlag
Langgasse

21.
*
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